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B. Tarifliche Lohnsätze der Arbeiter in der Landwirtschaft 

Dllnemark 
-ror..iiierkwlg ......................................................................................................................... . 

llu.rchaalmittliche '!arifl!Shne erwachsener männlicher und weiblicher Landarbeiter nach Arbeitergruppen •••••••••••••••• •••• •••••••• •• ••• • 

Pr~eirt fftz ehe Mindeatatundenlöhne männlicher und weiblicher Landarbeiter •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.•••••••• 
Irland 
--m"6emerkung •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Tarifliche Mindestwoohenl!Shne mllnnlicher Landarbeiter nach Altersgruppen und Lohnzonen •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Italien 
--"Toroemerkung •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , ••••••••••••••••••••• , ••••••••••••••• , ••••• , • , , , • , ••••••• , •• , , , , • , ••••• , , •• , , , , •• 

Du.rchachnittliohe tarifliche Mindesttagelöhne erwachsener mannJ.icher und weiblicher Tagelöhner nach Provinzen ••••••••••••••••••••••••• 

Sch•eden 
--vör'&iierlcung ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , •••••••••••••••••••••••• , , , , ••••••••• , , , • , •••• 

Du.rohschni ttliohe tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher Landarbeiter nach Arbeitergruppen •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Vereini tee Köni eio GroBbri tannien und Nordirland 
or em.e.r ••••••••••••••••••••••••• , •• , , , •• , , , , , • , , •••••• , , •• , , • , , ••• , , • , , •• , •• , , , , •••• , , , , , , , •• , ••••• , , , , , , ••••• , •• , • , • , ••••••• , ••• 

Tarifiiche :UindeatwoohenlHhne erwachsener männlicher und weiblicher Lan.darbei tar nach Arbei tergruJ,pen •••• , •••••••••••••••••••• , ••••••• 

Kanada 
~emerkung ••••••••·•••••••••••••·····························••••••••••••••••••••••••••••····················•••••••••·············· Durohschni ttliche tarifiiohe Monats- und Tagelöhne männlicher Landarbei tar nach Provinzen •••••••••••••••••••••••••• , •••••••••••••••••• 

Ve:reinigte Staeten 
förbemerkiing • , ••• , ••••••••• , , •••••••••••••••••••••••••••••••••••• , , •••••••••••• , •. , ••• , , , , , , , , •• , , • • • , , , •, , , , , • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Durchaohni ttliche Tarifl!Shne der Landarbeiter nach Wirtaohaftagebieten •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Anhang 

l!eS&ahlen der durchechnittliohon Bruttoverdienste bsw. Tariflöhne der Arbeiter 1950 und 1957 bis 1963 ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Internationale Syatematik der Wirteoha:f'tazweige ••••••••••••••••••• , •••••• , ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• , •••••• , ••• , ••• 

Internationale Stan.dardklaeeifikation der Berufe , •• , •••••••• , •• , , , ••••••••••••••••••••••••• , • , ••• , •••••••••••••••• , •• , , •• , •• , • , , •• , , •• , , 

Auslands statistische Veröffentlichungen des Statiatiaohen Bundesamtes , ••• , •••••••••••••••••••••••••••• , •••••••• , , • , , , • , , • , , , , , ••• , , • , , , , 

Erschienen im Dezember 1963 
Nachd:ruck - auch aussugaweise - nur m.1 t 

Quellenangabe gestattet 
Prei111 DM 3,--

Allgemeine Vorbemerkungen 

Saite 

42 
42 

43 

44 
44 

45 
45 

46 
46 

47 
47 

48 
48 

49 
49 

50· 

51 

52 

53 

Die im allgemeinen auf der Registrierung tariflicher und gesetzlicher Lohn- und Gehaltssätze beruhenden Statistiken Uber die Lbhne und Gehälter in den ver-
schiedenen Ländern verwenden zum. Teil recht unterschiedliche Begrit.t'e, Daher sind die Zablen nur mit Ein1chränkung vergleichbar. Hinzu kommt, daß auch die 
Auswahl und die Abgrenzuns der Wirtschaftszweige und Berufe von Land su Land sehr unterschiedlich eind, Auch aus diesem. Grunde wurde das den nationalen 
Verti:ffentliohungen entnommene Katerial wiederum nur länderweise getrennt dargeatell t und auf e:Jne ZusammenstellWlß nach Wirtschaftszweigen u.nd :Berufen ver-
zichtet. Dagegen wurden die Ubaraiohten über Lohn- und Gehaltsslitze der Arbeitnehmer in auogowllhlten Ländern und Berufen (s. 24 - 29) in der Fol'!II übernom-
men, in der sie in der etatiatiechen Beilage zu der vom Internationalen J.xbei taut herausgegebenen Monatezei tschritt "International Labour Review" veröf-
fentlicht werden. 

PUr jedes in die Veröffentlichung einbezogene Land sind in einer Vorbemel'kung die der Statistik zugrunde liegenden Begriffe und Verfahren vorangeatellt. 
Auf' diese Weise iet ea dem Benutzer möglich, in gewissem Umfange die Bedeutung der lobnatatistiechen Zahlen der verschiedenen Lander selbst Zl1 beurteilen, 
Unter dem Begriff "Normalarbei tsze1 t" ist die Zahl der gesetzlich oder tarif'lich !eatgelegten Wochenstunden angei'Uhrt, deren Oberschrei tung die Zahlung von 
Vbe.rstuzidensuschlägen .zur Folge hat. 

In den Vorbemerkungen sind au.eh Quellennachweise !'Ur die hier zusammengestellten Zahlen gegeben, Der Reihenfolge der Wirtschai'tszweige ist d.ie "Internatio-
nale Systematik der Wirtschaftszweige" (ISIC) in der Neufassung vom Jahre 1958 (siehe Sei ta 51) zugrunde gelegt. Der Reihenfolge der Berufe ist die "In-
ternationale Standardklaaoifikation der Berufe• (ISCO) vom Jahre 1958 (aiehe Seite 52) zugrunde gelegt. 

Lohnindioee wurden einhei tlioh au.f das Jahr 1958 um.basiert. 

Fremdsprachliche Bezeichnungen, tur die ea keine angemessene 
Klammern im Original wiedergegeben, 

Obersetzung gibt bzw. deren wörtliche 

D 
Vj. 
Min.L. 
St.L. 
T.L. 
W.L. 
11.1. 
Schicht-L. 

Abkorzungen 

• Jahresdurchaohni tt 
• Vierteljahr 
= Mindestlohn 
= Stundenlohn 
• Tagelohn. 
• Wochenlohn 

Monatslohn 
• Sohiohtlohn 

Zeichenerklarun1 

p = vorläufige Zahl 
r berichtigte Zahl 
- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 

Obersetzung Anlaß zu Irrtümern geben könnte, sind in \ 

an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 
an Stelle einer Zahl • Angaben i'~le~ später an 
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A. Tarifliche Lohn- und Gehaltssitze sowie Lohnindices der Arbeitnehmer in allen Wirtschaftazwel1en 
außer der L81ldwirtschaft 

1. Tarifliche Lohn- und Gehaltssätze 

Frankreich 
Gesetzliche Mindeststundenlöhne*) der Arbeiter in der verarbeitenden Industrie und im Handel 

Franc• 

Lohnzone 1 J 
Zeitpunkt der gesetzlichen Neuregelung Zone o Lohnabschlag gegenüber Zone O 1n 1' 

(Paris) 0.44 2 22 3,11 3 56 4 44 5,33 5 78 6 67 7 56 
1. ~:b;~:~er 1951 !l 100,00 99,25 96,25 94,75 94,00 92,50 91,00 90,25 88,75 87,25 
8. 1954 115,00 114,14 110,69 108,96 108,10 106,38 104,65 103,79 102,06 100,34 

11. Oktober 1954 121, 50 120,60 116,95 115, 10 114,20 112,40 110,55 109,65 107,85 106,00 
4. April 1955 126,00 125, 15 121,80 120,10 119,30 117,60 115,90 115,10 113,40 111,70 
1. April 1956 126,00 125,45 123,20 122, 10 121,50 120,40 119,30 118,70 117,60 116,50 
1. August 1957 133,45 132,85 130,45 129,25 128,65 127,50 126,30 125,70 124,50 123,35 
1, Januar 1958 139,20 138,60 136, 10 134,90 134,25 133,05 131,80 1~1,15 129,90 128,70 
1. Marz 1958 144,80 144,20 141,60 140,30 139,65 138,40 137,10 1 6,45 135,15 133,85 
1. Juni 1958 149,25 148,60 145,95 144,60 143,95 142,65 141,30 140,65 139,30 138,00 
1. Februar 1959 156,00 155, 30 152,55 151, 15 150,45 149,05 147,70 147 ,oo 145,60 144,20 
1. November 1959 160, 15 159,45 156,60 155, 15 154,45 153,05 151,60 150,90 149,45 148,05 
1. Oktober 1960 4) 1,64 1,63 1,60 1,59 1,58 1,57 1,55 1,54 1,53 1,51 
1. Dezember 1961 1,69 1,68 1,65 1,63 1,63 1,61 1,60 1,59 1,57 1,56 
1. Juni 1962 1,73 1, 72 1,69 1,67 1 ,67 1,65 1,64 1,63 1,61 1,60 
1. November 1962 1,81 1,80 1 ,77 1, 75 1,74 1,73 1,71 1,70 1,69 1,67 

8 00 
86,50 
99,48 

105,10 
110,90 
115,90 
122,75 
128,05 
133,25 
131,,0 
143,50 
147,35 

1,51 
1,55 
1,59 
1,66 

•) Gesetzliche Mindeststundenlohne (salaire minimum 1nterprofeesionnel garanti - s. M. I. G.J einschl. außergesetzlich festgelegter Stundenlohn-Zuschl e 
(prime horaire non h16rarchie6e).- 1) Lohnabschlas:ezonen, festgelegt durch Erlaß vom 17. Marz 1956.- 2) Lohnabschlqszonen mit Abschlägen von 0,75 ~ tfe 
13,50 % gegenüber Zone O, festgelegt durch Erlaß vom 13. Juni 1951.- 3) Lohnabschlagszonen mit Abschlägen von 0,67 '1, bis 12,00 "gegenüber Zone o, featge-
legt durch Erlaß vom 2. April 1955.- 4} Ab 1. 1. 1960: neue Francs. 

Die vorstehende Übersicht behandelt die gesetzlichen Mindeststundenlöhne der Arbeiter in der verarbeitenden Industrie und im Handel. 
Durch Gesetz vom 11. II. 1950 wurde den Arbeitern in allen Berufen ein "garantierter Mindestlohn" (ealaire minimum interproteeaionnel garanti) gesichert. 
Eine Nivellierung der gesetzlichen Mindestlöhne erfolgte durch die stkndige Herabsetzung der Htschetabechläge gegenüber der Zone Paris. Diese wurden durah 
Erl~ase vom 23. VIII. 1950 auf 18 %, vom 13. IV. 1951 auf 13,5 "' vom 2. IV. 1955 auf 12 "und vom 17. III. 1956 auf 8 ~ begrenzt. 
Die gegenwS.rtige Lohnzoneneinteilung geht aus folgender Übersicht hervor: 

Abschlage in % gegenüber Lohnzone O Orte, wie z. B. 

g, 44 ~~~:~N~:.J;!:e;f:;!e~At!~~Ä!!;e 
2,22 Straßburg, Lyon, Montpellier, Lille 
3,11 Amiens 
3, 56 Bordeaux, Toulouse, Clermont-:rerrand 
4,44 Orl6ans, Reims, Limogee, Dijon 

Abschlage in " gegen.über Lohnzone 0 

5,33 
5,78 
6,67 
7,56 
8,00 

Orte, wie z. B. 
Poitiers, ilbi, Bourgee, Evian 
Vierzon, Ch!teau-Thierry 
Cavaillon 
Ronaz6 (Mayonno) 
kleinere Orte in 4,er Provinz 

Die gesetzlichen Mindeststundenlbhne umfassen seit dem Erlaß vom a. II. 1954 (Neufassungen vom 11. X. 1954~ 4. IV. 1955, 1. IV. 1956, 1. VIII. 1957, 

~16!~~:i:te ~: ~f! · nI~~~, v~; ~!;e!;~:be~: !~~d!;~
9 
;o! ad!~· T~iipe]tn!;n 

1
i:~tg!ie;!I;1!:

6
~~o:!~e 

3
g;u!;u!::~u1:::nti~!~=~~Z)h!~:t~i~!:~ horaire non 

Eine Erhohung der gesetzlichen Mindeatldhne tritt bei Anstieg der Lebenshaltungskosten e:in. Maßgebend ist der Preisindex fUr die Lebenahaltung,wie er voa 
Institut National de la Statistique et des Etudee Eoonomiques auf Grund von Preiserhebungen für 179 Artikel im Gebiet Paris berechnet wird. 
Für die Landwirtschaft ist ein besonderer gesetzlicher Mindeststundenlohn festgelegt ( siehe Seite 43). 

Quellenangabe: "Journal Off1ciel de la R6publique Fran9aiee" und "Etudes statistiques", herausgegeben vom Institut National de la Statietique et des Etudea 
Economlques, Paris. 

Vorbemerkuns 

Ar!afl? j~~f:: der Statistik: Die Statistik der Stundenlohnsatze beruht auf Erhebungen bei den Betrieben. Träger der Erhebungen ist das Ministelre du Tra-

Periodizi tat der Statistik: Die Erhebungen werden vierteljährlich in etwa 30 000 Betrieben mit 10 und mehr Beschäftigten durchgeführt. Es werden Lohnsätze 
nach dem Stand am Anfang jedes Kalendervierteljahres erhoben. 

ReM~n:t:~ ~:;e~::iiI~lt!! ::a~;:t~:!f!h:~s!~~~k!u~i~~s ü~=~i:~s p~~::ite Land. Es werden Angaben !Ur das Gebiet Paria und einzelne Lohnzonen nachgewiesen. 

Er§::!l:r ~11:sv:~!hrzw(!ff:!J~i::~~:: ~~~~~!!:a!~s:!~~::n u!:e~::n ö~~~n~~~:::i ;:~::r I;~~=:~:be!~i~~e::~: 1:1~~:!!~~:i!~~;~:::;~:h:~h~::: t•n), im 

Pex~s:rt:~ ;:~rrrs:It:!~p~!: ~:~:::~:s::; t:d ruz!.;r~~h::~:q!1"J~~~=~e!~. A~!~~~:i~
8
e:c::~1:: :a~::!~t E:u~~~~•Br.,:!::r~ t~~:r:n:u~i~i1:1t~ 

angelernte Arbeiter (ouvriers sp6oialie6s), Hilfsarbeiter für schwierigere Tätigkeiten (manoeuvree sp6oialie6s) und Hilfaarbei ter fUr einfache Tätigkei-
ten (manoeuvrea ordinairee}. 

Abfefii~ g:;:.Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Lohnsätze (taux des ealairee horaires moyens) stellen durchschnittliche Stundenlohnsitze der Arbeiter im 

Einbegriffen sind kollektiv vereinbarte Teuerungszulagen und andere Zulagen und Prämien, sofern sie kollektiv für die geeaate Belegschaft festgelegt eind. 
Nicht berücksichtigt sind Zulagen und Zuschläge, die als individuelle Verdienstbestandteile anzusprechen wären, wie z. B. Entgelte !'Ur ttberetunden-, 
Nacht-, Sonn- und Feiertagsal'beit, Leistungs- oder Erschwerniszulagen, Kinder-, Urlaube- oder Krankengelder. 

Normalarbeitszeit: Die Normalarbeitszeit ist gesetzlich auf 40 Wochenstunden festgelegt. 

Bea:~sw~~:~d:e:tfeff:;~:•;::,:g::n~~::::~::! ~;;~o~:~c!:_~i i!;!~!d~t~~e~;~~,~~:t:!!~':i~e:~:e~~= :-riet~::~::~: :::~;~•j=h~er!';!~!m 
werden. Die durchschnittlichen Stundenlohnektze 1rerden naoh Geschlecht und Qualifikation der Arbeiter sowie nach Lohnzonen berechnet. 

Quellenangabe: "Revue Fran.9aise du Travail", herausgegeben vom Ministdre du Travail, Paria. 

Durchschnittliche Stundenlöhne> erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Arbeiter1ruppen im BHirk Paris 

Francs 

Arbeitergruppe 1950 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1) 1961 
1. Januar 

Hochqualifizierte Facharbeiter 116,0 207,6 218,5 240,0 257 ,5 290,1 313,9 3,33 3,57 
Facbarbei ter 96,7 169,4 177,7 194,5 215,2 242,6 262,8 2,79 3,01 
Angelernte Arbeiter 84,8 146,6 153,8 168,3 184,2 207,0 223,8 2,,9 2,57 
Hilfsarbeiter I 2 ~ 76,3 131,7 140,0 152,4 166,3 187,2 202,5 2,16 2,,1 
Hilfearbei tor II 3 70,5 122,8 131,7 142,4 155,2 174,1 188,8 2,02 2,16 
Facharbeiter, weiblich 86,4 146,9 156,6 168,6 185,0 2Q6,4 225,3 2,41 2,61 Angelernte Arbeiter, weiblich 78,1 131,2 138,8 151,5 160,6 179,3 193,8 2,08 2,27 Hilf'sarbei ter I 2~, weiblich 71,1 121,4 130,6 141,8 149,0 164,9 178,4 1,92 2,07 Hilf'aarbei ter II 3 , weiblich 66,5 113,9 125, 1 135,0 141,2 156,3 169,4 1,82 1,96 

1962 1963 

3,85 4,20 
3,22 ,,54 
2,75 ,,o, 
2,49 2,72 
2,32 2,5' 

2,84 ,,12 
2,45 2,69 
2,24 2,45 
2,09 2,30 

*) Geeamtdurchschni tt aus einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe (einschl. öffeil.tlicher .&rbei ten), Handel, verkehr (ohne Staatae1-
~=~~)nHIT1s~~:r!!; ~::1:!~r!~~:·~~:::!f~:~! und Dienstleistungsgewerbe.- 1) Ab 1. 1. 1960: neue ll'ranca.- 2) Hilfsarbeiter ntr achw1er1gere T&tiglcei-
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Durchschnittliche Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Arbeltercruppen und Wlrtschaftszwelcen Im Bezirk Paris 

Fqnca 

U:lr!;~!:~;;e 1) 
1950 1954 1955 1956 1957 1958 1959 19602) 

1, Oktober 

Verarbeitende Industrie 
B'ahrungma.1 ttelinduatrie 

Bochqualitilierte Pacharbei ter 1n,2 18,,, 198,2 217,2 242,5 269,0 281,5 ,,08 
Angelernte Arbeiter 90,6 142,2 156,0 170,8 184,7 204,5 214,4 2,,6 
Bilfaarbei ter 00,8 124,1 136,0 146,9 160,9 176,6 185,1 2,00 
1aobarbei ter, weiblich 94,9 144,0 153, 3 171,6 186,8 200,6 209,6 2,,2 
Angelernte Arbeiter, weiblioh 85,0 129,4 144,3 156,9 166,4 186,1 193,1 2,12 
Rilf'aarbei ter, weiblich 79,3 119,1 131,1 138,8 149,4 165,7 173,2 1,89 

!extilinduatrie 
BochqualifiBierte Pacbarbei ter 127,1 196,4 221,6 239,2 270,8 296,8 320,5 3,3' 
Anselernte J.rbei ter 92,6 149,1 161,5 177,3 194,0 217,8 248,8 2,60 
B1ltaarbei ter s2.1 124,1 138,2 150,7 156,2 180,7 193,6 2,09 
Pacharbeiter, weiblioh 88.o 149,4 159,6 177,4 192,7 209,0 227,1 2,38 
~elernte Arbeiter, weiblich 86,7 133,8 147,8 154,3 168,4 189,5 205,0 2,24 

!oarbeiter, weiblioh 79,2 118,3 131,8 141,8 146,9 163,9 169,4 1,89 
Bekleidungeinduotrie 

Roohqualif1aierte :Pacharbei ter 1'1,1 212,6 220,9 250,4 285,9 31',7 ,36,, 3,60 
Angelernte Arbeiter 98,2 156,2 163,7 182,0 211,1 223,5 242,1 2,76 

.Jlilf'aarbei ter 81,8 124,1 1'5,9 148,9 162,4 179,3 194,8 2,05 
:Paoharb•i ter, weiblich 95,5 144,1 159,7 172,8 197,1 213,5 226,5 2,50 
~alernte Arbeiter, weiblich 86,6 13',4 144,2 154,0 17',0 190,8 200,0 2,22 
B faarbei ter, wei bl1oh 79,5 116,6 129,9 1'2,6 144,0 159,0 168,6 1,85 

Boloinduetrie 3) 
Bcchquali!izierte Paoharbei ter 122,3 201,8 220,8 245,6 275,9 299,2 315,8 3,38 
.Angelernte A.rbei ter 95,6 156,7 168,8 185,1 207,7 228,3 238,4 2,59 
Hil!aarbei ter 81,9 128,3 1'7,7 151,2 171,5 185,7 192,5 2,12 
Pacbarbei ter, weiblich 94,9 156,3 165,2 187,9 207,9 224,0 237,0 2,58 
Angelernte Arbeiter, weiblich 86,7 138,0 , 149,6 160,2 181,1 202,1 209,9 2,22 
Hilfaarbe1 ter, weiblich 78,1 119,6 132,5 142,5 153,4 170,7 176,9 1,90 

Papierinduetrie 
Boohqualif'isierte Jlaoharbei ter 125,2 215,3 226,9 242,6 267,0 ,02,3 319,2 3,60 
Angelernte A.rbei ter 95,8 154,4 167,7 180,7 196,6 223,0 233,4 2,60 
Rilf'earbei ter 79,8 126,6 137, 1 148,8 163,1 179,9 193,3 2,17 
J'aoharbei ter, weiblich 92,0 149,3 160,9 175,6 196,3 216,3 231,2 2,47 
An.gelernte Arbeiter, wei blioh 85,7 1'4,2 144,5 156,8 172,7 192,3 203,9 2,21 
Hiltaarbei ter, weiblich 78,4 117,0 129,1 137,1 149,0 165,7 174,2 1 ,91 

Druckgewerbe 
Hochqualifistierte Pacbal'bei ter 156, 7 259,4 271,8 298,2 323,2 387,7 416,0 4,54 
Angelernte Arbeiter 126,1 184,4 196,6 219,9 236,3 277,0 304,0 3,29 
B1lfaarbe1 ter 95,4 144,0 153,6 166,2 183,2 216,9 236,0 2,50 
Faoharbei ter, weiblich 107,9 168,6 181,0 202,4 217,8 260,9 271,2 2,98 
Angelernte .Arbeiter, weiblich 96,6 149,0 158,9 172,4 191,4 223,0 236,5 2,59 
Hiltearbei ter, weiblich 82,0 125, 1 135,3 142,0 156,6 186,0 198,6 2,11 

Lederindustrie 
Hochqualifizierte 1acbarbei ter 121,7 209,8 218,7 234,4 280,8 ,10,7 328,8 3,38 :r;!:::~ t~bei ter 92,5 151,2 159,9 179,9 198,9 230,2 244,1 2,60 

80,8 122,7 133,1 143,0 152,8 176,4 10,,, 1,96 
:Paoharbeiter, weiblich 99,4 157,6 163,9 183,2 197,2 222,4 238,7 2,55 
.Angelernte Arbeiter, weiblich 88,5 137,7 146,9 158,8 176,3 194,2 207,4 2,28 
Bil!earbei ter, weiblich 79,6 118,9 129,7 1'9,2 149,4 163,7 169,8 1,78 

Chemisohe Industrie 4) 
Boohquali.fisierte Pacharbei ter 112,8 179,8 201,7 220,6 246,9 274,3 289,2 ,,26 
AD.gelernte Arbeiter 92,0 141,2 157, 5 172,1 186,6 210,7 224,9 2,49 
Hilfearbeiter 83,0 125,4 n0,6 150,0 165,7 183,2 196,9 2,16 

Jlacharbei ter, weiblich 91,4 141,2 156,6 168,5 181,1 20,,0 212,9 2,36 
Angelernte Arbeiter, weiblich 84,4 no,8 145,2 152,9 167,4 188,2 198,1 2,16 
Hilfearbeiter, weiblich 79,4 119,5 132,9 141,2 150,8 168,2 178,4 1,95 

Verarbeitung von Steinen und Erden 5) 
Hoohqualif'izierte l'aohar'oeiter 104,4 170,4 194,6 216,1 248,9 267,1 270,9 3,06 
Angelernte Arbeiter 85,4 129,3 143,4 164,5 189,7 202,8 214,9 2,3' 
Hilfaarbei ter 79,6 116,5 128,7 14,,2 159,7 169,8 181,4 1,96 
B'acharbei ter, weibl1oh 

86:3 
141,7 154, 1 166,0 187,2 209,8 235,3 2,43 

:,;;:::~ t:!·!!!~ii::iblioh 
124,9 138,8 154,2 169,1 190,5 200,0 2,14 

78,0 109,1 126,1 1'7,1 149,2 159,6 167,2 1 ,a:, 

EBII-Warenindustrie 6) 
Boohquali.fizierte J!'aoharbei ter 136,5 221,4 242,5 265,6 294,1 322,7 340,3 3,64 
Mf•l•rnte Arbeiter 96,7 152,7 166,2 183,1 200,4 220,0 233,7 2,51 
B !aarbei ter 84,2 1'1,8 144,1 158,3 174,6 190,6 201,5 2,17 

Baugewerbe 7) 

=J::!!!1;;:;:.;acharbei ter 109,'I 187,7 20,,9 233,8 261,7 289,4 ,o,,6 3,21 
89,9 147,4 160,3 180,9 20,,4 221,7 235, 1 2,48 

Bil!earbei ter 80,6 126,8 137,3 154,2 169,1 186,6 197,2 2,07 

Handel 8) 

=~::!!!1!:!i:.!aoharbei ter 122,8 193,5 212,0 243,7 264,2 297,9 322,8 3,42 
95,9 150,4 163,0 181,4 208,6 231,3 240,9 2,62 

Biltaarbei ter 82,1 128,8 1'9,9 154,8 171,5 195, 7 202,6 2,14 
Jlaoharbeiter, weiblich 97,4 152,0 163,4 180,9 194,4 214,3 238,7 2,53 
AD.gelernte Arbeiter, weiblich 86,7 132,5 144,6 158,5 182,9 190,1 205,0 2,30 
B1lfaarbe1 ter, weiblich 79,6 119,7 1'1,8 145,0 156,6 178,8 185,2 1,97 

Verkehr 9) 
Bochquali!:Lcierte Pacharbei ter 122,6 185,8 203,8 221,2 246,7 272,4 294,6 ,,oo 
Mf•lernte .1rbei ter 89,9 142,7 156,2 17',6 190,5 215,8 232,3 2,51 

faarbe~ ter e3,o 125,i 1'5,7 146,8 161,8 181,9 197,2 2,08 

Dienstleistungen 
Bochqual1.f'iz1erte Jlaoharbei ter 116,5 175,3 187,4 205,5 226,9 255,2 278,9 3,11 
An.gelernte .1rbe1 ter 93,5 141,5 154,1 165,6 178,4 209,7 217,3 2,'7 
Bilfearbei ter 84,9 123,8 1,5,0 143,4 159,7 184,6 196,2 2,08 

Pacharbei ter, weiblich 91,8 139,1 143,6 144,6 160,7 182,6 208,9 2,20 
Angelernte Arbeiter, weiblich 86,7 128,1 135,5 144,6 153,3 171,1 190,1 1,95 
Hilfearbeiter, weiblich 80,0 115,8 126,9 136,8 143,9 162,7 171,7 1,84 

,,, '' ' 

1961 1962 1963 
1.Januu 

3,3' 3,57 3,61 
2,56 2,79 2,84 
2,17 2,36 2,42 
2,53 2,68 2,82 
2,29 2,49 2,59 
1,99 2,17 2,24 

3,63 4,26 4,44 
2,79 3,16 ,, 16 
2,29 2,47 2,53 
2,57 2,96 3,03 
2,38 2,64 2,70 
2,05 2,22 2,,1 

3,92 4,36 4,,6 
2,89 3,24 3,30 
2,19 2,48 2,51 
2,74 3,04 3,07 
2,42 2,68 2,75 
1,94 2, 18 2,25 

3,7' 4,04 4,21 
2,83 3,06 3,17 
2,30 2,48 2,57 
2,85 ,.,2 3,47 
2,37 2,70 2,80 
2,07 2,26 2,25 

3,93 4,28 4,42 
2,86 3,08 3,14 
2,29 2,51 2,57 
2,68 2,90 2,93 
2,39 2,56 2,60 
1,98 2,19 2,22 

4,84 5,25 5,3' 
3,55 ,,so 3,87 
2,72 2,92 ,,oo 
3,24 3,45 3,57 
2,79 ,,oo ,, 11 
2,29 2,47 2,59 

3,57 3,98 4,03 
2,82 3,02 ,,oo 
2,17 2,25 2,22 
2,71 ,.01 3,04 
2,43 2,69 2,69 
1,90 2,11 2,17 

3,49 3,84 :,,es 
2,68 2,92 2,97 
2,33 2,54 2,56 
2,62 2,a, 2,88 
2,'7 2,57 2,62 
2,08 2,29 2,'4 

3,40 3,65 3,72 
2,51 2,71 2,82 
2,08 2,28 2,36 
2, 72 2,81 2,80 
2,38 2, 50 2,59 
1,94 2,18 2,20 

3,94 4,32 4,40 
2,70 2,97 3,02 
2,34 2,55 2,61 

,.,9 3,68 3, 77 
2,63 2,86 2,99 
2,19 2,40 2,42 

3,69 4,03 4,16 
2,78 3,08 3,18 
2,,1 2,57 2,59 
2,74 2,92 3,09 
2,42 2,68 2,75 
2,08 2,30 2,3' 

,,21 3,68 3,77 
2,62 2,91 2,99 
2,2, 2,44 2,54 

3,28 3,88 3,83 
2,53 2,80 2,85 
2,19 2,42 2,45 
2,35 2,64 2,64 
2,18 2, 35 2,42 
1,93 2,1' 2,2, 

1) ~1 den B1lf'aarbe1 tern handelt es eich um .A.rbei takräfte tür einfache Tätigkeiten.- 2) Al> 19601 neue Prance.- :,Y Einschl. ll!Sbelinduetrie,- 4) Einowu.. 
Gu.11mi:verarbeitung.- 5) J:eramiaohe Induatrie, ab 1956: eill.aohl. Glaainduatrie und .Bau11a:terialheratellWlS·- 6) Eineohl.llaeohinenbau und elektroteohn.ieoher 
Induetrie,- 7) Einschl. ll!tentUcher Arbeiten.- 8) Handel mit niohtlandwirtachaftUchen Brseugnieoen.- 9) Ohne Btaataeiotlllbahnen und ll!!entliche Par1oer 
Verkehrabetriebe. 
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Irland 

Vorbemerkung 

Träger der Statistik1 Träger der Statistik ist das Central Statietics Office, Dublin, in Zusammenarbeit mit 
Arbeitnehmer- und Arbeitgeberorganisationen, Arbeitsämtern und Schlichtungsstellen, 

Periodizität dar Statistik: Es werden die Tariflohnsätze nach dem Stand am 1, Januar jedes Jahres festge-
stellt, 

Refionaler Gelturui:sbereioh: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich Uber das gesamte Land, Die hier veröffent-
Ichten Angabellbazlehan sich auf Tariflohnsätze in 11 Großstädten, 

Ertaste Berufe: Es werden tarifliche Lohnsätze für typische Berufe der verarbeitenden Industrie und des Bau-
gewerbes festgestellt, 

Personaler Gel~sbereich1 Die Tariflohnsätze gelten filr erwachsene männliche Facharbeiter im Alter von 21 
Jähren und a er. 

Ab~renzun~des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Lohnsätze (weighted average hourly rates of wages) stellen 
urchsc itt1Iche tarifliche Stundenlohneätze der Arbeiter im Zeitlohn dar, 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez, B, für Überstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind, 

Normalarbeitszeit: Die Normalarbeitszeit im Jahre 1962 ist tarifvertraglich im allgemeinen auf44Wochenstun-
dan festgelegt. 

Quellenangabe: "Statistical Abstradt of Ireland", herausgegeben vom Central Statistics Office, Dublin. 

Durchachnittllche tarifliche Stundenlöhne erwachsener mlnnllcher Facharbeiter 

nach Berufen 

Pence 

Beruf 1950 1954 1955 1956 1957 195ß 1959 1960 
1. Januar 

llllbel-Polsterer 37,8 46,2 46,0 49,2 49,2 50,8 53,3 56,8 
Grobechmiede 37,6 45,0 45,0 48,5 49,7 51,8 52,5 56,2 
llasohinen- und Apparatebauer und 

-monteura 38,2 46,1 46,1 50,7 50,8 52,8 54,:5 56,8 
Motorenaechaniker 34,7 44,2 44,4 48,8 49,0 50,9 51,5 55,1 
Bleoh(kalt)verformer (Klempner 
und Blechschmiede) 38,6 46,5 46,5 51,0 51,4 53,5 53,5 57,3 

Rohrleger, -installateure 37,5 46,5 46,5 49,5 51,0 51,0 53,2 56,4 
Kesselbauer, Nieter 38,5 46,7 46,7 51,3 51,3 53,5 54,0 57,4 
Elektroinstallateure 38,9 46,9 47,9 51,9 51,9 54,4 54,4 58,9 
Zimmerleute 37,8 46,3 46,3 49,3 50,8 50,8 53,0 56,1 
Mllbeltisohler 37,8 46, 1 46,1 49,2 49,2 50,8 53,3 56,7 
Holzbearbeitungsmaschinenbediener 36, 1 45,6 45,1 48,4 48,7 50,5 53,0 56,3 
Radmacher (Holz-) 39,0 45,6 47,0 51,5 51,5 53,8 54,0 58,0 
Böttcher 37,6 47,2 47,4 52,3 52,3 54,5 54,8 58, 1 
Maler 37,3 46,0 46,0 49,0 50,5 50,5 52,7 55,9 
Ziegelmaurer 38,2 46,6 46,6 49,6 51,1 51,1 53,3 56,6 
Verputzer (Stukkateure) 37,7 46,2 46,2 49,2 50,7 50,7 52,9 56,1 
Dachdecker 37,6 45,5 45,5 49,2 50,7 50,7 52,9 56,0 
Bauwerker 30,0 37,4 37,4 40,4 41 ,9 41,9 44,1 47,3 
Bäcker (am Ofen) 36,7 45,2 45,2 50, 1 50,5 53,5 53,6 59,4 
Fleischer 31,3 37, 1 38,0 41, 3 41,9 44,0 44,4 48,8 
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1961 1962 

56,9 65,2 

56,2 65,7 

57, 1 66,8 

55,1 63,8 

57,3 67,3 

57,9 65,3 

57,4 67, 1 

58,9 68,9 
57,5 65, 1 

56,7 64,9 
56,3 64,6 

58,0 68,0 
60, 1 70, 1 

57,7 65,2 

58,2 65,5 

57,4 65,0 

5"/,5 64,9 

48,4 55,7 

59,4 70, 1 

48,L' 57, 1 
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Italien 
Vorbemerkun1 

Träger der StatietQa !rlc9r der Statistik i_st das 111.niatero de.l Lavoro e della Previdensa Sooiale, Rom. 

Pe~i~l!!i !t~&db~1s::~'l!hau!i1f~~::~t:~e F~~::;b!~~;r:•~ t4::t:g:!~1~;:n s::d t:Ta:!:,~;;, •~na.!i i:!t~t:!:
1!~ ~5~ :!•~96;~:;~•d!!1:!::!ref~!:: !:d 

den Angestellten der Leistungsgruppe 2 auf den Stend vom 31. 5. 1963, bei den engelerlltenArbeitern und den Angeetellten der Leietungegruppe 3 a auf den 
Stand vom 30. 6. 1963, bei den Hilfearbeitern und den Angeetellten der Leietungegrappe 5 b auf den Stend voa 31. 7. 196,. 

Rel!~~ä:@&t!!=t:b(~:!~h~J!:i!i~j1:!~::~e:::~~:h:tis:~~ ~~-G;:: t;:~t •• ::::r~!.:!!h r:~::n::S ~~~:!~ Land. Ba •erden Angaben fUr 10 Lohn-

Zone 

0-A 
0-B 
I 

II 

III 

Mailand, Turin 
Rom, Genua 

Gebiet 

Como, :Plorens, Sondrio, Vareee 
Aoeta, Bergamo, Bozen, Breecia, Cremona, Gorizia, 
Imperia, Livorno, llaaa Carrara, Bovara, Pavia, P1ea, 
Savona, Trento, Triest, Venedig, Vercelli 
Alessandria, Belluno, Bologna, La Spezia, llantova, 
)[odena, Neapel, Padova, Parma, Piacenza, Ravenna, 
Reggio Emilia, Verona, Vicenza 

Zone 

IV-A 
IV-B 

V-A 

V-B 
VI 

Rovigo 
Anoona 
.lreszo 

Gebiet 

J.eti, Cuneo, :Perrara, Porli, Groaaeto, Luooa, 
Palermo, Piatoia, Siena, !rnieo, Udine 
Aaooli Piceno, Bari, Oagliari, Oatania, 
ProaiD.one, Rieti, Latina, Leooe, Keaaina, 
Peaaro, Peeoara, Sale:rno, !aru.to, !erni, 

Perugia n terbo 
lacerata, qrigento, Avellino, Benevento, Brindiai, 
Caltaniaeetta, Campobaaao, O..erta, Oatu.saro, Chieti, 
coeenza, Enna, Joggia, L'Aquila, llatera, :luoro, Potensa, 
Raguaa, Reggio Calabria, Saaaari, Siraouaa, Teraao, 
Trapani 

Erfaßte Wirtachaftazweige: Es werden Lohn- und Gehaltaaätze im Bergbau,in einzelnen Zweigen der "f'erarbeitenden Induatr1e aowie ia Baugewerbe ~eatgeatellt. 

Personaler Gel~sbereich: Die nachgewiesenen Lohn- bzw. Gehaltssätze gelten tur ledige erwaohaena Arbeiter bzw. J.nge1tallte ia Alter TOD 18 Jahren uad 
darüber. Die~r verBftentlichten Angaben gelten :tUr hochqualitisierte l!"acharbeiter (oparai apeoialiaaati), Jlaoharbeiter (operai q,ualifiaati), fi!•-
lernte Arbeiter (operai manovali specializsati), Hilfsarbeiter (operai manovali comuni) sowie fUr Angestellte der Lei•tuncl!l&rUPP8 1 (1ap1egat1 d.11 oa-
tegoria), Angestellte der Leistungegruppe 2 (impiegati di 2•<Btegoria), Angestellte der Leiatungegruppe 3a (illpiegati d1 3B oategoria A) oowie Ange-
stellte der Leiotungegruppe 5 a (impiegati di 3& oategoria B). 

Ab,renz~ des Lohnbefeiftee: Die nachgewiesenen Lohnsätze der Arbeiter (retr1buz1on1 giornaliere lorde minima oon.trattuali) stellen tarifiicha mA4eat-
agel8 e dar. Bei en nachgewiesenen Gehaltssktzen der Angestellten handelt es eich um. tarifiiohe Kindeatmonatagehälter. 

Die Lohn- bzw. Gehaltssatze enthalten tariniche Zulagen und Zuschläge, die in den einselnen Wirtaoh&ftaaweigen Ublioh aind undregellllJlig gesahl.twcr4en. 

Nicht berücksichtigt sind tarit'liche Zulagen und Zuschläge, wie sie z. B. tur U'beratunden-, Bacht-, Sonn- und 1eiertagaarbeit, als Leiatunga- und Br-
schwerniszulagen, für Urlaub oder im Krankhei tafall festgelegt sind. 

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit betragt 48 Wochenstunden. In den meisten W1rtachaftaaweigen ist die Bol'Mlarbeitazeit 1a Jahre 196, 
tarifvertraglich auf weniger Wochenstunden festgelegt. 

Quellenangabe: "Bollett!no meneile di Statistica", herausgegeben "t'om Ieti tuto Centrale di Stat1atica, Roa. 

Tarifliche Mindesttagelöhne erwachsener minnlicher Arbeiter nach Arbeitergruppen, 
Wirtschaftszweigen und Lohnzonen 

Stand Im Jahre 1963•) 
Lire 

Wirtschaftszweig und Lohnsone 
Arbeitergruppe 0-A 0-B I II III IV-A IV-B V-A 

Bergbau, Gewinnung von !Steinen und Erden 
Hochqualifizierte Pacharbei ter 1 989 1 963 1 937 1 903 1 868 1 821 1 788 1 786 
Facharbeiter 2 138 2 110 2 083 2 045 1 990 1 935 1 897 1 898 
Angelernte Arbeiter 1 918 1 894 1 869 1,836 1 787 1 737 1 702 1 704 
Hilfsarbeiter 1 805 1 782 1 759 1 728 1 683 1 636 1 601 1 606 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

darunter: 
Fleiechverarbei tung 

Hochqualifimierte 1acharbe1 ter 2 554 2 519 2 485 2 438 2 392 2 328 2 295 2 282 
Facharbeiter 2 357 2 326 2 295 2 253 2 201 2 145 2 106 2 103 
Angelernte Arbeiter 2 228 2 199 2 170 2 130 2 077 2 022 1 985 1 982 
Hilfsarbeiter 2 093 2 066 2 038 2 001 1 945 1 890 1 856 1 853 

Milchverwertung 
Hochqualifizierte ?aoharbei ter 2 326 2 307 2 268 2 229 2 190 2 137 2 104 2 098 
Paoharbei ter 2 152 2 126 2 100 2 066 2 02, 1 975 1 9,7 1 940 
Angelernte Arbeiter 2 036 2 011 1 986 1 95, 1 909 1 863 1 826 1 839 
Hilfsarbeiter 1 912 1 889 1 866 1 834 1 788 1 741 1 707 1 710 

Obst- und GemUaeverarbei "tUD8 
906 Hochqualifizierte Pacharbei ter 1 993 1 968 1 941 1 1 872 1 824 1 791 1 789 

Facharbeiter 1 854 1 831 1 807 1 776 1 737 1 695 1 657 1 663 
Angelernte A1·bei ter 1 753 1 731 1 708 1 679 , 6'8 1 598 1 561 1 568 
Bilfsarbei ter 1 638 1 617 1 596 1 568 1 527 1 485 1 451 1 457 

Textilindustrie 
darunter: 
Wollindustrie 

Bochqualifiaierte Jacbarbei ter 2 281 2 254 2 237 2 194 2 141 2 074 2 041 2 042 
l!"acharbei ter 2 102 2 074 2 064 2 015 1 968 1 906 1 867 1 872 
An.gelernte J.rbei tel" 2 008 1 981 1 971 1 922 1 876 1 814 1 777 1 782 
Bilfaarba1 ter 1 974 1 946 1 935 1 886 1 840 1 776 , 1 742 1 744 

Baumwolllnduetrie 
Hochqualifizierte h.charbei ter 2 186 2 165 2 141 2 105 2 052 2 003 1 970 1 967 
1aohal'bei ter 2 010 1 985 1 972 1 93' 1 885 1 850 1 792 1 798 
.Angelernte J.rbei ter 1 918 1 894 1 882 1 839 1 794 1 738 1 702 1 706 
Bilfaarbei ter 1 811 1 786 1 777 17'1 1 687 1 6'0 1 596 1 600 

Beltleidunga- und Schuhinduetrie 
Schuhinduatrie 

Hochqualifizierte Pacharbo1 ter 2 266 2 235 2 206 2 152 2 130 2 071 2 o,a 2 054 
Pacharbei ter 2 102 2 075 2 055 2 005 1 970 1 918 1 870 1 899 
:f•lernte J.rbei ter 1 986 1 961 1 947 1 897 1 856 1 806 1 769 1 789 
H fearbei tor 

, 1 858 1 834 1 821 1 777 1 728 1 680 1 646 1 663 

Bekle idungeindus trie 
Hoohqualifisierte Paoharbei ter 2 221 2 195 2 164 2 122 2 08, 2 026 1 993 1 987 
Paoharbei ter 2 058 2 034 2 007 1 973 1 927 1 875 1 8,6 1 841 
~elernte J.rbei ter - - - - - - - -
Hi taarbei ter 1 828 1 805 1 781 1 749 1 702 1 654 1 620 1 623 

Jlöbelinduetrie 
Hoohqualifizierte Pacharbei tar 2 2,4 2 202 2 170 2 138 2 090 2 034 2 001 1 991 
Pacharbei ter 2 066 2 042 2 018 1 986 1 930 1 890 1 852 1 842 
Angelernte Arbei tor 1 956 1 932 1 908 1 876 1 828 1 780 1 74' 1 748 
Bil:tearbe1 ter 1 836 1 812 1 788 1 756 1 708 1 660 1 626 1 628 

Papierinduatrie 
Hocbqualifizierte ?acharbei ter 2 733 2 695 2 667 2 634 2 586 2 537 2 504 2 445 
Paoharbei ter 2 513 2 478 2 454 2 424 2 382 2 338 2 ,00 2 255 
Mfelernte J.rbei ter 2 374 2 343 2 318 2 290 2 250 2 209 2 175 2 1,0 

faarbeiter - - - - - - - -
Anaerkung siehe Seite 8 
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Y-B VI 

1 733 1 653 
1 814 1 730 
1 628 1 554 
1 532 1 46, 

2 223 2 116 
2 027 1 9,4 
1 904 1 815 
1 77' 1 690 

2 04' 1 95, 
1 870 1 791 
1 758 1 684 
1 6'8 1 568 

1 737 1 655 
1 597 1 525 
1 501 1 4'3 
1 388 1 ,25 

1 987 1 888 
1 eo, 1 721 
1 710 1 6'3 
1 675 1 598 

1 918 1 846 
, 7'3 1 660 
1 640 1 567 
1 532 1 457 

1 949 1 87, 
1 796 1 722 
1 692, 1 619 
1 574 1 501 

842 1 9,5 1 
1 769 1 687 - -, 549 1 477 

1 937 1 849 
1 772 1 692 
1 671 1 5'9 
1 554 1 482 

2 385 2 25, 
2 192 2 074 
2 075 1 961 - -

~~{'; ,\' 

1.l'-
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Italien 
Tarifliche Mindesttagelöhne erwachsener männlicher Arbeiter nach Arbeitergruppen, 

Wirtschaftszweigen und Lohnzonen 
Stand im Jahre 1963 •) 

Lire 

111rtachaftane1g Ulld Lohnzone 
Arbeitergruppe 0-A 0-B I II. III IV-J. IV-B 

Druck- und Vervielfäl tigun,;11gnerb1 
Hocbqualitisierte Paah&rbei ter , 292 ' 276 ' 228 ' 168 ' 076 2 988 2 95' l'acharba1 ter 2 818 2 806 2 766 2 714 2 6,a 2 562 2 524 Angelernte Arbeiter 2 512 2 500 2 464 2 420 2 ,52 2 284 2 247 Hilfearbeiter 2 ,16 2 ,04 2 276 2 2,2 2 172 2 108 2 074 

Let:~;::~:!:~ 1) 
Hochqualifizierte :Pacharbei ter 2 126 2 098 2 061 2 0,2 1 992 1 941 1 908 li'aoharbei ter 1 972 1 948 1 922 1 888 1 844 1 799 1 761 ~elernte Arbe! ter 1 867 1 844 1 820 1 788 1 744 1 699 1 662 faarbeiter 1 752 1 729 1 707 1 676 1 6,2 1 586 1 552 

Laderverarbei tung 
886 Bocbqualifisierte P'aoharbei ter 2 011 1 988 1 962 1 926 1 1 835 1 802 

Paoharbe1 ter 1 867 1 849 1 825 1 798 1 752 1 710 1 671 
~elarnte A.rbai ter 1 770 1 750 1 728 1 700 1 652 1 609 1 573 Bi faarbei ter 1 662 1 649 1 627 1 599 1 557 1 514 1 480 

Gummiverarbeitung 
Hochqualifizierte Pacharbei ter 2 11, 2 085 2 058 2 019 1 980 1 927 1 894 Faoharbei ter 2 050 2 02, 1 997 1 961 1 917 1 868 1 827 Angelernte Arbe1 ter 1 9,5 1 918 1 894 1 860 1 814 1 766 1 728 H1lfearbe1 ter 1 a,a 1 814 1 790 1 759 1 711 1 664 1 628 

Cb.emische Industrie 
Hochquali!izierte :Paoharbei ter 2 199 2 102 2 072 2 0,5 1 996 1 945 1 912 Paoharbei ter 1 975 1 950 1 925 1 892 1 849 1 802 1 764 Angelernte Arbeiter 1 871 1 847 1 e2, 1 792 1 747 1 702 1 665 Hilfearbeiter 1 755 1 733 1 710 1 680 1 6,4 1 589 1 555 

Mineralölverarbei tung2 ) 
6, 1,a 6, 138 62 288 60 888 Hochqualifizierte Facharbeiter 59 038 - 57 813 li'acharbei ter 59 550 59 550 58 750 57 250 56 600 - 5, a,e 

Mfelernte A.rbe1 ter 55 2,e 55 2,e 53 988 52 738 51 138 - 49 025 H faarbei ter 52 46, 52 46, 51 113 49 963 48 ,,, - 46 038 
Verarbe1 tung von Steinen und Erden 
darunter: 
Zementindustrie 

Hochqualifizierte :Pacharbei ter 2 417 2 ,92 2 360 2 322 2 284 2 233 2 200 
Faoharbei ter 2 2,5 2 209 2 184 2 150 2 107 2 061 2 02, 
Angelernte Arbeiter 2 117 2 094 2 070 2 037 1 99, 1 949 1 913 Hilfaarbei ter 1 989 1 967 1 944 1 914 1 868 1 822 1 788 

Ziegal.eien 
Hochqualifizierte Pacharbei ter 2 155 2 126 2 098 2 060 2 022 1 970 1 937 Facharbeiter 2 000 1 974 1 949 1 915 1 87' 1 826 1 788 Angelernte .lrbei ter 1 894 1 871 1 846 1 814 1 770 1 724 1 688 
Hilfearbeiter 1 778 1 755 1 732 1 702 1 656 1 610 1 576 

Glaeinduetrie 
Hochquali!izierte Faoharbei ter 2 252 2 222 2 216 2 177 2 1,0 2 087 2 054 
:P'acharbei ter 2 078 2 050 2 045 2 010 1 964 1 922 1 884 
Angelernte Arbeiter 1 936 1 911 1 905 1 872 1 829 1 786 1 749 Hilfearbeiter 1 826 1 802 1 792 1 765 1 722 1 680 1 646 

Keramische Industrie 
Hochqualifizierte :Paoharbei ter 1 991 1 966 1 946 1 904 1 868 1 821 1 788 Paoharbei ter 1 852 1 829 1 812 1 774 1 735 1 692 1 654 Angelernte Arbeiter 1 754 1 1,1 1 715 1 680 1 639 1 594 1 557 Hil!earbei ter 1 645 1 624 1 610 1 575 1 5'3 1 491 1 457 

Maschinenbau 
Hochqualifizierte Facharbeiter 2 424 2 ,92 2 359 2 315 2 249 2 18, 2 150 Facharbeiter 2 2,2 2 203 2 174 2 135 2 076 2 017 1 979 Angelernte .Arbeiter 2 102 2 074 2 047 2 010 1 955 1 899 1 863 Hilfearbeiter 1 908 1 884 1 859 1 826 1 776 1 726 1 691 

Baugewerbe 
Hochqualifizierte l!'acbarbei ter 2 861 2 675 2 621 2 478 2 ,87 2 ,21 2 '36 :Pacharbei ter 2 645 2 480 2 428 2 300 2 208 2 154 2 15, Angelernte Arbeiter 2 387 2 195 2 187 2 067 1 980 1 930 1 927 Hilfearbeiter 2 249 2 195 2 054 1 941 1 855 1 804 1 802 

V-A V-B VI 

2 896 2 8„ 2 709 
2 486 2 424 2 ,20 
2 216 2 159 2 067 
2 048 1 990 1 910 

1 904 1 847 1 762 
1 764 1 696 1 619 
1 667 1 596 1 523 
1 556 1 484 1 416 

1 806 1 745 1 672 
1 681 1 602 1 542 
1 580 1 515 1 45, 
1 486 1 415 1 ,61 

1 890 1 a,1 1 744 
1 832 1 757 1 677 
1 734 1 656 1 581 
1 632 1 557 1 486 

1 908 1 852 1 766 
1 768 1 699 1 62, 
1 670 1 600 1 527 
1 559 1 487 1 419 

- - -- - -- - -- - -

2 194 2 139 2 051 
2 027 1 958 1 880 
1 916 1 845 1 772 
1 792 1 720 1 652 

1 9,1 1 877 1 789 
1 791 1 722 1 638 
1 692 1 622 1 548 
1 578 1 508 1 4,9 

2 074 1 957 1 865 
1 910 1 796 1 705 
1 774 1 666 1 575 
1 665 1 565 1 475 

1 785 1 731 1 650 
1 659 1 592 1 521 
1 567 1 500 1 4,2 
1 463 1 404 1 3'1 

2 1,9 2 052 1 953 
1 897 1 891 1 803 
1 862 1 780 1 697 
1 692 1 616 1 542 

2 281 2 218 2 134 
2 112 2 033 1 959 
1 893 1 709 1 750 
1 770 1 691 1 629 

*) FUr hochquali!1s1erte Pacharbeiter jeweils Stand vom ,o. 4. 196,1 für Facharbeiter joweile Stand vom ,1. 5. 19631 für angelernte Arbeiter jeweils Stand vom 30. 6. 196'3 und !Ur Hilfearbeiter jeweile Stand vom ~1. 7. 196'3.- 1) Gerbereien.- 2) Monatslohn, errechnet auf der Basis von 25 Arbeitstagen. 

Tarifliche Mindestmonatsgehälter erwachsener männlicher Angestellter nach Leistungsgruppen, 
Wirtschaftszweigen und Gehaltszonen 

Stand im Jahre 1963 *) 
Lire 

Wirteohaftaneig und Gehal tazone 
LoiotUJlgogruppe 0-A 0-B I II III IV-A IV-B V-A 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 
96 520 95 220 9, 520 92 570 90 720 89 508 90 270 A.ngeatell te der Leistungsgruppe 1 97 820 

Angeatell ta der Leistungagruppe 2 87 714 86 614 85 464 e, 914 81 664 79 364 77 765 77 814 
Angestellte der LeistW1gagruppe ,. 65 2,9 64 ,a9 6, 539 62 ,a9 60 689 58 989 57 806 57 889 
Angeetell te der Leiotungogruppe 5b 54 352 53 652 52 952 52 002 50 602 49 202 48 188 48 252 

Verarbeitende Industrie 
lfahrungaai ttel1nduotr1e 

d&l'UJ'lterz 
Pl•ioohnrarbe1 tung 

126 170 124 ,10 122 770 120 ,20 119 170 116 620 115 008 115 970 Angeatellte der LeiotUJlgagruppo 1 
Angeatell to der Leiatungagruppe 2 97 764 96 464 95 214 93 514 92 014 89 864 88 265 88 564 
Angeatell te der Le1•tUJlgogruppe ,a 72 789 71 889 71 4,9 69 639 68 089 66 „9 65 156 65 0,9 
Angeatell te der LeiotUJtgagruppe 5b 61 752 60 902 60 152 59 002 57 802 56 152 55 1,e 55 052 

UlchvorwertUJtg 
115 ,20 11' 770 112 420 110 420 109 420 107 ,20 105 708 106 820 Angeatell'te der Leistungsgruppe 1 

A.ngeetell te der Leie'Wngagruppe 2 89 614 88 514 87 464 85 964 84 714 a, 014 81 415 81 864 
Angeetei1 te der Leiotungogruppe ,. 66 739 65 889 65 1'9 64 039 62 1,9 61 2,9 60 056 60 189 
Angeetell te der Leieta.D.gsgruppe 5b 56 552 55 852 55 802 54 ,02. 5, 202 51 852 50 a,e 50 952 

Obat- und Ge.Uaeverarbei tung 
A.ngeatall te der Leietuna:egruppe 1 98 470 97 120 95 820 94 070 9' 170 91 270 89 658 90 870 Angeetellte der Leietllngogruppe 2 76 914 75 914 74 914 1, 614 72 464 71 014 69 415 70 014 Angeatoll te dor LoiotUJl&agruppe ,a 57 239 56 s,9 55 a,9 54 e,9 5, 6'9 52 „9 51 156 51 ,89 Anieatell te der Leietun.ogruppe 5b 48 502 47 902 47 ,02 46 452 45 502 44 ,s2 4, ,,a 4, 502 

Anllorlmng eiehe Boi te 9 
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V-B VI 

88 658 84 908 
74 ,65 71 515 
55 256 52 706 
46 o,8 4, 9,e 

114 ,5e 109 ,5e 
86 965 e, 515 
6, 556 60 856 
53 ,es 50 9,8 

105 207 100 957 
80 265 77 365 
58 706 56 506 
49 ,88 47 ,ae 

89 258 85 458 
68 415 65 765 
49 956 47 965 
41 988 40 1'8 



ltalren 
Tarifliche Mindestmonatsgehälter erwachsener männlicher Angestellter nach Leistungsgruppen, 

Wirtschaftszweigen und Gehaltszonen 
Stand im .W.re 1963 °) 

i.-. 

Wirtocllattozweig und llellal t„OAe 
Leistungsgruppe 0-A 0-B I II III I'f-.l IV-B T-.l 

Te:ztilindustr1e 
cSaru.nter; 
1t'oll1nduatr1e 

Angeatellte der Leiatungegruppe 1 109 470 107 620 107 320 104 070 100 870 99 570 97 958 97 770 
Angestellte der Leiatungsgruppe 2 85 164 83 814 83 614 81 214 78 614 77 214 75 615 75 714 
Angestellte der Leiat11118•gruppe 3a 63 739 62 689 62 539 60 789 58 789 57 189 56 006 56 139 
Angea tel1 te der Leietungogruppe 5b 53 752 52 852 52 752 51 252 49 502 48 252 47 238 47 252 

Baumwollindustrie 
Angeetell te der Leiotungagruppe 1 108 320 106 670 105 270 102 970 99 870 98 770 97 158 97 320 
Angaatell te der Leiatungogruppe 2 84 314 83 064 82 014 80 364 77 814 76 614 75 015 74 964 
Angeetell te der Leiatungagruppe ,. 63 139 62 139 61 389 60 139 58 239 56 789 55 606 55 539 
Angestellte dar Leietungagruppe 5b 53 202 52 502 51 752 50 752 49 052 47 852 46 838 46 902 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Sohuhinduetrie 

' Angestellte der Leistungsgruppe 1 99 220 97 820 96 520 9' 970 93 870 91 970 90 358 90 170 
Angoetell te der Leiotungegruppe 2 77 464 76 464 75 414 73 564 72 964 71 464 69 865 70 164 
Angeatell te der Leiatungagru.ppa 3a 57 689 56 889 56 189 54 739 54 039 52 689 51 506 51 739 
.Angestellte der Leistungsgruppe 5b 48 902 48 202 47 602 46 402 45 802 44 652 43 638 43 802 

Bekl.e1dunga1ndustr1e 
Angestellte der Leiatungagru..ppe 1 106 820 105 570 104 120 102 270 101 270 99 070 97 458 98 570 
Angestellte der Leistungsgruppe 2 83 164 82 264 81 214 79 814 78 514 76 814 75 215 75 714 
Angestellte der Leietungegruppe 3& 61 939 61 289 60 489 59 439 58 139 56 589 55 406 55 589 
Angostell te der L~iatungagruppe 5b 52 502 51 902 51 252 50 402 49 252 47 952 46 9'S-- 47 002 

JIHbelinduatrie 
Angeatell te der Leistungsgruppe 1 11' 170 111 720 110 170 108 220 106 920 104 770 103 158 103 870 
Angestellte der Leiatungsgruppe 2 87 964 86 814 85 664 84 214 82 764 80 914 79 315 79 564 
Angeotell te der Leiatungagruppe 3& 65 489 64 539 6' 639 62 739 61 239 59 7'9 58 556 58 539 
Angestellte der Leistungsgruppe 5b 55 502 54 802 54 052 5, 202 51 902 50 552 49 538 49 552 

Papierindustrie 
Angestellte der Leistungsgruppe 1 131 370 130 620 130 270 129 170 126 770 126 370 124 758 120 920 
Angeatall te der Laistungagruppe 2 101 264 100 614 99 714 98 764 97 064 96 064 94 465 92 264 
Angeetell te der Leistungsgruppe 3& 74 889 74 389 7' 589 72 489 71 039 69 7'9 68 556 67 289 
A.ngestell te der Leistungsgruppe 5b 63 352 62 852 62 152 61 402 59 702 58 352 57 '38 56 102 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe 
Angestellte der Leistungsgruppe 1 128 520 127 770 127 770 127 120 126 620 122 520 119 108 117 420 
Angeotell ta d.,r Leistungsgruppe 2 102 463 102 013 102 013 101 613 101 113 98 81, 92 756 93 213 
Angoetellte der Leiotungsgruppe 3a 75 039 74 289 74 289 7' 9'9 72 539 69 939 67 656 67 539 
Angeatell te der Leistungagruppe 5b 62 952 62 202 62 202 61 952 60 152 58 352 56 088 55 852 

Lef:~!~:~:!!!:ns 1) 
Angeetell te der Leistungsgruppe 1 105 570 104 120 102 720 100 820 99 770 97 770 96 158 97 ,20 
Angestellte der Leistungsgruppe 2 82 264 81 214 80 164 78 764 77 514 75 864 74 265 74 714 
Angoetell te der Leistungsgruppe 3& 61 239 60 489 59 739 58 639 57 389 55 989 54 806 54 889 
Angestellte der Leistungagruppe 5b 51 902 51 202 50 602 49 752 48 652 47 352 46 '38 46 452 

Lederverarbei tu.ng 
Angestellte der Leistungagruppe 1 97 720 96 670 95 370 95 520 92 370 90 570 88 958 89 770 
An.gestellte der Leistungsgruppe 2 76 314 75 614 74 614 7 214 71 864 70 414 68 815 69 214 
Angestellte der Leistungsgruppe 3& 56 839 56 289 55 539 54 489 53 239 51 989 50 806 51 089 
Angeatell te der Leistungsgruppe 5b 48 152 47 702 47 102 46 202 45 152 44 002 42 988 43 252 

Gummi ver~::!~~ te der Leistungsgruppe 1 105 320 103 920 102 520 100 570 99 570 97 470 95 858 96 770 
Angestellte der Leistungegruppe 2 85 451 84 255 8, 163 81 707 80 355 78 587 76 924 77 ,91 
Angaatellte der Leistungsgruppe 3a 63 585 63 408 61 920 61 349 59 477 58 021 56 790 56 929 
Angaatellte der Leistungsgruppe 5b 53 874 53 198 52 522 51 586 50 142 49 090 48 036 48 154 

Chemische Industrie 
Angestellte der Leistungsgruppe 1 105 770 104 320 102 920 101 020 100 070 98 020 96 408 97 620 
Angestellte der Leistungegruppe 2 82 364 81 364 80 264 78 914 77 664 75 964 74 365 74 964 
Angeatell te der Leistungsgruppe 3a 61 339 60 589 59 789 58 739 57 489 55 989 54 806 54 939 
Angestellte der Leistungsgruppe 5b 51 952 51 302 50 752 49 752 48 652 47 452 46 438 46 552 

Kineraltl~!:;!!i ~:1er Leistungsgruppe 1 104 370 104 370 104 370 103 220 102 270 - 100 658 -
Angestellte der Leistungsgruppe 2 83 564 83 564 83 564 81 814 79 864 - 78 265 -
Ange~tell te der Leistungsgruppe 3& 67 589 67 589 66 889 65 289 63 ,89 - 61 856 -
Angestellte der Leistungegruppo 5b 59 852 59 852 58 752 57 452 55 452 - 53 538 -

Verarbeitung von Steinen und Erden 
darunter: 
Zementinduatrie 

Angestellte der Leistungsgruppe 1 122 770 121 320 119 670 117 420 116 620 114 620 113 008 114 220 
Angeetell ta der Leii'tungagruppo 2 94 814 93 664 92 414 90 764 89 514 87 964 86 "' 

86 914 
Angestellte der Leistungsgruppe 3& 70 189 69 389 68 489 67 289 65 889 64 439 65 256 65 289 
Angestellte der Leistungsgruppe 5b 59 102 58 502 57 702 56 602 55 452 54 202 5' 188 53 202 

Ziegeleien 

' .Angestellte der Leistungsgruppe 1 108 520 107 020 105 620 103 620 102 670 100 570 98 958 100 120 
Angestellte der Laiatungagruppe 2 84 514 83 364 82 314 80 864 79 514 77 864 76 265 76 864' 
An&eetall te der Leistungegruppo 3a 62 939 62 089 61 289 60 189 58 939 57 439 56 256 56 339 
An&:eatell te der Leistungsgruppe Sb 53 ,02 52 602 52 002 51 002 49 902 48 652 47 638 47 702 

Glaeinduetrie 
Angaetell ta der Leiatungagruppe 1 105 470 104 070 102 820 100 870 98 370 96 020 94 408 96 228 
A.ngestell te der Laiatungagruppe 2 82 864 81 864 80 814 79 464 77 ''4 75 514 7' 915 75 364 
A.ngestell te der Leietun&sgruppe 3a 61 939 61 139 60 439 59 339 58 439 56 289 55 106 55 889 
Angestellte der Le1etungagruppo 5b 52 152 51 452 50 852 49 952 48 602 47 252 46 238 46 952 

Keramische Industrie 
An&:eatall te der Leistun&:agruppe 1 108 120 106 570 104 770 102 820 101 470 99 220 97 608 98 528 
Angestellte der Leiatungogruppe 2 84 214 84 064 81 664 80 214 78 614 76 914 75 315 75 614 
Angeetellte der Leistungsgruppe 3a 62 789 61 889 60 889 59 739 

58 '" 
56 789 55 606 55 689 

Angestellte der Leistungsgruppe 5b 53 152 52 402 51 602 50 702 49 452 48 052 47 038 47 152 

llaoohillenbau 
.lngeatell te der Leietungegruppe 1 121 610 119 983 118 355 116 150 112 843 109 535 107 923 107 330 
J.n&eatellta der Leiatungogruppe 2 93 839 92 632 91 372 89 744 87 277 86 437 84 8,8 83 129 
Angestellte der Le1atungagruppe 3a 69 809 68 864 67 972 66 712 64 874 ;~m 61 854 61 829 
Angeatell te der Leietungegruppe 5b 58 127 57 392 56 605 55 607 54 027 51 548 51 512 . 

Baugewerbe 
Angestellte der Leiatungogruppe 1 122 520 120 770 119 170 116 820 115 570 113 270 111 658 112 570 
Angeatell te der Leiatungagruppe 2 95 064 93 764 92 464 90 814 89 264 87 414 85 815 86 014 
Angeatell te dar Leiatungogruppo 3a 70 789 69 839 68 939 67 589 66 089 64 439 65 256 6, 189 
Angeatoll te dar Leietungagruppo 5b 60 002 59 202 58 402 57 352 56 002 54 602 53 588 5' 502 

T-B TI 

96 158 91 908 
7' 615 70 465 
54 106 51 706 
45 288 43 388 

95 708 91 408 
7' 265 70 115 
53 856 51 406 
45 088 42 9'8 

86 ,08 ' 84 658 
66 865 65 115 
49 306 47 556 
41 7'8 40 088 

96 958 92 658 
74 115 71 06, 
54 156 51 806 
45 438 43 388 

102 258 98 258 
77 965 75 2'5 
56 956 54 806 
47 838 45 988 

118 658 116 008 
90 015 87 015 
65 356 61 90, 
54 488 51 288 

116 408 115 308 
91 256 90 150 
65 756 64 656 
54 838 53 088 

95 708 91 658 
7' 115 70 ,15 
53 456 51 256 
44 808 42 988 

88 158 85 108 
67 613 65 515 
49 406 47 756 
41 488 39 988 

95 158 91 108 
75 728 72 712 
55 282 53 046 
46 476 44 396 

96 008 91 858 
73 365 70 465 
53 556 51 456 
45 038 4' 038 

- -- -- -- -

112 608 107 958 
85 ,15 82 065 
61 656 59 256 
51 588 49 ,,. 

98 508 94 308 
75 265 72 265 
54 956 52 656 
46 138 44 088 

90 808 88 358 
70 965 68 615 
52 556 50 406 
44 188 42 188 

96 708 92' 458 
74 015 70 865 
54 056 51 756 
45 488 43 ,,. 

102 988 98 001 
79 483 75 755 
59 121 56 341 
49 238 46 928 

110 958 106 158 
84 415 81 0'5 
61 606 59 006 
51 738 49 4'8 

•) Pllr Angeatollte der Le1otungagruppe 1 ;jeweil,a Stand voa ,o. 4. 19631 ftlr Angeotellte der Lo1o~gruppe 2 ;jnailo Stand na 31. 5. 19631 fllr Ange-
etellte der Leistungsgruppe 3a ;jeweils Stand TOa 30. 6. 1963 und ftlr Angeotollto der Leiotugogruppe 51> ;jawoilo Stand. Toa 31. 7. 1963,- 1)hrltore1an. 
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Norwe1en 

Vorbemerkung 

Art und Träger der Statistik: ::Jie Tariflohnstatistik beruht aicf "Srhebungen tarifvertraglicher Mindeststw1-denlohnsätze erwachsener männlicher und weiblicher Arbeite~ im Zeitlohn,Erhebungsträger:ist das Statistisl: Sentralbyra, Oslo, 

Eeriodizität der Statistik: Die Erhebungen fanden in den Jahren 1950, 1951, 1952, 1955, 1957 und 1960 statt, 1954 wurde eine Erhebung nur in wenigen Wirtschafts::weigen durchgeführt, 1953, 1956, 1958, 1959, 1961 unc'. 1962 fanden keine Erhebuneen statt, Berichtszeitraum der Erhebungen ist jeweils das Kalendervierteljahr, in welchem Tariflohnänderungen in erfaßten ·,-:irtschaftszweigen zu verzeichnen waren, 

'.tegionaler Geltungsbereich: Die Erhebungen erstrecken sich über das gesamte Lar..d. Angaben fiir einzelne Ta-r.Lfgeb:..ete, Loimzonen, Ortsklassen u, dgl, werden nicht nachgewiesen • 

. C.:rfaEtc ','lirtschaftszweige: Es werden Tariflohnsiitze im Erzber5bau un?, in einzelnen Zweigen der verarbeiten-den Industrie erhoben, 

;)ie Erhebu1;..:;en erstrecken sich auf sämtliche Betriebe mit 5 und mehr Beschäftigten, Betriebe mit wer.i.;e2· ale 5 P.eschiiftigte11 werden ebenfalls erfaßt, sofern sie unter einen allgemeinverbindlichen Terifvertra"' fallen, Im Jahre 1960 wurden insgesamt 8 295 Betriebe mit 230 013 Ar~eitern erfaßt, 

'ersonaler Gel tun6 obereich: Die TariflohnEätze gelten fUr erwachsene männliche Arbeiter voi1 19 Jahren w~ '. darüber und erv1achsene weibliche Arbeiter im Alter von 18 Jahren und darüber, Vereinzelt ·::erd er. Angaben für Facharbeiter ( fagaxbeidere) und Hilfsarbeiter (hjelpearbeide:::e) nachge,·1iecen, 

.'.b~renzunfui des Lchnte9riffes: '1ie nachgev1iesenen Tari.flohr.:atze (gjenncr:isni ttlige s-'::ipuler-'; loru,) urchcc .1 ttliche l,;indeststundenlohr,sä tze fUr Arbeiter .:.u '.'.e::. tlohr: dar. 
stel:!..e:. 

lTicht berücl:sichtigt sind tari.fliche Zulagen oder Zuschläge, wie sie z.B. für Überstunden-, nacht-, ~onr.-und Feiertagsarbeit, als Leistun;;s- ode:::- :Srschwerniszulagen, fl:r "'.:hefrau ur,d Kin:l.er, fi.ir Urlaub oJer i·. Kra!lkheitsfall festgelegt sind, 

::ormalarbei tszei t: Die Normalar bei tszei t ist im Jahre 19 60 tarifvertraglich im allgemeinen- auf 45 · .. ochenstui~-den iedgelegt, 

Berechmmgsmethoc.e der nachge,·;s osenen Lohnsätze: Bei den durch:d1.·.1 ttlichen !:indeststundenlohm:atzen hei.del", es sich urr. gev,ogene ZahJ.e1„ 1he Ge·1;ichtur.g erfolgt ur..ter Vcrweudung der Zahl der nach der. einzelnen Tarif-verträgen bezahlten Arbeiter. Die Durchschnitte werden nach Get'chlecht ur.d Qualifikation der Arbeiter be-rechnet. 

Quellenangabe: "Lonnstatistikk", herausbegeben vor!l fta-:ist:'..::k Sent!"c:t;yrR, C'.slo. 

Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Kronen 

1;~~ 1951 1 '" ') p-- 1 '.JS7 Wirt1Jchaftszweig J„rbci terbruppe .1,, 

7 ',Tl C~' ._ .J.J.. ,Jf"ÜJ._' , . 
"Eer5bau, G e7Jim·. un.; von ;'.teinen :L.l,~ 

Erden 
Erzbergbau ::ännl. Untertagearb. ?,5:-} 3,07} 3,40 3,4S'} ~' !i}--:.:ännl. ~iberta.;earb, 2,2c :i ? ' ' 3,05 -z f"IC ,, 2:g1 " / f V_., .., ., ,vü ... 

"'1är„nl. Arbeiter 2,39 3, 17 3,23 3,i:M 
"!erarbeitende Industrie 

Nahrungsmittelindustrie 
darunter: 
Fleischverarbeitung :Iännl. Arbeiter 2,82 3,20 3,65 4,05 4,48 ·::eibl. Arbeiter 1, 79 2,15 2,53 2,81 3,09 
Konservenindustrie 1.fiinnl. Arbeiter 2,41}b 2,7S'}b 3,21: }n 3,47}b 3,9'l:i Weibl, Arbeiter 1,61 1,97 2,37 . 2,41 2,78 ' 
Fisohverarbeitung1 ) Männl, Arbeiter 2,45}b 2,64}a 3,01}a 3,47}a 3, 91 J l ·.7eibl, Arbeiter 1, 74 1, 9C 2,26 2,73 3, 15 , 
Mühlenindustrie Männl, Arbeiter 2,61 3,04 3,52 b 3,73 4, 19 
Backwarenindustrie Männl. Arbeiter 2,80 3,23 3,75 4,21 4,65 

Weibl, Arbeiter 1,70 2, 18 2,52 2,93 3,02 
Getränkeindustrie2 ) Märutl, Arbeiter 2,57 2,95 3,38Jb 3,62 4,00 

Weibl, Arbeiter 1,84 2,13 2,46 2,67 2,~3 
Tabakindustrie Männl, Arbeiter 2,55 2,97 3,38 3,56 3,90 

Weibl, Arbeiter 1, 76 2, 10 2,48 2,60 2,96 

Anmerkungen siehe Seite 11. 
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1 t) ~~ .I ~, 

4 ,64} 
4,30 b 
4 ',.., ' ~ 

5,23 
3,65 
4, 66} ,0 3,22 

4,57} 1 3,6C . 

4,92 
5,42 
3,75 

4,65 
3,50 

4,53 
3,30 
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Nor,,,..,. 
Ourchechnittliche tarifliche Stundenlohne erwachNner mlnnHch• und weiblicher Arbeiter 

nach Arbeitef'll'Uppen und Wirtechaftazweipn 

Kronen 

1950 1951 19,52 1955 
Wirtschaftszweig Arbeitergruppe 3, Vierteljahr 

Textilindustrie Männl, Arbeiter 2,44}b 2,85}b 3,30}b 3,54Jb 
Weibl, Arbeiter 1,59 1,98 2,37 2,42 

darunter: 
Wollindustrie Männl, Arbeiter 2,38}b 2,76}b 3,'21}b 3,42}b 

Weibl, Arbeiter 1,57 1,94 2,32 2,45 

Baumwoll-, Leinen- und Jute- Jrlännl, Arbeiter 2,35}b 2,79}b 3,23}b 3,53}b 
industrie Weibl, Arbeiter 1,5<3 1,98 2,35 2,49 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie Männl, Arbeiter 2, 33}b 2,73}b 3,021b 3,34)b Weibl, Arbeiter 1,64 2,00 2,33 2,46 

Bekleidungsindustrie Männl, Arbeiter 2,80 3, 19 3,56}c 3,83} 0 Weibl, Arbeiter 1,89 2,25 2,54 2,71 

Holzindustrie (ohne Möbelindustrie) 
Sägewerke Männl, Arbeiter 2,46 b 2,86 b 3,31 3,54 b 

Holzverarbeitung Männl, Arbeiter 2,49}b 2,92}b . 3,64 
Vleibl, Arbeiter 1,66 2,05 . 2,62 

:.iöbelinc.ustrie Männl. Arbeiter 2. 4t,. 2,86 . 3,50 
\'leibl, Arbeiter 1,81 2,11 . 2,67 

napicrindustrie '3) Männl, Arbeiter 2,121b 3, 18}b 3,67)b 3,89}b 
Weibl, Arbeiter 1,77 2, 15 2,46 2,73 

"'ruc ,c- und Vervielfältigungsgewerbe, Männl, Arbeiter 3,28}b 3,71}b 4,17}c 4,72}b 
'T..rerl~t.';lsvvesen Wei bl. Arbeiter 1,96 2,34 2,68 3,01 

Lederindustrie(ohne Schuhindustrie) 
Led.ererzeugung Männl, Arbeiter 2,57 2,94 3,34 3,56 

Weibl. Arbeiter 1, 59 2,07 2,26 2,61 

Lederverarbeitung Männl, Arbeiter 2,43 2,91 3,21 3,50 
Weibl, Arbeiter 1, 74 2,06 2,44 2,61 

Gumniverarbeitung Männl, Arbeiter 2,32 2,66 3,06}b 3,15)b 
Weibl. Arbeiter 1,54 1,90 2,31 2,34 

'.:hemische Im'.ustrie 4) Männl. Arbeiter 2,63}c 3,03}c 3,21}c 3,38 
\Veibl, Arbeiter 2,02 2,29 2,31 2,70 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 
darunter: 
Zementindustrie Männl, Arbeiter 2,50 b 2,87 b 3,27 3,36 b 

Ziegeleien Männl. Arbeiter 2,34 2,72 3,19 3,36 

Glasindustrie Männl, Arbeiter 2,69}~ 3,09}c 3,34}c 3,36Jc Weibl, Arbeiter 1,75 ~ 2, 19 2,37 2,32 

Eisen- und ~etallerzeugung 5) M1innl, Facharbeiter 2,42} 2,68 3, 12 3,41 
Männl, Hilfsarbeiter 2,09 b 2,42 2,79 2,98 
Männl. Arbeiter 2,23 2,49 2,94 3, 15 

EBM-Warenindustrie ?fännl, Facharbeiter 2,531 2,90 3,39 3,74 
Männl, Hil!sarbei ter 2,12 b 2,51 2,88 3,03 
M!innl. Arbeiter 2,:,4 2,65 3,13 :,,35 
Weibl, Arbeiter 1,67 2,03 2,35 2,46 

Maschinenbau Männl. Facharbeiter 2,42} 2,76 3,20 3,45 
Männl. Hilfsarbeiter 2,16 b 2,51 2,89 3,00 
Männl. Arbeiter 2,34 2,68 3, 12 3,35 

Elektrotechnische Industrie0 ) Männl, Facharbeiter 2,501 2,86 3,42 3,62 
Jlännl. Hilfsarbeiter 2,09 b 2,51 2,91 3,01 
Männl, Arbeiter 2,38 2,68 3,22 3,'39 
Weibl. Arbeiter 1,68 2,02 2,39 2,46 

Fahrzeugbau7 > Männl, Facharbeiter 2,26} 2,64 3,08 3,15 
Männl, Hilfaarbei ter 2,03 b 2,40 2,75 2,77 
Männl. Arbeiter 2 21 2,57 3,00 3,09 

'. 1, ,, 

1957 1960 

3,93)b 2,82 4,59Jb 3,34 

3,81}b 
2,79 4,43Jb 3,30 

3,92}b 2,81 4,601 b 3,31 

3,74}b 2,84 4,40}b 
3,33 

4,22}c 3, 10 4, 90} C 3,51 

4,05 b 4,71 b 

4, 14 4,90 
2,99 3,71 

3,92 4,53 
2,95 3,44 

4,31}b 
3,03 4,98}b 3,56 

5,31}b 3,42 6,64}b 
4, 16 

4,00 4, 72 
2,97 . 
3,.86 4,55 
2,94 3,61 

3,56}b 2,66 4,1'.'}b 
3, 14 

4,03 4,5? 
3,46 3,79 

3,75 b 4,40 b 

3,92 4,61 

3,72Jc 2,61 4,22} 0 3,16 

3,70 ... 
3,30 ... 
3,52 ... 
4,11 ... 
3,49 ... 
3,74 ... 
2,79 ... 
3,86 ... 
3,37 ... 
3,75 ... 
4,27 4,75 
3,44 4, 12 
3,91 4,39 
2,87 3, 17 
3,53 5,36 
3,13 4,58 
3,47 5,26 

1) Ins.besondere Trangewinaung.- 2) Brauereien und Mineralbrunnen-, -wasser- und Limonadenindustrie,- 3) Pa-
pier- und Pappwarenherstellung.- 4) Elektrochemische einschl. elektrometallurgischer Induijtrie.- 5) Eisen-

·und Stahlindustrie, Walzwerke.- 6) 1960 nur Rundfunk- und Fernsehgerätebau.- 7) Stahlschiffbau; 1960 Kraft-
fahrzeugbau. 
a = 1. Vierteljahr,- b = 2, Vierteljahr,- c = 4. Vierteljahr,- d = 1. Vierteljahr 1961, 
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Osterreich 

Vorbemerkuna 

Trager der Statistik: Träger der Statistik ist das österreichis~he Statistische Zentra1a.mt,Wien,in Zusammen-
arbeit mit der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft, dem österreichischen Arbeiterkammertag und dem 
österreichischen Gewerkschaftsbund. 

Periodizität der Statistik: Es werden die Wochenlohnsätze nach dem Stand am Ende jedes Kalenderjahres fest-
gedeiit. 

Re,ionaler Geltungsbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt eich über das gesamte Land, Es werden Angaben 
Ur Wien und die Gebiete Nieder- und Oberösterreich, Burgenland, Salzburg, Steiermark, Kärnten, Tirol und 

Vorarlberg nachgewiesen. Die hier veröffentlichten Angaben beziehen sich auf das Gebiet Wien. 
Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden Wochenlohnsätze für typische Berufe im Bergbau, in einzelnen Zweigen der 

verarbeitenden Industrie und im Baugewerbe festgestellt. 
Personaler Geltungsbereich: Die Lohnsätze gelten für erwachsene männliche und weibliche Arbeiter im Alter von 

18 Jahren und darliber. Dabei werden Arbeitergruppen wie z.B. Meister,Spezial-,Fach-, angelernte Arbeiter, 
selbständig und unselbständig Arbeitende, Hilfsarbeiter und Arbeiter in anderen "Lohnkategorien" unter-
schieden, Weibliche Berufe oder Arbeitergruppen sind,sofern sie nicht durch ihre ursprüngliche Bezeichnung 
als solche erkennbar sind (z.B. Spulerinnen), durch Hinzufügen des Wortes "weiblich" gekennzeichnet (z.B. 
Hilfsarbeiter, weiblich). 

Ab~renzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen tariflichen Wochenlohnsätze stellen im allgemeinen Mindeet-
ohnsatze dar. 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie Sie z.B. fUr Überstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- und Erschwerniszulagen, f~r Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind. 

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit beträgt 48 Wochenstunden. In den meisten Wirtschafts-
zweigen ist die Normalarbeitszeit im Jahre 1961 tarifvertraglich auf weniger Wochenstunden festgelegt. 

Quellenanftabe: "Statistisches Handbuch fUr die Republik österreich",herausgegeben vom österreichischen Sta-
tistisc en Zentralamt, Wien. 

Tarifliche Wochenlöhne*) erwachsener mlnnllcher und weiblicher Arbeiter nach Berufen, 

Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen in Wien 

Schilline 

Wirtschaftszweig Beruf und 1950 195€/19571 1958 1959 1960 
Arbeitergruppe 31 • Dezember 

Bergbau, Gewiunung von Steinen 
und Erden 2) 

untertage4> Kohlenbergbau3) Bergleute . 355,20 355,05 7,89 8,50 
Bergleute übertage 5) . 350,40 350,55 7,79 8,40 
Bergleute untertage 6) . 302,40 302,40 6,72 7,30 

Ubrigcr Bergbau Hilfsarbeiter untertage . 288,00 288,00 6,40 7,00 
Hilfsarbeiter Ubertage . 285,60 285,75 6,35 6,90 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungemittelindustrie 
darunter: 
Fleischverarbeitung 1. und 2. Gehilfe 274,00 470,00 470,00 470,00 520,00 

Hilfsarbeiter 203,00 330,00 330,00 330,00 360,00 
Hilfsarbeiter, weibl. 170,00 275,00 275,00 275,00 305,00 

Milchverwertung Molkereifachwerker . 423,36 423,36 423,36 423,36 
Hilfsarbeiter . 332,16 332, 16 332,16 332,16 
Hilfsarbeiter, weibl. . 282,24 282,24 282,24 282,24 

MUhlenindustrie7) MUller 260, 16 465,60 465,60 9,70 465,60 
Hilfsarbeiter 212,16 350,40 350,40 7,30 350,40 

Backwarenindustrie Bäcker (Mischer) 270,52 445,80 445,80 445;80 445,80 
Hilfsarbeiter 202,77 303,20 303,20 30,, 20 303,20 

SUßwaren1ndustr1e Zuckerwarenhersteller8 ) 250,56 427,20 427,25 9,39 10,00 
Hilfsarbeiter 225,12 352,80 352,63 7,75 8,20 
Hilfsarbeiter, weibl. 177,60 278,40 278,46 6,01 6,45 

Getränkeindustrie 
Brennereien Brenner . 496,32 496,32 496,32 528,00 

Hilfsarbeiter . -,74,40 374,40 -,74,40 410,00 
Hil!sarbei ter, weibl, . 279,40 279,40 279,40 305,00 

Brauereien9) Brauer 10 > 262,48 496,32 496,32 496,32 11,78 
Angelernte Arbeiter 244,42 439,20 439,20 439,20 10,40 
Hilfsarbeiter 217,47 390,72 390,72 390,72 9,27 

Anmer"ungen siehe Bei i;e 13 
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1961 

9,45 
9,20 
7,90 

7,60 
7,50 

580,00 
400,00 
335,00 

11,40 
8,20 
7,00 

12,00 
9,20 

12,22 
8,22 

11,00 
9,00 
7,00 

571,50 
427,50 
330,00 

13,07 
10,92 
9,73 



Osterreich 

Tarifliche Wochenlöhne 0
) erwachsener männlicher und weiblicher Al"beiter nach Berufen, 

Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen in Wien 

Schilling 

Wirtschaftszweig Beruf und 1950 19511'9571 1958 1959 
Arbeitergruppe 31. Dezember 

Textilindustrie 
darunter: 

Weber 11 ) Wollindustrie . 318,24 318,24 6,96 
Faden- u. Garnspulerinnen . 247,20 247,20 5,41 

Baumwollindustrie Weber11 ) 192,00 287,52 287,52 6,29 
Faden- u, Garnspulerinnen 156,00 240,96 240,96 5,27 

Textilveredlung Handdrucker ) 269,28 456,96 456,96 10,00 
Hilfsarbeiter 11 · 172,80 281,28 281,28 6,15 

Bekleidungs- u.Schuhindustrie 
Schuhteilebearbeiter11 ) Schuhindustrie 248, 16 329,85 329,85 8,21 
Hilfsarbeiter ) 191,04 250,20 250,20 6,23 
Hilfsarbeiter, weibl. 11 161,76 229,50 229,50 5,71 

Bekleidungsindustrie 
darunter: 
Oberbekleidungsindu-
strie 12) Schneider (Fertigkleidunf) 197,76 287,04 301,44 6,53 

Hilfsarbeiter, weibl. 13 144,00 205,44 .240,00 5,20 
Wäscheindustrie14) 1. Zuschneider 259,68 355,20 372,96 8,24 

Spezialnäherinnen 191,04 271,68 285,12 6,30 
Handplätterinnen 188, 16 267,36 280,80 6,20 

Holzindustrie 
Sägewerke Sägemaschineneinrichter 

und -bediener 15) 216,48 352;80 370,08 7,71 
Hiifsarbeiter 186,72 288,00 301,92 6,29 

Holzverarbeitung Holzverarbeiter16 ) 209,28 357,60 357,60 8,35 
Hilfsarbeiter 194,80 295,20 295,20 6,90 
Hilfsarbeiter, weibl. 181,44 278,40 278,40 6,50 

Druckgewerbe 
darunter: 

1laschinensetzer 11 ) Buchdruck ' . 541,00 541,00 541,00 
Handsetzer 11) .. 257,47 482,00 482,00 482,00 
Hilfsarbeiter 11~ 185,51 380,00 380,00 380,00 
Binlegerinnen 11 161,14 296,00 296,00 296,00 

Lederindustrie (ohne 
Schuhindustrie) 
Ledererzeugung Facharbeiter 227,04 331,20 348,00 7,73 

Hilfsarbeiter 188,64 285,60 300,00 6,67 
Hilfsarbeiter, welbl. 176,16 251,52 264,00 5,87 

Lederverarbeitung Lederwarenfertiger 252,00 346,08 366,72 8, 15 
Ledermaschinennäherinnen 188,64 269,76 286,08 6,36 
Hilfsarbeiter 173,76 252,00 267,36 5,94 

Chemische Industrie Chemiewerker 16) 1) 227,52 369r, 60 369,60 8,21 
Angelernte Arbeiter 1 206,40 319,20 319,20 7,09 
Angel.Arbeiter, weibl. 17) 179,52 283,20 283,20 6,29 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 
darunter: 
Ziegeleien Keramikwerker (Setzer) 202,56 304,80 324,00 6, 7·5 

Hilfsarbeiter 196,80 297,60 316,80 6,60 
Hilfsarbeiter, weibl, 164,64 254,40 273,60 5,70 

Glasindustrie Glasverformer19 ) 244,80 391,20 391,20 6,95 
Hilfsarbeiter 166,56 259,20 259,20 5,65 
Hilfsarbeiter, weibl. 151,20 235,20 235,20 5,35 

Eisen- und Metallerzeugung20) Facharbeiter 216,00 345,60 345,60 7,20 
Angelernte Arbeiter 192,00 307,20 307,20 6,40 
Hilfsarbeiter 172,80 273,60 273,60 5,70 
Hilfsarbeiter, weibl. 156,00 244,80 244,80 5, 10 

Baugewerbe Hilfspoliere 275,85 424,80 424,80 8,85 
Zimmerleute ab 2. Jahr 264,00 391,20 391,20 8,70 
Maler im 3. Jahr 264,00 391,68 391,68 8, 16 
Verputzer 11) . H8,80 448,80 9,35 
Hilfsarbeiter 223,20 336,00 336,00 7,00 

,'1'", 

1960 1961 

7,80 7,40 
6,35 6,35 
7, 10 7, 10 
6,35 6,35 
9,50 9,50 
6,25 6,4.5 

8,21 9,00 
6,23 6,80 
5,71 6,25 

7,60 7,60 
5,30 5,70 
9,20 9,20 
7,00 6,80 
6,90 6,70 

8,22 9,49 
6,71 7,75 
8,35 9,02 
6,90 7,45 
6,50 7,02 

541,00 650,00 
482,00 630,00 
380,00 450,00 
296,00 350,00 

8,27 9,00 
7, 14 7,75 
6,28 6,80 
8,15 9,00 
6,36 7,00 
5,94 6,60 
9,80 9,80 
8, 15 8,15 
7, 10 7, 10 

7,20 7,85 
7,05 7,70 
6, 10 6,75 
6,95 9,60 
5,65 7,60 
5,35 6,80 
8,30 9, 10 
7,40 8,oo 
6,60 7, 10 
6,05 6,65 

10,00 10,75 
9,25 10,00 
9,50 10,30 

10,50 11,,5 
7,95 8,60 

*) Ab 1959: überwiegend tarifliche Stundenlöhne.- 1) Gegenüber Dezember 1956 haben sich die tariflichen Wo-
chenlöhne für Dezember 1957 nur in wenigen Wirtschaftszweigen verändert.- 2) Die Angaben gelten für die Ge-. 
biete Nieder- und Oberösterreich, Burgenland,Salzburg, Steiermark, Kärnten, Tirol und Vorarlberg.Es handelt 
sich um Gruben mit 100 und mehr Beschäftigten, - 3) Einschl. Eisenerzbergbau, - 4) Abbauhauer. - 5) Hauer.-
6) Schlepper, Füller, Förderer.- 7) Mühlenklasse I. - 8) Zuckerbäcker; ab 1960: im Alter von 20 Jahren un~ 
darüber,- 9) Ab 1956: Brauereien mit einer Jahresproduktion von 20 000 hl und mehr,-10) Vizevorderburschen..-
11) H~chste Lohnstufe,- 12) Herren- und Damenkonfektion.- 13) Im 1,Berufsjahr. - 14) Herrenwäsche.- 15)1950: 
Facharbeiter, ab 1956: Sägemeister,- 16) Höchote Leistungsgruppe (Spezialfacharbeiter).- 17) Ab 1956: Vorar-
beiter, weibl.- 18) Bis 1958: Flachglasschleifereien,- 19) Nach dem 5, Gehilfenjahr; ab 1959: qualifizierte 
Arbeiter,- 20) Einschl. EBM-Warenindustrie, Maschinenbau, elektrotechnischer Industrie und Fahrzeugbau. 
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Portugal 

Vorbemerkung 

Träger der Statistik: Träger der Statistik ist das Instituto Nacional de Eetatistica, Lissabon. 

Periodizität der Statistik: Es werden die Tariflohnsätze nach dem Stand am Ende eines jedlW. Kalenderviertel-
jähres festgestellt, 

Regionaler Geltungsbereich: Die hier veröffentlichten Tariflohnsätze beschränken sich auf das Gebiet Lieeabcn. 

Erfaßte Wirtschaftszweige und Berufe: Es werden tarifliche Lohnsätze für typische Berufe in der Vßrarbeiten-
den Industrie, im Baugewerbe und im Verkehr festgestellt. 

Personaler Geltungsbereich: Die hier nachgewiesenen Tariflohnsätze gelten für erwachsene männliche lacharbei-
ter, 

Abgrenzun! des Lohnbefriffes: Die nachgewiesenen Lohnsätze (sal~io m~dio nc periodo base) stellen durch-
schnitt !ehe tarifl ehe Tagelöhne der Arbeiter im Zeitlohn dar. 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez. B. für Überstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind, 

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit beträgt 48 Wochenstunden. In den meisten Wirtschafts-
zweigen ist die Normalarbeitszeit im Jahre 1963 tarifvertraglich auf weniger Wochenstunden festgelegt, 

Quellenangabe: "Anuario Estatietico", herausgegeben vom Instituto Nacional de Estatistica, Lissabon. 

Durchschnittliche tarifliche Tagelöhne erwachsener männlicher Facharbeiter 

nach Berufen in Lissabon 

Escudos 

1950 1955 1956 195'/ 195(, 1959 19ö0 1961 1962 Beruf 30, September 
Omnibusfahrer 45,56 51,49 57,46 61,26 61,21 61,43 61,82 62,17 76,74 
Lastkraftwagenfahrer 48,88 49,80 55,45 56,46 57,01 57,51 57,97 57,79 66,78 
Straßenbahnschaffner 43,58 48,62 48,62 56,98 57,51 57,99 58,25 57,95 71,66 
Maschinenbauer (-schlosser) 41,59 45,89 48,28 50,94 51,98 54, 13 57,35 58,71 61,33 
Maschinenbankeinrichter und 1 

-bediener (Maschinendreher) 45,78 47,32 48,79 49, 10 49,74 50,97 52,43 59,04 60,39 
Drehbankbediener 42,69 48,67 49,97 54,81 55, 15 56,20 55,91 56,79 67,95 
Maschinenmonteure 44,58 47, 15 48,63 49,57 50,00 51,32 53,0i_; 57,99 61,74 
Rohrleger (-installateure) 39,74 42,42 44,11 44,61 47,47 47,86 48,51 48,47 50,33 
Elektroinstallateure 46,40 49,84 55,20 55,69 55,36 54,49 54,95 56,07 58,43 
Zimmerleute 43,29 46, 21 47,63 49,49 49,98 52,04 52,73 54,27 57,75 
Möbeltischler 41,33 43,13 45,74 45,70 46,31 48,67 51,0,; 51,53 54,22 
Maler 43,64 45,08 45,67 48,36 48,20 50, 19 50,23 52, 18 56,82 
Maurer 40,61 42,03 43,57 44,99 46,22 46,73 48,07 50,40 52,22 
Handsetzer 52,49 58,76 59,45 61,05 61,60 68,29 68,84 71, 13 73,92 
Maschinensetzer 68,85 73,15 73,51 77,28 78,45 83,46 85,56 88,64 92, 10 
Drucker 49,82 55,88 56,82 58,96 59,85 66, 10 66,45 67,35 69,44 
Buchbinder 45, 14 51,16 52,99 53,97 54,95 64,47 64,75 66,87 67,48 
Bäcker {Brot-) 31,93 35,79 35,E2 3u,Of\ ·,5,913 35,02 3,,,02 39,46 45,59 
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1%3 
31,März 30,Juni 
77,17 77,13 

69,26 69,45 

72,09 72,09 

63,44 63,88 

62,13 63,12 

68,16 68,58 

61,97 62,24 

51,30 56,78 
66,36 66,19 

59, 17 59,37 

55,32 55,94 

58,15 58, 15 

53,17 53,60 

74,75 76, 17 

92,41 98,36 

71,81 1 73,50 
1 

68,25 1 68,25 
1 ~?,59 i ~:1 ,59 
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Schweiz 

Vorbemerkun1 

';;,,,, .. , ... 

Träger der Statistik: Träger der Statistik ist das Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit, Bern, in Zu-
sammenarbeit mit den zuständigen Berufsverbänden und Gemeindebehörden. 

Periodizität der Statistik, Es werden Tariflohnsätze nach dem Stand am 1. April und 1. Oktober jed„ Jalt.re• 
festgesteiit. 

Regionaler GeltUAfsbereioh: Die Statistik erstreckt sich auf die fünf GroSstädte Zürioh,Bern,Baeel, Lausanne 
und Genf. Die her ver8ffentlichten Angaben beziehen sich auf Zürich. 

Erfaßte Berufe, Es werden Tariflohnsätze für typische Berufe in der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe 
und im Verkehr festgestellt. 

Personaler Gelt~sbereich: Die nachgewiesenen Lohnsätze gelten für ledige erwachsene männliche Fach&rbeiter 
in einzelnen erufen, im allgemeinen 1m Alter von 21 Jahr~n und darüber. 

Ab~renzung des Lohnbefriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsätze stellen Mindest- oder Durohschhittslohnaätse 
Ur Arbeiter im Ze~iohn dar. Es werden Stunden-, Wochen- oder Monatslöhne ausgewiesen. Im allgemeinen 

handelt es sich um Lohnsätze der höchsten Tarifposition. Sie enthalten den vertragliohen Grundlohn ein-
schließlich festgelegter Teuerungszulagen. 
Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez. B. für Uberstunden-, Jacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Urlaub oder im Krankheitsfall festgelegt 
sind. 

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit beträgt 48 Wochenstunden. In einzelnen Wirtsohaftainrei-
gen ist die Normalarbeitszeit im Jahre 1963 taritvertraglich auf weniger Wochenstunden festgelegt. 

Quellenangabe: "Die Volkswirtschaft", herausgegeben vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement, Bern. 

Tariflöhne ledl1er erwachsener mlnnllcher Facharbeiter nach Berufen 

In ZOrlch 

Franken 

Beruf Zeitliche 1950 1957 1958 1959 1960 1961 
Lohneinheit 1 • Oktober 

Kraftfahrzeugfahrer1> W.L, 139,40 161,20 167,20 167,20 169,80 183,40 
Fahrzeugführer 1 ) W.L. 132,90 154,50 161,45 161,45 164,05 177,15 
Reparaturmechaniker (-achl.osser)2 Min,St,L. 2,55 2,90 3,05 3, 12 3,12 3,30 
Blech(kalt)verformer2)3) Min,St.L. 2,65 3,00 3,15 3,22 3,22 3,63 
Rohrinstallateure (Heizungs-) 4) Min.st,L. 2,55 2,95 3,08 3, 15 3,15 3,22 
Elektroinstallateure4) Min,St,L, 2,70 2,80 3,05 3, 12 3,12 3,29 
Zimmerleute Min.St.L. 2,78 3,22 3,42 3,47 3,77 3,87 
Möbeltischler St.L. 5) 2,99 3,42 3,60 3,73 3,82 3,97 
Maler Min.St.L. 2,95 3,25 3,45 3,55 3,55 3,95 
Tapetenkleber6) St.L, 5) 2,99 3,45 3,55 3,63 3,80 4,00 
Maurer St.L,5) 2,76 3,22 3,47 3,52 3,82 3,92 
Verputzer (Stukkateure) St.L, 5) 3,39 3,90 4, 18 4, 18 4,40 4,60 
Bodenleger (Plattenleger)7) St.L. 3,44 4,00 4, 15 4,28 4,28 4,60 
Dachdecker St.L,5) 3,16 3,56 3,81 3,86 4,16 4,26 
Handsetzer6> Min,W,L, 134,75 152,75 157,75 157,75 169,75 169,75 
Maschinensetzer7) Min,W,L. 144,75 167,75 172,75 172,75 184,75 184,75 
Buchbinder6> lün.w.L. 126,80 141,90 146,90 146,90 149,40 156,90 
Bäcker, 

Min.M,L, 8 ) selbständige Gehilfen 138,67 565,00 580,00 580,00 640,00 640,00 

1962 1963 
April 

192,40 207,85 
185,70 202, 10 

3,43 3,43 
3,73 3,78 
3,75 3,75 
3,60 3,60 

4,22 4,57 
4,27 4,60 
4,20 4,60 

4,35 4,65 

4,27 4,62 

4,95 4,95 
4,85 5,15 
4,61 4,91 

180,75 180,75 

195,75 195,75 
166,90 166,90 

670,00 720,00 
1) Ab 6, Jahr der Berufstätigkeit,- 2) Ab 4, Jahr nach der Lehre.- 3) Spengler,- 4) Kategorie B.- 5) Durch-
schnittslöhne.- 6) Ab •3. Jahr nach der Lehre. - 7) Ab 2, Jahr nach der Lehre,- 8) 1950: Mindestwochenlöhne. 
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Spanien 
Vorbemerkun1 

TrlJer der Statietilu Trl.ger der Statistik 1st da• Inati tute !faoioJlal. de Eetadietica, Madrid. 

Periodisi tllt der Statietitz Die Lohnelltse werden lautend registriert und ala Jahreaduroheohni tte auagewieaen. 

R•s:::1.:r u~·a~::~x:!°!lc~i' n:~~:::~tiatit eratreott eich Uber du gesamte Land. Angaben fUr einzelne Taritgebiete 1 GroSatädte, Lohnzonen, Orta-

Ert,ate Berute: Ee werden !'aritlohnallt11e tur t7pi1ohe Berufe 111. Bergbau, in der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe und 1111. Verkehr festgestellt. 
Pereonaler Gel.tungebere1ohi Die nachgewieeenen Lohnaät&e selten !Ur erwaohaene aänn.liohe Facharbeiter (productorea oalifioadoe) in einzelnen Beru!'en • 

.lbs::::rf .&!!ol~tHi~i:: 1 ~!:.=::i::::·c pl;:;r~::::~::· vf X!}~8 d:~:!0:H:: i~~!::i!:~· ;~~:!~ilt:!~1i:~~~0
~:~!!!;~:!:e~:::d:n~~::r::1~: geregelt ist. 

lfioht berUckeicht1gt oind tarifiiche Zulagen Wld Zuaohlllge, wie eie •• B, tflr tlberatunden-, !lacht-, Sonn- Wld Peiertagearbeit, ala Leiotunge- Wld Er-aahwernianlagen, tur Bhetrau und Kinder, f'Ur Urlaub oder ia Jtrankheitatall festgesetzt sind. 

Borularbeiteaait: Die lormala.rbeiteaeit 1et geaetalioh auf' 48 W'oohenatunden festgelegt. 

Superior de las Cbaras Oticialee de Comeroio, Induetria y Nave-

Durchschnlttlictie tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher Facharbeiter nach Berufen 
Peaetu 

Beruf 1950 

Bergleute 3,22 
Spinner, Weber, Stricker, 
7ärber uaw. 3,08 

Schuhmacher 2,62 

lletallarbei ter 3,70 

Elektroinstallateure 3,35 
Zimmerleute 3,10 
llbbel tiaohler 3,85 

llaler 3,80 
Kaurer 3,45 
Glaser 3,96 
Drucker 3,25 
Bäcker 2,64 

Papiermacher 3,05 
Gerber 3,38 
Stauer 3,92 

1951 1952 1953 1954 1955 1956 
Du.rcheohni tt 

3,31 3,44 3,44 3,61 3,61 4,21 

3,08 3,35 3,48 3, 74 3,74 5,97 
2,79 3,00 3,00 3, 10 :,,21 5,47 
3,70 :,,eo 3,85 4,18 4,18 6,24 

3,42 3,49 3,64 4, 10 4,19 5,93 
3,12 3,62 3, 57 3,80 :,,eo 6,28 

3,85 3,99 3,99 4, 19 4,19 6,66 

3,80 3,88 3,97 3,86 3,86 5,77 
3,47 3,62 3, 71 4,03 4,03 6,34 
3,96 4,05 4,05 4,39 4,52 7,48 
3,56 3,93 4,28 4,28 4,28 7 ,53 
2,64 3,08 3,08 3,59 3,61 6,05 

3,05 3,32 3,32 3,61 3,84 6,87 
3,38 3,88 3,88 3,44 3,55 5,83 
4,20 4,56 4,70 4,84 4,84 6,22 

Vereinigtes K6nr1reich (Großbritannien und Nordirland) 
Vorbemerkun1 

Träger der Statistik: Träser der Statiat1k ist das lliniatr.:r of Labour and National Service, London. 

1957 1958 

5,84 5,84 

6,81 6,98 

5,61 5,61 

7,31 7,31 

5,93 5,93 
6,28 6,34 
6,66 6,78 

5, 77 6,21 

7,00 7,00 

7,48 7,48 

7,81 7,81 

6,98 7,24 

6,87 6,97 
5,83 5,83 

6,82 6,95 

1959 1960 

6,55 6,55 

6,98 6,98 

5,61 5,61 

7,31 7,31 

5,93 5,93 

6,34 6,34 

6,78 6,78 

6,21 6,21 

7,00 7,00 

7,48 7,48 

7,81 7,81 

7,24 7,24 

6,97 6,97 
5,83 5,83 

6,95 6,95 

Periodiai tl.t der Statietika J!la werden Tariflohnsätze nach dem Stand am 1., in Ausnahme!'ällen an einem späteren Tag dea Monats April jedes Jahre• teatge-etel!t. 

Erwte lirtaahattaneia:e: Die naohgnie1enen !ariflohn.eätza galten !Ur t.:,piache Beru!'e im Bergbau, in einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, im :11.pwer&e eowie ia firltehr. 

P•!:r::1:!rl:! teHD:~•J:= .t~i:i~~=:::n~·;~•:. i;.~:=~~:~nu!:r xiif:!;i:~ t!:~ !;~~=w~:=!!
0
hie~~i~! 

1
~~~!g:d:;d ~~!i~:r::!:~!:~i!~~e!~~!;n Te!i; nicht durch ihre u.reprUngliche Bezeichnung als solche erkennbar aind (z. B. Schneiderinnen), durch Hinzutugen des Wortes "weiblich" gekennzeichnet (s. B. Riltaarbeiter, weiblich). 

Grundaätmlich nicht beruckaichtigt eind tarifliche Zulaaen und Zuachläge, wie aia s. B. rur Oberstunden-, Nacht-, Sonn- und J'eiertagsarbeit, als Lei-•twis•- oder Brechwerniasulaaen, tur Ehefrau und Kinder, tur Urlaub oder im 'Krankhei tefall festgelegt aind. 

lformalarbeitazeit: Die Worul.arbeitazeit ist 1m Jah:re 1962 taritvertraglich im allgemeinen auf 42 Wochenstunden festgelegt. 

Quellenan,abe: "Tiae .Batea ot Wacea and Houra ot Labour•, herausgegeben vom lliniatr.:r ot Labour and Iational Service, London. 
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Wirtschaftszweig 

Bergbau 
Kohlenbergbau 

Eieenerzbergbau 

Ver8l'bei tende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

darunter: 
Pleischverarbei tung 
Mühlenindustrie (Klasse A) 

Backwarenindustrie 

Süßwarenindustrie 

Getränkeindustrie 
Brauereien 

Tabakindustrie 

Textilindustrie 
darunter; 
Wollindustrie 

Baumwollindustrie 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 

Bekleidungsindustrie 

Holzindustrie ( ohne Mdbelind. ) 
Sagewerke und Holzbearbeitung 

Mdbelinduetrie 

Papierindustrie 
Papiererzeugung 

Papierverarbeitung 

D~:~::~:uck 19) 

Lederin,dustrie ( ohne Schuhind,) 
Ledererzeugung 

Lederverarbei t\Ulg 

Gummiverarbeitung 

Chemieehe Industrie 
Parbenindustrie 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 
darunter: 
Ziegeleien 

Flachglasindustrie 

Eisen- und Metallerzeugung 
Walzwerke 
Gießereien 

EBJI-Warenindustrie 
Stanzwarenherstellung 

Drahtherstellung 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industria24 ) 

Pahrzeugbau 
darunter: 
Schiffbau 

Kra.f'tt'ahrzeugbau 

Baugewerbe 

Verkehr 
d::!!:!:man27) 

Lagerei 
Dock- und Verladebetriebe 

Vereinigtes Königreich (Großbritannien und Nordirland) 

Tarifliche Lohnsätze erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Regionaler Tarifliche Lohnsätze 1n Shilling11/Penoe 
Zeitliche 1960 1961 1962 Beruf' und Arbe! tergruppe Geltungs- Lohneinheit 1954 1958 1959 

bereioh 1. April 

Bergleute 1 ) untertage "· ' 40, 6 Gro8bri tannien Schioht-L, ,5. 9 37. 0 37. 0 
Facharbeiter 2) übertage . . 31 • 4 32. 7 32. 7 34.10 36, 1 
Bergleute') untertage Cumberland . 

~l 
26. 2 33, 0 34. 3 34. 3 36, O 36, 8 

Hilfsarbeiter übertage . . 24. 3 31. 1 32. 4 32. 4 34. 1 34. 9 

~~~;:~!!:~ller6) En&land und Wales Min.11',L, 143, 6 185. 0 165. 0 192. 6 192. 6 192. 6 
Gro.Sbri tannien W.L. 170. 0 227. 6 235. 6 235. 6 247. 6 274. 0 

Hilfaarbai ter 6) . . 132 • 0 166,. 0 174, 0 174. 0 182, 6 194, 0 
Bäcker und Konditoren ~Vorarbeiter) London Min.St.L.7l 3. 1 3.11 4. 1 4. 1 194. 7, 194, 7 
Bäcker und Konditoren am Ofen) . • 7 2.11 3. 7 3. 8 3. 8 177. 4 177. 4 
Zucker- und Scbokoladenwarenherat. Grol3bri tannien Min.Y.L. 128. 6 154. 6 160, 6• 166. 6 175. 0 175. 0 
Zucker- und Scbokoladenwarenher-
stellar, wei bl. 8) . . 92. 0 111. 0 ·115, 0 11,. 0 125. 6 125, 6 

1il4. 
:r~~=!rbeiter, weibl. 8 ) 

London . 142. 0 184. G ; 189. 0 200. 0 210, 6 . . 105 • 6 135. 0 Hß• 138, 6 147, 0 155. 0 

~:~::~~~:;:i!:~, weibl. 8 ) 
Verein.K!lnigr.9l . 136. 0 168 • .i. 174, 0 161. 0 196. 0 204, 0 
• 9 . 98. 6 120. 9 125. 3 130. 3 137, 3 143. 9 

Facharbeiter Leiceater . 
10! 

124. 8 155. 7 155. § 165. 2 177. 1 185, 5 
Facharbeiter, wei bl. . . 10 79, 3 99, 5 99. 105. 8 113. 4 118, 7 

:i~~~~!~i::: wei bl. 12) 
!erein.USnigr. . 11 177. 4 207. 3 207. 3 222.10 222.10 242.10 . 11 93. 9 109, 7 109. 7 111.10 117.10 130, 0 . 0 180. 0 190, 0 Scbuhteilebearbei ter ) . 130. 0 170, 0 170. 0 175. 

Schuhteilebearbeiter, weibl. 1' 14 ) . . 95. 0 128. 0 128. 0 133. 0 138. 0 148, 0 
Zuschneider mit 4 Berufsjahren GroSbri tannien ?in.st.L. 2.11 3.10 3.10 4. 0 4. 2 4. 2 
Schneiderinnen 13) . 1.10 2. 7 2. 7 2. 8 2.10 2.10 

Holzsägewerksmaeohinenführer Schottland ~t.L. 3. 5 4. 5 4. 7 4. 8 4.11 5. 5 
Hilfsarbeiter 15) . 2.11 3. 8 ,.10 ,.10 4. 0 4. 6 
Mobeltischler London Min.st.LJO) 2.11 4. 9 4,10 5. 3 5, 4 5.10 
Hilfearbeiter 

weibl. 16 ) 
. . 10l 2. 6 4. 2 4. 3 4, 9 4. 9 5. 2 

Polierer und Polsterer, . " 10 2. 0 3. 7 3. 7 4. 0 4. 0 4, • 

Papiermacher 17 ) !erein.Kdnigr. . 3. 1 3.10 4. 0 4. 2 4. 5 4. 7 
Hilfsarbeiter, weibl. . 2, 0 2, b 2. 7 2. 9 2.11 ,. 1 
Papierwarenhersteller 18) 
nach 2 Berufsjahren GroSbri tannien ~n.w.L. 150. 6 182. 6 187. 6 191. 6 196. 6 196. 6 

Arbeiter nach 1 Berufsjahr, weibl. . 87, 9 107, 9 111. 3 115. 0 119. 0 119. 0 

:~~:if~:::;:~ker21 ) 
London . 

20! 262. 0 328. 0 328. 0 344. 0 350. 0 356. 0 . . 20 250. 0 313. 0 313. 0 329. 0 335. 0 341. 0 
Hilfsarbeiter . . 20 179 • 0 224. 0 224. 0 239. 6 242. 0 248, 0 

Faoharbei ter . ~t.L. 3. 2 4. 0 4. 2 4, ' 4. 6 •• 8 

:ii~::~:~!:!, weibl. 13) 
. 2.11 3. 8 3.10 4. 0 4. 2 4. 4 . . 2. 2 2. 9 2.11 3, 0 3. 2 3. 3 

~=~=~:::~:~!i::;, wei bl. 1') 
. !in.st.L. 3. 0 3. 9 3.11 4. 0 4, 3 4, 5 . 2. 1 2. 9 2.10 2.11 3. 1 3. 2 g=:=~~=~, weibl. 12 ) 
GroSbr1 tannien . 3. 1 3. 8 3.11 4, 1 4. 4 4. 7 . . 2. 2 2. 7 2. 9 2.10 3. 1 3, 4 

Chemiewerker (hochqual.) ~oAdon Min.1'.L. 156. 6 186. 6 186. 6 192. 6 202. 6 22,. 0 

:fi~::~:~!:~, weibl. 12 ) 
. 134 • 6 164. 6 164, 6 170. 6 180. 6 191. 0 . . 91. 3 112. 0 112, 0 116. 0 122. 9 1:,0. 0 

!in.st.L~2 ) Ziegelbrenner ~chottl8lld 3. 0 3,10 4. 0 4. 2 4. 4 4. 6 

~i!!:~!~!i~~; :~i ~!;rarbe1 ter 13) 
1.11 2, 7 2. 8 2.10 3. 0 3. 1 

London St.L. 20l 4. 1 5. 3 5. 4 5. 6 5.10 6. 4 
Hilfaarbei ter 13) . • 20 3. 4 4. 3 4. 4 4, 6 4. 9 5, 2 

Walzwerkar Süd-1Jalee :1n.1J.L.11) 13'. 4 175. 8 183. 7 183, 7 194. 5 199. 2 
llodell .... ischler GroBbri tannien 158. 7 196. 1 203. 5 203. 5 211.11 211.11 
Form.er Wld Kernmacher . . 182.10 216. 4 22,. 8 223. 8 232, 2 232, 2 
Grobschmiede 

~ 
. . 144. 4 177.10 185. 2 185. 2 193. 8 193. 8 

Hilf'sarbei ter . . 128.10 156. 1 162. 5 162. 5 170. 2 170. 2 

Kra!tproaaenbediener23) ' ) . . 136, 4 179. 4 166. 8 166. 6 186. 8 195. 2 
lletallpolierer, -1chlei!er~3 " . 138. 4 181. 4 188. 8 168. 8 166. 8 197. 2 

~~~::::~~er, weibl. 12 ) 
. . 20l 120. 0 158 • 0 163. 0 170. 0 175. 0 185, 0 . . 20 84. 9 118, 6 122. 3 12.7, 6 131. 3 138. 9 

llaechinenbauer und -monteure London. . 149. 6 184. 0 191. 4 191. 4 199.10 199,10 
Bil.faarbei ter . . 128. 0 154. 6 160. 6 160. 6 168. 0 168. 0 
Pacharboi tor23 ) Kiddleaex . 137, 6 171. 5 178. 9 178. 9 189. 0 201. 3 
Hil!aarboi ter, woibl. Groibr1 tannien . go. 9 115, 6 121. 0 121, 0 129. 6 134, 9 

Pacharbe1 ter (, • .B, nelttroinetall„ 
toure, Schi!!atiachler) ?•rein.Königr. ?•L• 147. 0 181. 6 168.10 186,10 197. 4 197. 4 

Bil.faarbei ter 125. 0 151. 6 157. 6 157. 6 165. 0 165. 0 
J'aoharbeiter (•.B. i:aroeaeriebauer) London ~.Bt.L. 3. 6 4. 5 4. 7 4. 7 5. 0 5. 0 
Hil!aarbei tor ) . 3. 1 3.10 3.11 3.11 4. 3 4. 3 
.lrb~itor nach 1.Beru.toj,, weibl. 12 25 Vere1n.K0n1gr. . 2. 9 3. 5 ,. 7 3. 7 3.11 ,.11 
Bauabauwerker London ~t.L. 3. 9 4. 9 4.11 5. 1 5, 2 5. 9 
Bil!aarboi ter 26) . 3. 4 4. 2 4. 4 4. 6 4. 6 5. 1 

Lokoaot1vtuhrer, :,. Beru.fajahr 1'~ . ? .. L. 166 • 6 222. 6 229. 0 240. 6 266. 0 274. 0 
Loltoaot1The1aer, 3 • .Boru!ejahr 13 . 139. O 184 • 6 190. 0 199. 6 211, 0 217. 0 
Pahrltartenltontrolleue 13) . . 142. 0 170, 6 175, 6 184. 0 193, 0 199. 0 
Streoltenarbai ter 13) 26) . . 127. 6 154 • 6 159. 0 167. 0 174. 0 179. 0 

Stauer und GUterladearbei ter GroSbri tannien Min.!.L. 24. 0 29. 6 30.10 ,0.10 32.10 32.10 

1) 1. Leiatungagruppe1 .Bohr- und Abbauhauerl P~rderbandbedioner.- 2) 2. Leiatuw<agruppo: Abzieher (am Schacht), Lokomot1v!fihrer (Werk).- 3) Schioht!fihrer. 
4) Ab 1958: einschl. feuerungesulagen.- 5) 954: eineohl. !eueru.nga11ulagen und luagleichasahlun.gen1 ab 1958: einschl. Teuerungszulagen.- 6) Ab 1958:20Jlh-
re und älter.- 7) Ab 1961: llindeatwochenlHhne.- 8) B1• 1960: 21 Jahre und lilter.- 9) 1954: Großbritannien, einschl. Ausgleichszahlungen.- 10) E1naoll1ieS-
lich !ouerungezulagen und J.uogleichezahlungen.- 11) j!inachl, J.uegleiohesahlungen.- 12) 21 Jahre und älter.- 13) 20 Jahre und alter.- 14) 22 Jahre und 111-
ter.- 15) 19 Jahre und lllter.- 16) 19541 19 Jahre und lllter, ab 1958: 20 Jahre und lilter.- 17) 2. Leiatungegruppe: Hollä.ndermüller, Parbllliacher, 1. HeiHr, 
lfuohinenbediener uaw.- 18) z. B. Palt1ahachtelaaaohinen.tUhrer.- 19) llorgenseitungen.- 20) Einschl. Teuerung1zulagen.- 21) Nachtarbeit an 4-Rollan-Rota-~~5;~~;~~;-u!~l Jt:;~~27~•:m:1:m;;,!~! i;/~=~~r,~pe~;..m..:!'-lllu•t•llWIB.- 25) Bllharinnen von Sitzpolstern, Schonbo•ügen u. dgl.- 26) J.b 

-17-



Argentinien 

Vorbemerkung 

Träger der Statistik: Träger der Statistik ist die Direocion Nacional de Estadietioa y Oensoe, Buenos Airee, 

Periodizität der Statistik: Es werden die Lohnsätze nach dem Stand am Anfang jedes Monats festgestellt, 

Regionaler Geltu.n.,;csbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt eich auf Buenos Aires,Angaben für andere Tarif-
gebiete, LohnzÖnen, Ortsklassen u, dgl, werden nicht nachgewiesen, 

Erfaßte Berufe und ersonaler Geltun sbereich: Die Mindestlohnsätze gelten für erwachsene männliche Fachar-
e er o reros o 10 a es un i sar e1 er (obreros peones) in typischen Berufen der verarbeitenden In-dustrie und des Baugewerbes, · 

Ab~renzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsätze (salarios industriales b!sioos)stellen Min-eststundeniohnsatze erwachsener männlicher Arbeiter dar, 
Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez, B, f'lir ttberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Jeiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind, 

Normalarbeitszeit: Die Normalarbeitszeit ist im Jahre 1962 tarifvertraglioh im allgemeinen auf 44Woohenstun-
den festgelegt. 

Berechnungsmethode der nach~ewiesenen Lohneätze: Die Jahresdurchschnitte werden als gewogenes arithmetisches Mittel aus den Monatsanga en errechnet. 

Quellen~abe: "Boletin Mensual de Estadistica", herausgegeben vom Secretaria de Estado de Hacienda,Direccion Nac1on de Estadistica y Censos, Buenos Aires. 

Tarifliche Mindeststundenlöhne minnlicher Arbeiter nach Berufen und Arbeiter1rupDen 

In Buenos Aires 

F'eaos 

1950 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 
Beruf Arbeitergruppe Durchschnitt 

Weber Facharbeiter 2,70 5,32 5,45 7,15 7,30 10,92 17,5U 18,94 
Hilfsarbeiter 2, 10 4,52 4,65 6,12 6,25 9,45 15,90 17, 13 

Schneider Facharbeiter 5,03 7,41 7,53 10,15 10,39 14,90 25, 10 29,73 
Hilfsarbeiter 2,26 5, 16 5,35 7,21 7,38 10,59 17,87 21,76 

Schuhleistenarbeiter Facharbeiter 3,32 5,93 6, 10 7,61 7,75 11,27 19,67 23,12 (Schuhteilebearbei- Hilfsarbeiter 2,48 4,53 4,69 5,78 5,88 8,57 14,92 17,39 ter) 
Grob1:1chmiede Facharbeiter 3,53 6,24 6,37 9,70 10,00 14,83 24,00 26,25 

Hilfsarbeiter 2,81 5,00 5, 12 7,30 7,50 11,12 17,69 19,69 
Elektriker Facharbeiter 3,53 6,24 6,37 9,70 10,00 14,83 24,00 26,25 

Hilfsarbeiter 2,81 5,00 5, 12 7,30 7,50 11, 12 17,69 19,69 
Rundfunk- und Fern- Facharbeiter 3,35 5,87 6,00 8, 11 8,30 12,33 21,32 27,38 sehreparatur- Hilfsarbeiter 2,22 4,59 4,75 6,40 6,55 9,88 18,52 23,39 mechaniker 
Zimmerleute, Facharbeiter 3,33 5,42 5,45 7,63 7,83 10,96 18,48 24,86 Tischler Hilfsarbeiter 2,73 4,67 4,75 6,70 6,88 9,63 16,24 22,42 
Dreher, Drechsler Facharbeiter 3,35 5,87 6,00 8,11 8,30 12,33 21,32 27,38 

Hilfsarbeiter 2,22 4,59 4,75 6,40 6,55 9,88 18,52 23,39 
Maler Facharbeiter 3,:>3 6,24 6,37 9,70 10,00 14,83 24,00 26,25 

Hilfsarbeiter 2,81 5,00 5, 12 7,30 7,50 11, 12 17,69 19,69 
Maurer Facharbeiter 3,53 6,24 6,37 9,70 10,00 14,83 24,00 26,25 

Hilfsarbeiter 2,81 5,00 5,12 7,30 7,50 11,12 17,69 19,69 
Drucker Facharbeiter 4,46 6,82 7,00 10,47 10,78 15,96 27,96 33, 18 

Hilfsarbeiter 2,92 4,92 5, 10 7,30 7,50 11, 10 19,94 25,00 
Bäcker Facharbeiter 2,73 5,25 5,37 7,09 7,25 10,31 17,40 19,53 

Hilfsarbeiter 2,58 4,34 4,45 5,87 6,00 8,49 14,40 16,20 
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1961 1962 

26,54 33,40 
24,00 30,21 
39,13 49,35 
27,98 35, 14 
28,52 35,02 
21,64 26,64 

32,98 43,58 
24,15 31,89 

32,98 43,58 
24,15 31,89 
34,33 40,96 
27,98 33,00 
29,,67 33,38 
26,32 29,61 

34,33 40,96 
27,98 33,00 

32,98 43,58 
24,15 31,89 

32,98 43,58 
24,15 31,89 

38,56 46,97 
29,08 35,66 
26,06 33,53 
21,86 27,90 
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Brulllen 

Vorb1m1rkun1 

Träß•t der Statistikl Träger der Statistik ist das Instituto Br„ileiro de Qeogratia o ~etatiat1oa, Rio de 
Janeiro. 

Periodizität der Statistik: Es werden die Lohnsätze nach dem Stand vom April jedes Jahres festgestellt. Für 
das J'ähr 1960 wurden keine Lohnsätze ausgewiesen. 

Regional!r Geltungsbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden Tariflohnsätze in den einzelnen Zweigen der verarbeitenden Indust:-ie ,,,; 
festgestellt. t' 

Personaler GeltJirfsbereich: Die nachgewiesenen Tariflohnsätze gelten für erwachsene männliche Facharbeiter 
In der verarbe enden Industrie. 

Ab~renzun~ des Lohnbeftniffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsätze (sallrios medianos) stellen durchschnittli-
che lln estmonats18 e dar, 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez. B. tur ttberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, tur Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind. 

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit beträgt 48 Wochenstunden. 

nac ewiesenen Lohnsätze1 Bei den durchschnittlichen tariflichen Monatslöhnen handelt 
ew c g er olgt unter Verwendung der Zahl der in den jeweiligen Wirt-
Tarifverträgen bezahlten Facharbeiter, 

Quellenangabe: "Anulrio Estatistico do Brasil", herausgegeben vom Conselho Nacional de Estatistica, Rio de 
Janeiro. 

Durchschnittliche tarifliche Monatsl6hne erwachaener mlnnllcher lnduatriefacharbeiter 

nach Wlrtschaftezwel1en 

Cruzeiros 

Wirtschaftszweig 1955 1956 1957 19513 1959 
April 

Verarbeitende Industrie 2 454 2 767 3 860 4 336 6 115 

Nahrungsmittelindustrie 2 261 2 41,5 3 638 3 859 5 703 

Getränkeindustrie 2 808 2 960 4 040 4 680 6 199 

Tabakindustrie 2 350 2 632 3 908 4 169 5 901 

Textilindustrie 2 309 2 555 3 695 4 070 5 805 

Bekleidungsindustrie 2 419 2 756 3 805 4 020 6 067 

Holzindustrie 2 187 2 403 3 533 3 790 5 635 

Möbelindustrie 2 840 3 246 4 201 4 787 6 487 

Papierindustrie 2 411 2 705 3 755 4 288 5 930 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe, 
Verlagswesen 3 105 3 705 4 825 5 787 6 903 

Lederindustrie 2 340 2 469 3 625 3 906 5 755 

Chemische Industrie 2 097 2 915 3 965 4 430 6 239 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 2 363 2 541 3 791 4 038 5 973 

Eisen- und Metallerzeugung 2 804 3 069 4 228 4 941 6 564 

Maschinenbau 3 019 3 267 4 169 4 918 6 536 

Elektrotechnische Industrie 2 923 3 368 4 276 4 875 6 663 

Fahrzeugbau 4 842 3 812 5 310 6 030 7 700 

Sonstige verarbeitende Industrien 2 616 2 955 3 988 4 492 6 283 
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1961 

9 666 

8 795 

9 399 

9 797 

9 124 

9 395 

7 440 

9 820 

9 870 

11 505 

8 821 

9 935 

9 117 

10 808 

11 403 
11 662 

14 592 

10 023 

\;,; 

"\ ',. 

,,t: 

' H 

l 
')' 
·•I 
,'' 



Kanada 

Vorbemerkung 

Art und Träger der 0tatiatik: ~ie Tar1fl0rJ,ato~~~tik 1crll!'.t auf Jahreserhebungen tarifvertraglicher Lohn-
satze erwachsener Arbeiter im Zeitlohn, Träger der Tarifiohr.statistik ist die Economics and Research Branoh 
des Department of Labour, Ottawa. 

Periodizität der Statistik: Die Erhebungen werden im Oktober jedes Jahres in etwa 25 000 Betrieben mit 15 
und mehr Besche.ftigten durchgeführt. Berichtszeitraum ist die -letzte volle und normale Lohnwoche vor dem 
1, Oktober jedes Jahree, · 

Regionaler Geltungsbereich: Die Erhebungen erstrecken sich iiber das gesamte Land, Es werden Angaben für das 
gesamte Land, einzelne Provinzen, Industriegebiete und Großstädte nachgewiesen, 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Die hier verciffentlichten /.ngaben beziehen sich auf Lohnsätze im Bergbau, in ein-
zelne;: Zweigen der verarbeitenden Industrie, im Bauc:;ev:erbe und im Verkehr, 

Personaler Geltun~sbereich: Die Lohnsätze gelten i;:i allgemeinen für erwa-::heerie männliche Facharbeiter un:i 
Hilfsarbeiter, in einigen Fällen ftir erwachsene weibliche Arbeiter in einzelnen Berufen und Wirtschafts-
zweigen. \'.'ei bliche Berufe oder Ar bei tergrup; en sin<l, oofern Eie nicht durch ihre ursprüngliche Bezeichnung 
als r:clche erkennbar sin'.l (z.B. Näherinne1.), durch Hinzufi!g'ln des Wo:·tes "weiblich" erläutert (z.B. Hilfs-
arbeiter, weiblich), 

Ab!renzung des Lohnbefriffes: Die nachgewieser,en Tariflohnc'::tzP. (average wage rates) stellen durchschnitt-
iche Stundenlohnsä ze ( im Kohlenbergbau: Ta6elöhne) erwa ch2ener 1,rbei ter im Zeitlohn dar, Vereinzelt ent-

halten sie tarifliche TeuerungszulageJJ, 
Nicht berück~ichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez, B. für Überstunden-, Nacht-, Sonn-
unJ Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerr,j s:mlagen, für Ehefrau uni: Ki11der, für Urlaub oder im 
Kra.nkhe~tsfall festgelegt sind, 

Normalarbeitszeit: Die gesetzliche Normalarbeitszeit in den einzelnen Provinzen beträgt {8 oder 44 Wochen-
stunden, In einzelnen Wirtschaftszweigen ist die Normalarbeitszeit im Jahre 1961 tarifvertraglich auf 45 
ur.d weniger Wochen stunden festgelegt. In der verarbeitenden Industrie beträgt sie im allgemeinen 40 Wo-
chenstunden. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnsätze: Bei dei, durchschnittlichen Tariflohnsätzen handelt es sich 
um gewogene Zählen.Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der pach den einzelnen Tarifverträgen 
bezahlten Arbeiter.Die Durchschnitte werden nach Geschlecht und Qualifikation der Arbeiter sowie nach Ta-
rifgebieten bereclmet. 

Quellenangabe: "Wage Rates, Salaries and Hours of Labour", herausgegeben vom. Department of Labour, Ottawa. 

DurchschnittUche tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Berufen, Arbeitereruppen und Wirtschaftszweigen 

Dollars 

Wirtschaftszweig Beruf und Regionaler 1',:,U 19.;,7 195c 1959 1960 
Arbeitere;ru~pe Gel tun,:s-

hereich 1, Oktober 
Bergbau, Gewinnung von Steinen 
und Erden 

Bergleute 2>untertage Kohlenbergbau 1) Kanada 10,85 14,51 15,60 15, 73 15,73 
Hilfsarbeiter untertage " 8,96 11,07 11,79 11,96 12,26 
Hilfsarbeiter übertage " 8,96 11, 84 12,58 12,60 12,14 

Erzbergbau 3) Bergleute untertage " 1, 13 1,93 2,06 2,08 2,12 
Hilfsarbeiter übertage II 1,00 1,60 1, 71 1, 75 1, 74 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

darunter: 
Fleischverarbeitung Fleischer " 1,21 1,83 1,88 1,94 2,00 

Hilfsarbeiter n 1,06 1, 62 1,63 1,74 1,78 
Fischverarbeitung Filetschneider II i~ . 0,96 0,97 1,01 1,00 

Hilfsarbeiter n . 0,81 0,82 0,85 0,90 
Packerinnen n 4) . O,E;i4 0,65 0,68 0,70 

Mühlenindustrie Getreidemüller II 1, 18 1,75 1,84 1,88 1,95 
Hilfsarbeiter II 0,89 1,39 1 ,46 1,52 1, 60 

Backwarenindustrie Brotbäcker II 0,98 1 ,49 1,54 1, 63 1, 70 
Hilfsarbeiter II 0,76 1, 20 1, 30 1, 31 1,4} 

Getränkeindustrie5) 
Hilfsarbeiter, weibl, II 0,63 1,01 1,04 1,04 1,12 
Brauereiarbeiter II 1, 23 1 ,98 2,0~ 2,11 2, 21 
Hilfsarbeiter n 0;99 1,88 1,96 1,81 2,00 

Tabakindustrie Zigarettenmacher 
(Maschine) ~ II . 1,86 1,89 2,01 2,07 

Maschinenarbeiter, weibl, " 0,79 1,46 1,61 1, 72 1,76 
Hilfsarbeiter, weibl, " 0,78 1,34 1,44 1,53 1,59 

Textilindustrie 
da1•unter: 
Wollindustrie Webstuhleinrichter II 1,09 1,43 1,50 1,51 1,55 

Weber " 0,98 1, 17 0,95 1;22 1,20 
Spinner II 0,86 1,07 1,09 1,12 1,15 
Faden- und Garnzwirner II 0,88 1,22 1,16 ·,, 12 1, 19 
Faden- und Garnzwirner, 
weibl II 0,76 0,94 0,99 1,01 0,99 

Baumwollindustrie \'/ e bs tuhle inri eh ter " 1,10 1, 37 1,44 1,49 1,57 
Kettschererinnen II 0,84 1,05 1,07 1, 12 1,16 

Bekleidungs- und Schuhind, 
0 ,..'!"t~1hi.nrll) ....... r;,::.. 71 l,Tt,h~ .. , II 1,09 1,32 1, 31 1,39 1,41 

J!aherim1en " 0,69 0,90 0,90 0,95 0,95 
.. urnerkungen siehe Seite 21 
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1961 

16,15 
12, 56 
12,28 
2, 18 
1,78 

2,11 
1,86 
0,99 
0,90 
0,71 
2,02 
1,65 
1, 73 
1,47 
1, 12 
2,29 
2,21 

2,15 
1,84 
1,67 

1,58 
1, 22 
1, 16 
1, 23 

1,03 
1,61 
1, 22 

1,45 
0,95 
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Kanada 

Durchschnittliche tarifliche Stundenlöhne erwachsener mlnnlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Dollara 

Wirtschaftszweig Beruf und Regionaler 1950 1957 195G 1959 
Arbeitergruppe Geltungs-

bereioh 1. Oktober 
Bekleidungsindustrie 8) Zuschneider Kanada 1,29 1, 77 1,82 1,82 

Maschinennäherinnen " 0,75 0,95 0,98 0,97 
P•lzbekleidungsindustrie Pelzzuschneider " 1, 73 2,10 2, 18 2,25 

Maschinennäherinnen " 1,04 1,49 1,54 1,48 
Helzindustrie (ohne Möbel- Bandsäger ("Erster 
industrie) 9) Säger") " 1,72 2,24 2,36 2,29 

Hilfsarbeiter II 0,97 1,43 1,44 1, 44 
Möbelindustrie 10) Möbeltischler (Kl. A) " 1,04 1,42 1,47 1,54 

Möbel-Polsterer II 1,29 1,53 1, 51 1, 57 
Hilfsarbeiter " 0,67 1,02 1,03 1, 11 

Papierindustrie 
Papiererzeugung Papierbreikocher " 1,47 2,36 2,43 2,47 
Papierverarbeitung Papierwarenhersteller II 1, 18 1,63 1,69 1 '7'l 

Hilfsarbeiter " 0,83 1, 34 1, 36 1,41 
Druck- und Vervielfälti-

gungsgewerbe, Verlagswesen~• Offsetdrucker Ottawa 1,60 2,33 2,39 2,44 
Linotype-Maschinensetzer " 1,44 2, 17 2,30 2,3d 
Handsetzer " 1,43 2, 10 2,22 2,33 

darunter: 
Zeitungsdruck Drucker- Hand- und 
{Tageszeit~en) .Maschinensetzer II 1,75 2,77 2,77 2,94 

Lederindustrie ohne Schuh-
industrie) 12) Gerber Kanada 1,03 1, 31 1,37 1,43 

Hilfsarbeiter II 0,87 1, 22 1, 34 1,35 
Chemische Industrie Mischmaschinenbediener " . 1,68 1, 75 1, 75 

Hilfsarbeiter • . 1, 39 1,53 1,52 
Mineralölverarbeitung Erdölde~tillateure ·11 . 2,69 2,72 2,85 

Hilfsarbeiter " . 1,71 1,77 1, 78 
Verarbeitung von Steinen 
und Erden Ziegel- und Kerambrenner II . 1,53 1, 57 1,62 

Hilfsarbeiter " . 1,34 1,40 1, 44 
Eisenschaffende Industrie 

(einschl, Gießereien,Ziehe-
Walzwerker ~Velzendreher) reien und Walzwerke) II 1,44 2,44 2,46 2,60 
Kranmaschinisten " 1,37 2, 16 2,24 2,28 
Hilfsarbeiter " 1,09 1,78 1, 79 1,90 

Gießereien Modellmacher II 1, 31 1,99 2,06 2, 16 
Bodenformer II 1,22 1,75 1,80 1,97 
Hilfsarbeiter II 1,04 1,51 1,58 1,63 

EBM-Warenindustrie 14) Blech(kalt)verformer " 1,38 2,07 2,14 2, 16 
Schweißer ) " 1,23 1,81 1,86 1,91 
Kraftpressenbediener15 " . 1,62 1,63 1,72 

Maschinenbau16 ) 
Hilfsarbeiter II 0,90 1,40 1, 44 1,46 
Werkzeugmacher " • 1, 43 2,14 2,15 2,25 
Hilfsarbeiter " 0,89 1, 50 1, 49 1, 53 

Elektrotechnische 
Industrie 17) Elektroinstallateure " . 2,03 2,15 2,20 

Elektrospulenwickler II 1, 30 1,64 1,68 1,81 
Elektrospulen-
wicklerinnen " 0,99 1,36 1, 34 1,45 

Montierer, weibl, II . 1,27 1, 32 1, 31 
Fahrzeugbau 

darunter: 
Schiffbau ~lektroinstallateure II 1,28 2,00 2,11 2,06 

Schiffstischler " 1, 22 1,84 1,84 2, 10 
Kranmaschinisten " 1, 22 1,85 1,89 2,01 
Kesselbauer " 1, 21 1,97 2,00 1,93 
Hilfsarbeiter II 0,87 1,46 1, 51 1,57 

Kraftfahrzeugbau Werkzeugmacher Ontario 1,52 2,30 2,36 2,56 
Montierer " 1,35 1,94 1, 98 2,06 
Hilfsarbeiter II 1,82 1,8:; 1,99 

Luftfahrzeugbau Flugmotorenmechaniker Kanada 1,24 1,77 1,92 1,99 
Schweißer II . 1,88 1,94 2,01 

Baugewerbe 18 ) 
Hilfsarbeiter II . 1,40 1, 55 1,54 
Ziegel- und Naturstein-
maurer Ottawa 1,55 2,30 2,40 2,50 

Zimmerleute II 1,30 2,05 2,15 2,25 
Elektroinstallateure II 1,50 2,32 2,32 2,52 
Maler II 1, 10 1,65 1,75 1,85 
Hilfsarbeiter II 0,75 1,15 1,25 1,25 

Verkehr und Nachrichten-
übermittlung 
darunter: 
Personenbeförder~ im 

Straßenverkehr 19 Kraftfahrzeugfahrer II 1,00 1,60 1, 76 1,83 
Güterbeförderung im 

Straßenverkehr -=-~ ~n :~-:'.!."1:1,.:"twagen fnhrer II 0,81 1,49 1, 49 1, Gi1 

Ab Maschinenhauer, 

1960 1961 

1,89 1, 9·i 
1 ,01 1,05 
2,32 2,46 
1,48 1,49 

2,46 2,34 
1,45 1,57 
1,63 1 ,66 
1,63 1, 7:3 
1, 10 1,12 

2,58 2,66 
1,83 1 ,89 
1, 49 1,52 

2,60 2,6G 
2 ,4 7 2,47 
2,45 2,45 

2,94 3,02 

1,47 1, 51 
1,44 1,45 
1,85 1,94 
1,62 1,65 
2,97 2,9'?· 
1, 91 1,94 

1,69 1, 72 
1,49 1,48 

2,7; 2,72 
2,39 2,39 
2,02 2,04 
2,22 2,28 
1,96 1 ,93 
1, 70 1,71 
2,2~ 2,31 
1,95 2,03 
1, 74 1,72 
1,4G 1,47 
2,27 2,29 
1, 6:~ 1,64 

2,29 2,34 
1,80 1,91 

1,43 1,4l 
1 , 41 1,42 

2,03 2, 1<.l 
1,98 2,07 
2,04 2, 13 
1,94 2,03 
1, 60 1,6G 
2,61 2,70 
2,14 2,21 
2,06 2, 10 
2, 15 2, 17 
2, 10 2,14 
1,63 1,72 

2,60 2,60 
2,35 2,40 
2,52 2,8C 
1,85 1,9(; 
1, 50 1, 5C 

1,94 2,00 
~, 1, C'::> 1 '1 

Boh:::-haue1·, 1) Tarifliche Tagelöhne, 195·1: ausschl, Ubertage- (Braunkohlen Bergbau,- 2) 
Einfüller,- 3) Ab 1957: ausschl, Gold- und Eisenerzbergbau,-4) Ab 1957: nur Atlantikküste.- 5)Brauereien,-
6) An Zigarettenpackmaschinen,- 7) Ausschl, Gummischuhe,- 8) Herren- und Knabenoberbeklc.Ldung.- 9) Si.igewer-
kel- 10) Ausechl, der Herstellung von Mat~atzen Sprungfedern und Met~llmöbeln,- 11) Ohl;e Tageszeitungen.-
12 Gerb{!reien, - 13) Farbenindustrie,- 14 J Blechwarenherstellung.- 15 J Lochstanzar,- 16) ',Verkzeugmasch.ineu-
bau.- 17J "!':lektromaschinenbau (}:raftst:::-omanlagen),- 18) Hochbau; vorherr~ch,n.1C' P'hnc,- 1']) Hi5cr.c:";:'.c1':;., 
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Australien 

Vorbemerkung 

Träger der S Latistik: Tru6 er J.e1· ;, oatls1.ik ist :las Con,u,o,meal th Fureau of Ce.:sus and Statistics, Ca, .. be1·ra, 
feriodizi tät der Statistik: ::Os nerde, .. -'!ie Mindestwochenlohnsätze nach dem Stand am Ende jeden Kalenderviertel-jäfires festgestellt, 
;:eronaler Geltungsbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich über das gesamte Land, Es werde,. .A.ngabe,1 Ur fas i;esamte1,aud und für die cL1zelnc11 S~anten nach 0 cwicscü. "fo hier vercffentlichtei, .\l:_;abe,i bezi::-hen sich auf das genante Land, 
~rfaßte Yiirtschaftszweige: Es werden die Mindestlohnsätze in Ber·gbau, Gewinnung von Stei11e.n W'ld :Srden, ei.1-zelnen Zweigen, 2,er verarbeitenden Industrie, im Bau.;ewerbe, Handel, Verkehr u:nd in Dienstleistungen fest-gestellt. 
Personaler Geltu~sbereich: Die Mindestlohnsätze gelten für erwabhsene männliche und weibliche .Arbeiter lm Alter von 21 J ren und darüber, Angaben für Arbeitergruppen, z.B. für Facharbeiter, angelernte Arbeiter, Hilfsarbeitex, werde11 nicht W'lterschieden. 
Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsätze stellen durchschnittliche Mindestwochenlohn-s!itze dar, 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez, B, für Überstunden-, Nacht-, Son.~-und Feiertagsarbeit, als LeistW1gs- U11d Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder i.r. Krankheitsfall fest6 elegt sind, 
~,ormalarbei tszei t: Die '.;o~·mabrbei tczei t ist gesetzlich auf 40 Wochenstunden festgelegt, 
Berechnun-smethode der nac ewiesenen I.ohnsät:ce: Bei den durchscruü ttlichcn l~indestwochenlohnsätzen handelt es s c um gewogene ~ eu. ':Jie e·,nc tung er olgt unter Verwen:lung der Zahl :ier nach den einzelnen Tarif-verträgen bezahlten Arbeiter. Die gewogenen Durchschnitte f;.!r :las gesamte Land werden aus den Lohnsätzen der einzelnen australischen 3taaten errechnet. 
Quellenangabe: "Offj_cial Year Bock of thc C'c:n.'llo ... ·:1eal L~ of .\ustralia" w1d "Wage Rates and Earnings", heraus-gegeben vom Co:mnon·Nealth Bureau of /Jencus a'l~ ~-:nt.~Gtic.s, 0anberra. 

Durchschnittliche tarifliche Mindestwochenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Shillines/Pence 

~irtschaftszwei~ 1 'JSO 1955 19"( 10:":7 19,;n 1')~') 1%'.l 1" ~ 1 10 ,:, 
~ 1 • Dezembe ,. 

Gesamtdurchschnitt 1) 
!.!ännl. Arbeiter 202. ') 297, 0 313. 0 317, 5 322.11 344, 3 355, Or 3G5. Jr 3GG, 3 \'ieibl. Arbeiter . 20'6.11 217, 3 221. 3 225, 8 2{2, 2 251, 3 261, 2r '.?C1. 5 

Bergbau, Gewim:ung von 
Steinen Ul~d Erden 

!iiän.IJ.l. Arbeiter 259, 7 366,10 384, 7 375, 8 ·nc • 2 407, 1 414, Sr 424, Oi· 420,11 
'!erarbeitende IndusLrle 

I.;tinnl. Arbe i te1~ 200.10 294, 1 308.10 311„ 5 320. 0 341. 9 350. 6 361, 9r 361,10 ·::eibl, Arbeite:· . 203, 4 212. 2 217, 10 ?2?. 0 238. 1 244, 7 253, Sr 253, 8? 
~!ahruu;;e:ni ttelind. 2) 

lfannl, Arbeiter 201. 5 295, 9 312. 3 316, ,t 322. 5 339. 3 352, 3r 353. Or 363, 1 ·,:e::.bl, Arbei~er . 206, 10 213, 8 215,11 220, 2 236, 0 246, 4 256. Or 25 5, 10 
Te:tilindustrie3) 

1:a.nn1. Arbeiter 197, 5 285, 0 296, 7 306, 0 310.11 331,10 340, 5 352, 0 351,11 '.Veibl. Arbeiter . 20'.;, 11 200,11 217, ' 221. 0 237, 3 24 o. 0 2'19, 6 249, 6 " Ilolzindustrie 4 ) 
Mtinnl. .Arbeite:c- 196, 0 2ec.10 301 , 11 307. 7 311.10 335. 1 34G, 2 ~56. 5 356, 4 

Papierindustrie 5 ) 
11ür.nl. Arbeiter 21 t,. 3 312. 6 327. 2 ;33. 11 343, 3 %5, 0 379. 2r 390. 3r 391, 9 

Eisen- un:i !.!e:all-
erzeu&..,J.n~ 6) 
I1Iärir.l. Arbeiter 201. ~ 294, 9 309, 3 315, 0 320. 2 344, 9 350. 2 361. 6 361. 5 ·::eibl. Arbeiter 206, 6 216.11 220. 9 225, 4 241, 4 249, 9 250, 5 258, 4 

Ila,:1.,0,, e1·L 7 ) 
;,1tiru1:.. Arbeiter 198, 7 295, 6 312. 3 316. 6 322, 8 343. 9 357, 6r 366. 3r 370, 0 

·r.rcr~:eh!' 
"Sisenbah .. ·n 

L:i.innl, A_ cci te1· 11~s.1r} 290.11 310, .1 3, 1: , '2 316. ::, 336,12 ;'.,'f6. 6 357, 8 357, 7 
Giiter-Y:r~ ft,:c1 6 "! •• -
verl: :,!J.r v) 

~S.HL.l, Arbeiter 1S'7, 11 294, 3 310.11 314, 2 319, " 340.11 352, 6 3G3. 4 3E:4, 2 ., ~' r:ier1stlei~tunge!~"' 1 

Mäm,l. Arbeiter 19:>, 4 .r' 2G3. '7" ,. 297,11r 303, 3 30G, 9 32e, 0 337, 4 348, 2 348. 4 Weibl. A1·bclte_ . 201. Ül' 212, 2r 215, 7 220, 11 236, b ~45, 0 254, 7r 254, 6 
1 

19,.) 7 

:.;ar.::. 

366. 9 
261.10 

422, 9 

362. 4 
253,10 

363, 7 
256, 2 

352, 7 
249, '7 

35G. C 

392. ( 

361. G 
2513, 7 

370, 5 

358, 4 

364, 7 

348. 7 
254, 9 

1) Du:·c::.:.~!'ll,:'.. L, aus -Jn :,achl'ol~en~ auge:ührteu sowie e.ll.i.;a .. anderen VT:1rtsch~ fts::rneige, .. - '.'} ~il:cch:.. Ge-tränke- iinc Tabakirdustl'le,- 3) :;i,.,·chl. Bekleidungs- und Schur.ir . .:!.u!;:tri.'.,,- 4) "Slll:::Jhl. :1:n:,clfo.dustrie, -5~ Einschl. Drucl;- und ·vervielftiltieungtgewerbe, Verln~~·::c<Jer._.- 6) ~:lnschl. ;:aechi.1.1e.a- t:.üC Fahr:;eugbau.-7, Hochbau,- ::l) ::'.:..nschl, Luftfah.·t.-9) Persönliche Dicnstleis'ti:1tge<1 auoschl. htluolicher '9iencte. 
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Neuseeland 

Vorbemerkung 

Träger der Statistik: Träger der S'9.tistik ist das Department of Statistics, Wellington. 
Periodizität der Statistik: Es werden die Mindestwochenlohnsätze nach dem Stand am 31.März jedes Jahres fest-

gesteiit. 
Refionaler Gelt~sbereich: Die Tariflohnstatistik erstreckt sich über das gesamte Land. Die nachgewiesenen 

ohnsätze geien !Ur die vier wichtigsten Industriezentren des Landes (Northern, Wellington, Canterbury 
und Otago/Southland). 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden Lohnsätze im Bergbau,in einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, 
Im Baugewerbe sowie In Verkehr und Nachrichtenübermittlung festgestellt. 

Personaler Gel tun~sbereich: Die Lohnsätze gelten für erwachsene männliohe Arbeiter im Alter von 21 Jahren und 
darüber. Es wer en Angaben für Facharbeiter und Hilfsarbeiter nachgewiesen. 

Abfrenzuntides Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohnsätze (average minimum weekly wage rates) stellen 
urchsc ittiiche tarifliche Mindestwochenlohnsätze erwachsener männlicher Arbeiter im Zeitlohn dar. 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez. B. !ür tlberstunden-, Naoht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind. 

Normalarbeitszeit: Die Normalarbeitszeit ist gesetzlich auf 40 WochenstundeA festgelegt. 
Berechn'oirsmethode der nachgewiesenen Lohnsätze: Bei den durchschnittlichen Mindestwochenlohnsätzen handelt 

es sie um gewogene Zahlen. Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der nach den einzelnen Tarif-
verträgen bezahlten Arbeiter. Die Durchschnitte für das gesamte Land werden als arithmetisches Mittel aus 
den Lohnsätzen für die oben genannten vier Industriezentren errechnet. 

Quellenangabe: "New Zealand Official Year-Book", herausgegeben vom Department of Statistios, Wellington. 

Durchschnittliche tarifliche Mindestwochenlöhne erwachsener minnlicher Arbeiter 

nach Berofen, Arbeitergruppen und Wirtschaftazwefgen 

Shillings/Pence 

Wirtschaftszweig Beruf und 1950 1957 1958 1959 1960 
Arbeitergruppe 31. März 

Bergbau, Gewinnung von Steinen Bergleute untertage1J 165. 0 240. 0 240. 0 240. 0 254. 5 
und Erden (Kohlenbergbau) Bergleute Ubertage 147. 9 267. 6 267. 6, 267. 6 283. 1 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

264. 6 268. 268. 5 284. 8 Fleischverarbeitung Fleischer 177.11 5 
Gehilfen 164. 9 246. 5 250. 2 250. 2 265. 5 

Mühlenindustrie MUller 168. 4 258. 0 258. 0 269.10 283. 5 
Hilfsarbeiter 147. 6 229. 6 229. 6 233. 5 245. 2 

Backwarenindustrie Bäcker 161. 4 248. 2 254. 3 254. 3 267. ' Hilfsarbeiter 138. 8 210. 8 214. 9 214. 9 225. 8 
Getränkeindustrie Brauereiarbeiter 148. 0 238.11 238.11 245. 7 260. 5 
Textilindustrie 2) Spinner 160. 0 245 .10 248. 9 248. 9 268. 8 

Hilfsarbeiter 143. 4 220. 3 223. 2 223. 2 241.10 
Bekleidungs- u.Schuhind. 

Schuhindustrie Schuhteilebearbeiter 155. 0 244.10 247 .10 249. 3 260. 5 
Bekleidungsindustrie Schneider 156. 8 239.11 244.10 244.10 257. 4 

Holzindustrie 3) Sägemaschinenbediener 167.11 263. 9 264. 0 268. 6 283. 9 
Hilfsarbeiter 148. 9 236. 9 237. 0 241. 5 255. 3 

Lederindustrie Lederzurichter 154. 2 235. 0 238.11 238.11 255. 0 
(ohne Schuhindustrie) Hilfsarbeiter 136. 8 208.10 212. 9 212. 9 227. 9 

Druckgewerbe Maschinensetzer 164. 2 263. 6 269. 5 269. 5 289. 4 
Drucker 156. 8 253. 8 259. 7 259. 7 279. 0 

Verarbeitung von Steinen Ziegelformer 154.10 ~38. 1 241.10 244. 6 257.11 
und Erden Hilfsarbeiter 140. 3 216. 6 219.11 222. 1 234. 6 

EBM-Warenindustrie Former ) 159. 2 250. 9 250. 9 256. 8 269. 8 
Blech(kalt)verformer4 156. 8 253. 3 253. 3 259. 2 278. 4 
Kesselbauer 156. 8 247 .10 253. 8 253. 8 266. 8 

Maschinenbau Maschinenbauer und 
-monteure 162. 6 254. 1 260.10 260. 10 280. 0 

Motorenmechaniker 156. 8 259. 11 259.11 260.10 21,.11 
Elektrotechnische Industrie Elektroinstallateure 163. 4 258. 5 258. 5 264. 4 277. 5 
Fahrzeugbau 5) Schiffbauer 167. 3 255 .10 255 .10 263. 0 276. 0 

Baugewerbe Ziegelmaurer 162.11 251. 8 256. 9 256. 9 270. 0 
Zimmerleute ) 163. 4 248. 1 253. 0 253. 0 273. 4 
Blech(kalt)verformer6 165 .10 259. 5 259. 5 265. 3 285. 0 
Bauwerker 149. 4 224. 8 226.11 229.10 241. 7 

Verkehr und Nachrichten-
Ubermittlung 

Lokomotivführer7~ Verkehr 167. 6 283. 9 283. 9 292. 1 307. 1 
Lokomotivheizer8 153. 4 252.11 252.11 261. 3 275. 0 
Zugschaffner 9) 161. 3 271. 3 271. 3 279. 7 29:,. 9 

Lagerei Stauer und Güter-
ladearbeiter 160. 0 259. 7 259. 7 259. 7 283. 4 

1961 1962 

255. 5 255. 5 
292.11 292.11 

293. 7r 298. 0 
271.111 275. 2 
290. 0 290. 0 
250. 0 250. 0 
273. 61 280. 0 
229.10 2'7. 6 
267. 6 267. 6 
275.1or 275.10 
249. 2r 249. 2 

272. 6 272. 6 
·265. 0 265. 0 
288. 9r 293. 9 
260. O:r 265. 0 
255. 0 261. 1 
2'27. 9 2:,:,.11 
289. 4 300, 4 
279. O 290. 0 
260.10 264. 9 
237. 6 2'9. 5 
276. 0 284. 4 
278. 4 286. a 
27'5. 4 28,. 4 

280. 0 280. 0 
274. 2 292. 6 
283. 4 291. 6 
279. 0 290. 7 
277. 6 277. 6 
:n3. 4 284. 2 
285. 0 285. 0 
246. 8 246. 8 

318. 9 348. i-> 283. 48 ,01. 
305.10 334. 2 

283. 4 283. 4 
" 1) Schlepper.- 2) Wollindustrie.- 3) Sagewerke.- 4) Blechschmiede.- 5) Schiffbau.- 6) Rohrleger, -installa-

teure.- 1) Durchschnitt aus 3. und 6, Dienstjahr. - 8) Durchschnitt aus 2. und 9. Dienstjahr. - 9) Durch-
schnitt aus 1. un~ 3. Dienstjahr,- a) HilfslokomotivfUhrer; Durchschnitt aus 2. und 8. ~enstjahr. 
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Tariflohnangaben des Internationalen Arbeitsamtes für ausgewählte Länder 

Vorbemerkung 

~)ie nachfoli,;e,iden Ar,Gabei, über tarifL.che Lohnsätze in den Ländern Belgien, Finnland, Grieche,lland, Irland, 
Italien, Niederlande, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien und Vereinigtes Königreich (Großbri-
tannien und Nordirland) beruhen auf einer Statistik des Internationalen Arbeitsamtes. Dieses läßt sich auf 
Grund des ILO-Übere~nkommens Nr. 63 (siehe Bericht PLW, Nr. 12, Heft 2/1958, Seite 44) jährlich für denMo?Et 
Oktober von den Trägern der Statistik in den einzelnen Ländern Angaben über Tariflohnsätze der Arbeiter in 
41 Berufen melden. 

Die Angaben gelten für die Hauptstadt, für einzelne Großstädte oder wichtige Industriegebiete eines Landes. 
Es werden jedoch auch Durchschnittssätze für das gesamte Land oder für eine Mehrzahl von Städten erfragt. 

Bei den gemeldeten Lohnsätzen handelt es sich um Stundenlohnsätze für Arbeiter im Zeitlohn, wie sie als Min-
dest- oder Höchstlohnsätze, als durchschnittliche oder als vorherrschende Lohnsätze festgelegt sind.In die-
sen Lohnsätzen sind im allgemeinen keine tariflichen Zulagen und Zuschläge enthalten. 

Die Lohnsätze gelten für erwachsene männliche und weibliche Facharbeiter,vereinzelt auch:1:'Ur männliche Hilfs-
arbeiter, in ausgewählten Berufen und Wirtschaftszweigen. 

Die Angaben werden in der statistischen Beilage der vom Internationalen Arbeitsamt herausgegebenen Monats-
zeitschrift "International Labour Review" unter der ttberschrift "Hourly wages of adult wage earners in 41 
occupations" veröffentlicht. 

Im einzelnen ist zu den vorgenannten allgemeinen Feststellungen noch folgendes zu bemerken: 

Träger der Statistik ist 

in Belgien das Institut National de Statistique, Brüssel 
in Finnland das Statistische Zentralbüro, Helsinki 
in Griechenland das Statistische Zentralamt, Athen 
in Irland das Central Statistics Office, Dublin 
in Italien das Ministaro de Lavoro, Rom 
in den Niederlanden das Centraal Bureau voor de Statietiek, e'Gravenhage 
in Österreich das Statistische Zentralamt, Wien 
in Portugal das Institute Nacional de Estatistica, Lissabon 
in Schweden das Kungl. Socialstyrelsen, Stockholm 
in der Schweiz das Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit, Bern 
in Spanien das Institute Nacional de Estadistica, Madrid 
in dem Vereinigten Königreich (Großbritannien und Nordirland) das Ministry of Labour, London. 

Periodizität der Statistik1 Es werden in den Ländern Belgien, Finnland, Griechenland, Italien, Niederlande, 
Österreich, Schweden, Schweiz, Spanien und Vereinigtes Königreich (Großbritannien und Nordirland) Tarif-
lohnsätze nach dem Stand im Oktober, in Portugal nach dem Stand im September und in Irland nach dem Stand-
im November jedes Jahres festgestellt. 

Regionaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Tariflohnsätze gelten 
in Belgien für das Gebiet Brüssel 
in Finnland für dae Gebiet Helsinki 
in Griechenland für das Gebiet Athen 
in Irland für das Gebiet Dublin 
in Italien für die Gebiete Mailand und Neapel 
in den Niederlanden für die höchste Lohnzone (Orte wie z.B. Rotterdam, Amsterdam) 
in Österreich für dae gesamte Land 
in Portugal für das Gebiet Oporto 
in Schweden für die Gebiete Stockholm und Göteborg 
in der Schweiz für das Gebiet Genf 
in Spanien für die höchste Lohnzone 
in dem Vereinigten Königreich (Großbritannien und Nordirland) für die Gebiete London und Manchester. 

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Tariflohneätze in den Ländern Belgien, Griechenland, Öster-
reich, Schweden, Schweiz, Spanien und Vereinigtes Königreich (Großbritannien und Nordirland) stellen Min-
cectlch~~ntze, in Finnland, Irlana, Italien und den Niederlanden vorherrschende Lohnsätze sowie in Portu-
gal durchschnittliche Lohnsätze der. 
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Tarifliche Stundenlöhne erwachsener minnlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig und Beruf 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und 
Erden ) 

Bergleute untertage1) 
Bergleute untertage 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

Bäcker 
Textilindustrie 

Textilspinner männl. 
weibl. 

Weber 
Webstuhleinrichter 
Hilfsarbeiter 

Bekleidungsindustrie 8) 
Maschinennäher männl, 

weibl. 
Ml:lbelindustrie 

Ml:lbeltischler 
Ml:lbelpolsterer 
Ml:lbelpolierer 

Druckgewerbe 
Handsetzer 
Maschinensetzer 
Drucker 
Buchbinder männl. 

weibl. 
Hilfsarbeiter 

Chemische Industrie 
Chemiewerker (Mischer) 
Hilfsarbeiter 

Eisenschaffende Industrie 
Schmelzer 
Hilfsarbeiter 

Maschinenbau 
Maschinen- und Apparatebauer 

und -monteure 
Bankfarmer, Kernformer 
Modelltischler 
Hil:f'sarbeiter 

Fahrzeugbau 
Kraftfahrzeug-Reparatur-

mechaniker 
Baugewerbe 

Ziegelmaurer 
Stahlbaumonteure 
Betonoberflächenfertigmachdr 
Zimmerleute 
Maler 
Rohrleger und -installateure 
Elektroinstallateure 
Hilfsarbeiter 

• Energiewirtschaft 
Elektroinstallateure 

im Außendienst 
Hilfsarbeiter in Kraftwerken 

Verkehr 
Eisenbahnen 

Eisenbahnbe- und -entlader 
Streckenarbeiter 

Straßenbahn- und Omnibusverkehr 
Straßenbahnführer,Omnibusfahrer 
Straßenfahrzeugschaffner 

Güterbefl:lrderung im Straßenverkehr 
Lastkraftwagenfahrer 

(Lkw unter 2 t) 
Dienstleistungen 

Hilfsarbeiter in l:lffentlichen 
Anlagen 

Oktober 1962 

Belgien 
Brüssel 

Mindestlohn 
Francs 

52,105> 
35 ,85-44, 355) 

34,70 

27,50-28,25 
20,25-22,75 
26,00-28,75 . 

25,00 

. 
22,95 

34,80 
34,80 
34,80 

35,87 
37, 16 
35,87 
35,87 
25,33 

. 
24,20 

. 
26,25 

31,15 
31,15 
31,15 
27,70 

30,40-39,80 

31,65-35,55 
31,15-35,45 

39,90 
39,90 
39,90 
39,90 
35, 10 
32,00 

38,15 
27,70 

25,73 
25,73 

25,00 

27 ,10 

Finnland 
Helsinki 

vorherrsch. 
Lohn 

Finnmark 

177 
145 
177 . 
160 

141 

191 
191 
191 

250 
250 
250 
250 
199 

194 
167 

194 
194 
194 
167 

224 

223 
223 
223 
223 
240 
224 
227 
194 

222 
176 

Griechenland Irland 
Athen Dublin 

1) vorherrsch. Mindestlohn Lohn 2) 
Drachmen Pence 

7,12- 7,38 
7, 12 

7,38- 9,25 

9,25 
6,19 
7,75 
7,75 
7, 12 

7, 12 
5,50 

7,12- 9,38 
7,12- 9,38 
7,12- 9,38 

7,50-10,25 
8,75-12,50 

10,00-12,50 
7,50- 9,25 
6,00- 7,75 

7, 12 

7,25- 8,50 
7, 12 

9,12 
7, 12 

9,25 
9, 12 
9, 12 
7, 12 

9,25 

14,38 
14,38 
14,38 
14,38 
14,38 
14,38 

11,62-15,00 
7, 12 

7,69-11,5412 
7, 12 

8,83 12) 
7,27 

e,1712) 

7, 12 

71,00 

46,89 
29,20 
46,89 6) 
51,40 
42,89 

47,50 9) 
31,00 

66,50 
66,50 
66,50 

70,80 
70,80 
70,80 
70,80 
35,60 
54,80 

. 
51,00 

. 
55,00 

68,00 
68,00 
69,50 
55,00 

68,00 

68,00 
68,0011) 
68,00 
68,00 
68,00 
68,00 
69,00 
57,75 

69,00 
55,25 

48,80 
49,70 

59,00 13) 
57,30 

54,50 

55,20-57,30 

Italien 
Mailar.d 

Vorherrsch. 
Lohn 
Lire 

235, 13 
211,63 
235,13 7) 
235,13 
212,00 

241, 13 
214,50 

270,25 
270,25 
242, 13 

401,7510) 
472,36 
401,75 
336,13 
298,50 
275,13 

230,75 
205, 13 

256,75 
204,75 

230,50 
230,50 
256,75 
204,75 

256,75 

312,38 
312,38 
312,38 
312,38 
312,38 
312,38 
347,38 
264,75 

347,78 
253,2C 

266,49 
266,49 

296,78 
266,49 

283,35 

1) Errechnet aus dem Tagelohn unter Zugrundelegung einer täglichen Normalarbeitszeit von 8 Stunden.- 2) Nc-
vember.- 3) Hauer.- 4) Lader, Fl:lrderer.- 5) Provinz.- 6) Wollindustrie,- 7) Bau1DY1ollindustrie,- 8) Hemden-
fabrikation.- 9) Mindestlohn. - 10) Linotype,- 11) Verputzer. - 12) Errechnet aus dem Monatslohn. - 13) Nur 
Omnibusse. 
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Tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

·;artschaftszweig und Beruf 

:·crgbeu, Gewinnune; von Steinen und 
8
rd;~rgleute untertage§~ 

Bergleute untertage 
'.'?rarbei tende Industrie 

:Tahrungsmittelindustr:!.e 
Bäcker 

Textilindustrie 
Textilspinner männl. 

weibl. 
.Veber 
Webstuhleinrichter 
Hilfsarbeiter 

Bekleidungsindustrie9) 
Maschinennäher männl, 

weibl. 
rr.öbelindustrie 

Möbeltischler 
Möbelpolsterer 
11':öbelpolierer 

Druckgewerbe 
Handsetzer 
Maschinensetzer 
Drucker 
Buchbinder männl. 

weibl, 
Hilfsarbeiter 

0hemische Industrie 
Chemiewerker (Mischer) 
Hilfsarbeiter 

Eisenschaffende Industrie 
Schmelzar 
Hilfsarbeiter 

Maschinenbau 
Maschinen- und Apparatebauer 

und -monteure 
Bsnkformer, Kernformer 
Modelltischler 
Hilfsarbeiter 

Fahrzeugbau 
Kraftfahrzeug-Reparatur-
mechaniker 

'Baugewerbe 
Ziegelmaurer 
Stahlbaumonteure 
Betonoberflächenfertigmacher 
Zim.'llerleute 
Maler 
Rohrleger und -installateure 
Elektroinstallateure 
Hilfsarbeiter 

Euergiewirtschaft 
Elektroinstallateure 

im Außendienst 
Hllfsarbeiter in Kraftwerken 

'.'erkehr 
Eisenbahnen 

Eisenbahnbe- und -entlader 
Streckenarbeiter 

·traßenbahn- und Omnibusverkehr 
Straßenbahnführer,Omnibusfahrer 
Straßenfahrzeugschaffner 

·~iterbeförderung im Straßenverkehr 
Lastkraftwagenfahrer 

(Lkw unter 2 t) 
"ienstleistungen 

Hilfsarbeiter in öffentlichen 
Anlagen 

Oktober 1962 

Italien Niederlande 
Neapel Lohnzone I 

vorherrsch. Lohn 
Lire 

221,63 
197,88 
221,63 7) 
221,63 
198,00 

224,75 
198,75 

252,25 
252,25 
225,13 

386,2510) 
454,36 
386,25 
323,13 
287,50 
264,63 

215,00 
190,00 

240, 13 
189,63 

214,63 
214,63 
240, 13 
189,63 

240,13 

260, 13 
260,13 
260, 13 
260,13 
260,13 
260, 13 
290,38 
217,75 

330,23 
238,33 

245,30 
245,30 

275,41 
253,03 

265,60 

Gulden 

2,87 
2,65 

1,86 

1 , 51 
1 ,07 
1,59 
1,59 
1,45 

1,66 
1, 25 

1, 81 
1,81 
1,79 

1,96 
2,09 
1,96 
1,96 . 
1,64 

1,66 
1,42 

1,89 
1,61 

1,89 
1,89 
1,89 
1, 61 

1,00 

2, 13 
2,08 
2,04 
2, 13 
2,11 
1,88 
1,97 
1 ,61 

1,94 11) 1,70 

1, 94 
2,02 

1,94 11) 1,85 

1, 73 

1 , 70 11 ) 

Österreich Portu~al 
ii:es. Land Cn1orto 
Mindeot- Durchschnitt~ 

lohn lohn 1) 
Schill in~ Escudos 

9,70-10,50 
8,60- 8,90 

12,22 

7, 10~~ 
7, 10 7) 

7,30- 7,6~ 
11,03-15, 18 

6,75 7) 

. 
6,40- 7,05 

6,90-11,80 
5,15-11,50 
7,30-11,68 

10,23-13,64 
11,36-14,55 
12,05-14,77 
11,30-14,55 
11,30-14,,55 
7,95-10,23 

8,70-11,20 
7,70- 0,10 

11,60 
7,30- 7,70 

10,20-11,60 
8,70-11,60 

10,00-10,20 
7,30- 7,70 

10,00-10,20 

8,50- 9,70 
10,20-12,00 
6,90- 9,35 
8,85,-10,75 
7,30-11,68 

10,00-11,20 
10,00-11,20 
8,25- 8,60 

10,20-11,20 
8,80 

8,72-11,86 
7,82- 9,91 

7,48-11,04 
7,48-11,04 

9,50-11,00 

9,0112> 

4,73 

3,49 
3,37 
3,98 
7,32 

5, 10 

4,81 

7, 19 
8,65 
7,46 
6,28 

4,72 
. 

4,76 
4,80 

5,95 
5.,83 

8,28 

Schweden 
Stockholm 
Mindest-

lohn 
Kronen 

4,694) 5) 4,69 

5,875) 6 ) 

3,68 
3,45 
3,68 4) 
4,69 
3,68 

5,41 
4,81-5,11 5) 

5,41 

5,41 
5,41 
5,41 
4,93 
3,90 
4,72 

5,33 
5,33 5) 
5,33 
4,79 

6,035)6) 
' 5 6) 

6,835 6) 
6,835 
8,435'6} 7,455 6 7,715 6 6,49 

6,886) 
5,98 

1) September.- 2) Hauer,- 3) Lader, Förderer,- 4) 1:nlmö,- 5) Einschl, Ausgleichozulagen.- 6) Vorherrscher,-der Lohn,- 7) Baumwollindustrie,- 8) Errechnet aus dem Monatslohn,- 9) Hemdenfabrikation.- 10) Linotype, -11) Amsterdam,- 12) Wien, 
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Bohweden Schweiz 
Göteborg Genf 

Mindestlohn 
Kronen 

5,795)6) 

3,68 
3,45 
3,68 
4,69 
3,68 

. 
3,54 

5,43 
4,68-4,98 5) 

5,23 

5,21 
5,21 
5,21 
4,73 
3,70 
4,52 

5, 10 
5, 10 5) 
5, 10 
4,57 

6,296) 
5,82 

Franken 

4, 12 

3,01 
1,99 

4,25 
4,22 

4, 13 
4,47 
4,13 
3,93 . 
3,13 

4,63 

4,08 

4,27 
4,30 . 
4,25 
4,27 
4,30 
4,30 
3,57 

6,87 16) 
5,24 

4,09 16) 4,09 

5,62 16) 5,62 

3,27 

Tarifliche Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Berufen, Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Spanien 
Lohnzone I 

Mindest-
lohn 1) 
I'eseten 

12,09 
10,08 

14., 29 

B,51 7 7! 6,277 8) 
7,449 

11,6410) 7,88 

12,09 
8,36 

12,77 
12, 77 
12,77 

13,7012) 18,91 
14,75 
12,49 
10,02 
10,86 

12,08 
9,64 

9,51 
7,55 

9,51 
9,51 
9,51 
7,55 

9,51 

11,79 
11, 79 
11,79 
11,79 
11,79 
11,79 
11,79 
8,79 

15,77 
12,66 

9,65 
9,65 

12,26 17) 
10,52 

12,05 

8,79 

Oktober 1962 

Vereini~tes Königreich 
London Manchester 

Mindestlohn 

5,25 

4,04 
2,92 

5,88 
5,88 
5,88 

6,78 
7,06 
6,78 
6,78 
4, 18 
5,76 

. 
4,56 

4,90 
5,11 
5,82 
4, 12 

Shillin"s 

5,08 

5,7914 ) 
5,56 
5,2514! 5, 7914 
5,7914 
5 •7914 15' 6,7514 ' 
5, 17 

6,06 
5,00 

4,26 14) 4,26 

5,63 18) 
5,54 

4,4319 ) 

4,93 

6,03 2) 
6,03 

5,25 

4,04 
2,92 

5,71 
5,71 
5, 71 

6,38 
6,56 
6,38 
6,38 
3,97 
5,39 

. 
4,38 

. 
4,75 

4,79 
5,05 
5,71 
4,05 

5,73 
4,67 

4,12 14) 
4, 12 

5,00 18) 
4,88 

4,67 

Wirtschaftszweig und Beruf 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und 
Erden ) 

Bergleute untertagel) 
Bergleute untertage 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

Bäcker 
Textilindustrie 

Textilspinner männl. 
weibl. 

Weber 
Webstuhleinrichter 
Hilfsarbeiter 

Bekleidungsindustrie11 ) 
Maschinennäher männl. 

weibl. 
Möbelindustrie 

Möbeltischler 
l.fäbelpolsterer 
Möbelpolierer 

Druckgewerbe 
Handsetzer 
Maschinensetzer 
Drucker 
Buchbinderei männl. 

weibl. 
Hi-lfsarbeiter 

Chemische Industrie 
Chemiewerker (Mischer) 
Hilfsarbeiter 

Eieenschaffende Industrie 
Schmelzer 
Hilfsarbeiter 

Maschinenbau 
Maschinen- und Apparatebauer 

und -monteure 
Bankformer, Kernformer 
Modelltischler 
Hilfsarbeiter 

Fahrzeugbau 
Kraftfahrzeug-Reparatur-

mechaniker 
Baugewerbe 

Ziegelmaurer 
Stahlbaumonteure 
Betonoberflächenfertigmacher 
Zimmerleute 
Maler 
Rohrleger und -installateure 
Elektroinstallateure 
Hilfsarbeiter 

EnerRiewirtschaft 
Elektroinstallateure 

im Außendienst 
Hilfsarbeiter in Kraftwerken 

Verkehr 
Eisenbahnen 

Eisenbahnbe- und -entlader 
Streckenar~eiter 

Straßenbahn- und Omnibusverkehr 
Straßenbahnführer,Omnibusfahrer 
Straßenfahrzeugschaffner 

Güterbeförderung im Straßenverkehr 
Lastkraftwagenfahrer 

(Lkw unter 2 t) 
Dienstleistungen 

Hilfsarbeiter in rl:"fentliche:, 
Anlagen 

1) Verheiratete Männer mit einem Kind sowie alleinstehende Frauen mit einem oder einer Unterhaltsberechtig-
ten.- 2) Nationaler Mindestlohn einschl. des Wertes gewisser Natu1'allohnanteile.- 3) Hauer.- 4) Lader, 'Pclr-
derer.- 5) Einach+, Ausgleichszula~en.- 6) Vorherrschender Lohn.- 7) Baumwollindustrie.- 8) Nur Frauen. -
9) Wollindustrie; Vorarbeiter.- 10) Wollindustrie.- 11) Hemdenfabrikation.- 12) Linotype.- 13) Zentralhei-
zungsmonteure.- 14) Standardlohn.- 15) Einschl. Wegegeld.- 16) Höchstlohn.- 17) Nur Omnibusse.- 18) Nach 
einem Dienstjahr.- 19) Lkw von 1 - 5 t. 
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Tarifgehaltsangaben des Internationalen Arbeitsamtes fOr ausgewihlte Linder 

Vorbemerkung 

Die nachfolgenden Angaben über tarifliche hlOnatsgehälter erwachsener männlicher und weiblicher Angestellter 
in ausgewählten Berufen und Ländern im Oktober 1962 beruhen auf einer Statistik des Internationalen Arbeits-
amtes, Dieses läßt sich auf Grund des ILO-Ubereinkommens Nr,63 (siehe Bericht PLW Nr,12, Heft 2/1958, s. 44) 
jährlich für den Monat Oktober von den Trägern der Statistik in den einzelnen Ländern Angabenüber~arifliche 
Monatsgehälter erwachsener männlicher und weiblicher Angestellter in nebenstehend angeführten 7 Berufen mel-
den.Die Angaben werden regelmäßig im "Statistical Supplement" der vom Internationalen Arbeitsamt herausge-
gebenen Zeitschrift "International Labour Review" (jeweils Juli-Heft) unter der ttberechrift "Monthly Salaries 
of Employees in Selected Occupations" veröffentlicht, Letzte Veröffentlichung: "International Labour Review" 
vom Juli 1963, 

Die Angaben gelten für die Hauptstadt, für einzelne Großstädte oder wichtige Industriegebiete eines Landes. 
Es werden jedoch auch Angaben für das gesamte Land oder für eine Mehrzahl von Städten nachgewiesen, Bei de:·, 
gemeldeten Monatsgehältern handelt es sich im allgemeinen um Durchschnittsgehälter, Sofern es sich um Mindest-
oder Höchstsätze handelt, iet dies durch Fußnoten vermerkt, Im allgemeinen sind in den Gehaltssätzen keine 
tariflichen Zulagen und Zuschläge enthalten. 

Durchschnittliche tarifliche Monatsgehälter erwachsener männlicher und weib-

Chemielaboranten 
Verkäufer 1 

Kranken- im Lebens-
Land Währung schwestern Einzelhandel 

männl, weibl, männl, weibl. 

Bellien 
( rüseel) bfr 5 7001) 5 1252) 4 4902 ) 5 0642) 4 8102) 

Finnland Fmk 320 284 (Helsinki) . . . 
Grieohenland Dr - 700 - 1 350 - 1 200 - 1 200 - 1 104 

(Athen) 4) 1 200 2 450 2 250 2 350 2 162 

Irland ir.t 30,34 ) - 30,34) 42,79 31,42 (Dublin) 5) . - 73,7 73,7 

Niederlande .,. 
(Großstädte wie z. B, hfl . . . 377 334 
Rotterdsm, Amsterdam) 

Nonegen nkr . 1 24014 ) 90714 ) 1 21315) 82215) 

Österreich s 1 "340 1 350 1 350 1 111 1 111 - 2 235 - 1 775 - 1 775 - 1 980 - 1 980 
Spanien 324 18 ) 3 881 18 ) (Großetädte wie z. B, Pta 3 211 4 552 4 184 4 

Madrid, Barcelona) 17) 

Ungarn Ft . . . 1 36019) 1 17719) 

Vereinigtes Königreich .t . (London) 4) . . 37,9221 ) 27,8421 ) 

Arfentinien ) 
Buenos Ai'res)7 argent$ 6 655 5 687 5 362 4 875 4 875 

Chile chilEsc 121,82 121,82 121,82 93,04 93,04 (Santiago) 

Ooata Rioa4> ft . 218,40 218,40 - 316,33 - 316,33 
450,16 450, 16 

Honduras L 150,00 150,00 104,35 88,18 ( Tegucigalpa) . 
Vereinigte Staaten 

(Juneau) . US-$ . . . 450 450 

Israel7) .t 322,08 262,43 . 287,90 . 
Ph1lippinen7 ) p 248,33 250,00 290,00 144,21 121,68 

(Manila) , 

Australien austral.C 73,6723 ) 79,84 55,90 77,08 77,08 
(ll!elbourne) 

Neuseeland neuseel.C . . 59,29 59,29 (Wellington) . 
1) Im Alter von 25 Jahren. - 2) Im Alter von 21 Jahren. - 3) Im Alter von 23 Jahren, - 4) Mindestgehalt, -
9) Im Alter von 28 Jahren und darüber.-10) Im Alter von 26 Jahren,-11) Im Alter von 44 Jahren und darüber.-
16i April; nur Stenotypisten; Maschinenschreiber: 914 Kronen.- 17) Verheiratete Männer mit einem Kind oder 
19 Einschl, Prämien,- 20) Höchstgehalt,- 21) Im Alter von 22 Jahren und darüber,- 22) Im Alter von 21 Jah-
26 Nach 5 Dienstjahren, 

-28-



''," 1· ,,,, ',\ 

Die Gehaltssätze gelten für erwachsene männliche und weibliche Fachkräfte im Alter von 21Ja.hren und darüber, 
Sofern Gehaltssätze für Angestellte in einem bestimmten Lebensalter oder mit einer bestimmten Dienstzeit oJer 
mit abweichenden Tätigkeitsmerkmalen nachgewiesen sind, ist dies durch Fußnoten vermerkt, 
Die nachgewiesenen Angaben gelten für Angestellte in folgenden Berufen: 

1, Krankenschwestern mit abgeschlossener Fachausbildung in Betrieben der eisenschaffenden Industrie, zu 
deren Aufgabe hauptsächlich erste Hilfeleistung bei Arbeitsunfällen und sonstige Betreuung erkrankte1· 
Werksangehöriger gehört, 

2, Laboranten in der chemischen Industrie mit abgeschlossener Ausbildung oder gleichwertiger Berufser-
fahrung, die hauptsächlich labortechnische Arbeiten unter Leitung und Aufsicht durchführen, 

3, Verkäufer im Lebensmitteleinzelhandel, die in der Hauptsache die Waren unmittelbar an die Kundschaft 
verkaufen, 

4. Lageristen 1111 Lebensmittelgroßhandel, die in erster Linie für die Feststellung, Ergänzung und CTber-
wachung des Warenlagers eingesetzt sind. 

5. Schreibkräfte im Lebensmi ttelgroßhandel, die hauptsächlich Schriftwechsel nach Stenogramm und ähnlicl.-
Büroarbeiten erledigen. 

6. Kassierer im Bankwesen, die vornehmlich den Bargeldverkehr mit Bankkunden erledigen. 
7, Maschinenbuchhalter im Bankwesen, die vor allem die Geschäftsvorgänge auf Buchungsmaschinen registri~-

ren. 

llcher Angestellter in auegewihlten Berufen und Ländern im Oktober 1962 

1 Lageristen !Schreibkräfte Kassierer 
1 

Maschinenbuchhalter 
)littel- Währung Land Großhandel .:i.m I3ank•;:c~en 

männl, weibl. männl, männl, weibl. 

5 0642 ) 5 3112> 5 1522> 5 4683) 5 1963) bfr Belgien 
(Brüssel) 

384 424 435 Fmk Finnland . . 
' (Helsinki) 

1 800 - 1 200 1 680 Dr Griechenland - 4 000 2 750 . . (Athen) 4) 

31,206) 95,837 > 62,507 > Irf Irland . . (Dublin) 5) 

220~~ 235~j 39810 j 2) 2) Niederlande - - - 65611 - 25012) - 25013) hfl (Großstädte wie z, B. 375 370 525 446 Rotterdam, Amsterdam) 

1 21415) 1 22016 ) 1 76215 ) . . nkr Norwegen 
1 202 1 186 1 860 1 560 1 560 s Österreich - 2 767 - 2 365 - 3 390 - 2 520 - 2 520 

4 235 3 521 5 889 4 690 4 
Spanien 

074 Pta {Großstädte wie z, B, 
Madrid, Barcelona) 17) 

1 67520 ) 1 58020) . . . Ft Ungarn 

44,9622 ) . . . . i Vereinigtes Köni~reich 
(London) 4) 

-
4 875 4 875 4 604 4 333 . argent$ Arfentinien 7 ) 

Buenos Aires) 

93,04 93,04 204, 10 108,07 108,07 chilEsc Chile 
(Santiago) 

340,66 - 340,66 - 340,66 340,66 340,66 t Costa Rica4) - 486,66 486,66 486,66 - 486,66 - 486,66 

80,00 155,00 358,16 283,33 275,00 L Honduras 
(Tegucigalpa) 

425 450 450 400 400 US-$ Vereinigte Staaten 
(Juneau) 

309,46 262,43 304,87 262,43 . i Israe17 > 

171,25 170,00 325,00 301,80 307,90 :.i 
Philippinen7) 

(Manila) 

79,95 59,96 104,544 ) 76,454> 68,7824 j austral.( Australien - 76,2725 (Melbourne) 

56,82 35,31 43,4226 ) 47 ,97 26 ) 37,2326 > neuseel 5:. Neuseeland 
(Wellington) 

5) November; Höchstgehalt.- 6) Tuchgroßhandel. - 7) Oktober 1961,- 8) Im Alter von 29 Jahren und da!'iiber. -
12) Im Alter von 41 Jahren und darüber,-13) Im Alter von 38 Jahren und darüber.- 14) September,- 15) April.-
alleinstehende Frauen mit einem bzw, einer Unterhaltsberechti~ten,- 18) Im Alter von 25 Jahren und darüber.-
ran und darüber.- 23) Industrie- oder Handelsuntei·nehmen.- 24)Mach 1 DienGtjahr.- 25) Jlfach 4 Dienstjahren.-
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2. Lohnindices 

Frankreich 

Vorbemerkung 

Art, Periodizität und regionaler Geltungsbereich der Statistik; Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Stun-
lohnsätze beruhen auf Erhebungen, die vierteljährlich vom Ministire du Travail, Paris, in etwa 30 000 Be-
trieben mit 10 und mehr Beschäftigten nach dem Stand am Anfang jedes Kalendervierteljahres durchgefilhrt 
werden, 

Die Statistik erstreckt eich über das gesamte Land, Indexzahlen für einzelne Tarifgebiete,Lohnzonen,Orts-
klassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen, 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Die Indexzahlen beziehen sich auf einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, 
das Baugewerbe (einschließlich öffentlicher Arbeiten), den Handel, den Verkehr (ausschl. der Staats-
eisenbahnen und der öffentlichen Pariser Verkehrsbetriebe) und das Dienstleistungsgewerbe, 

Personaler Geltungsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Lohnsätze gelten für erwachsene Arbeiter 
im Alter von 18 Jahren und darüber. Für den Gesamtdurchschnitt aller Wirtschaftszweige werden Indexzahlen 
für männliche und weibliche Arbeiter nach Arbeitergruppen nachgewiesen, und zwar für Facharbeiter(ouvriers 
qualifilis), angelernte Arbeiter ( ouvriers splicialislis), Hilfsarbeiter für s'chwierigere ffitigkei ten (manoeu-
vres splicialislis) und Hilfsarbeiter für einfache Tätigkeiten (manoeuvres ordinaires). 

Abgrenzung des Lohnbegriffes: Den Indexzahlen (indicee des taux des salaires horaires) liegen Stundenlohn-
sätze der Arbeiter im Zeitlohn zugrunde, wie sie als Durchschnittslohnsätze flireinzelne Wirtschaftszweige 
und Arbeitergruppen berechnet sind, 

Einbegriffen sind kollektiv vereinbarte Teuerungszulagen sowie betriebliche Produktionsprämien. 

Nicht berücksichtigt sind Zulagen und Zuschläge, wie siez. B, für Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feier-
tagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im Krankheits-
fall festgelegt sind, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnindices: Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Stundenlohn-
sätzen handelt es ,sich um gewogene Zahlen. Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung derBeschäftigtenzahlen, 
wie sie durch besondere Erhebungen jährlich festgestellt werden, Der Gesamtdurchschnitt für alle erfaßten 
Wirtschaftszweige wird nach Geschlecht und Qualifikation der Arbeiter berechnet. 

Originalbasis der Indexzahlen ist der 1. Januar 1956, 

Quellenangabe: "Bulletin Mensuel de Statistique", herausgegeben vom Institut National de la Statistique et 
des ttudes tconomiquee, Paria, und "Revue Fran9aise du Travail", herausgegeben vom Ministdre du Travail, 
Paris. 
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Frankreich 

Index der durchschnittlichen Stundenlohne erwachsener männlicher undwelbllcher Arbeiter 

nach Arbeitergruppen *) 

1. Januar 1058 • 100 

Arbeitergru.ppe 1950 1955 1956 1957 1959 1960 1961 1962 
1. Januar 

Pacharbeiter 42,3 75, 1 82,7 89,2 108,4 115 ,4 124,2 134,2 

Angelernte Arbeiter 42,7 76,2 83,6 89,7 108,0 115,3 123,7 133,6 

Hilfsarbeiter I1) 42,3 77,3 84,3 90,0 108,2 115,3 123, 1 133,0 

Hilfsarbeiter II2) 42,0 78,5 85, 1 90,5 108,4 115, 7 122,6 131,2 

Männliche Arbeiter zusammen 42,3 76,3 83,5 89,6 108,3 115,4 123,7 133,6 

Facharbeiter, weibl. 43,6 78,4 84,5 90,2 107,5 115,5 123,9 135,3 

Angelernte Arbeiter, weibl. 43,6 78,6 85,8 90,3 107,3 115,2 123,7 134,4 

Hilfsarbeiter I 1) • weibl, 42,4 79,6 87,0 91,0 107,7 115,8 123,5 132,7 

Hilfearbeiter II2) , weibl, 41,8 80,8 87,4 91, 1 108,0 115,8 122,5 130,2 

Weibliche Arbeiter zusammen 43,0 79,3 86,2 90,6 107,7 115,5 123,5 133,4 

Alle Arbeiter 42,3 76,9 84,1 89,8 108,2 115,4 123,6 133,5 

1963 
1,April 

147,3 150,4 

146,4 149,1 

145,3 147,9 

143,5 145,9 

146,3 ... 
147,8 150,5 

146,4 149,0 

144,3 146,4 

142,0 143,7 

145,4 ... 
146,1 148,8 

*) Gesamtdurchschnitt aus einzelnen Zweieen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe (einschl. öffentli-
cher Arbeiten), Handel, Verkehr (ausschl, Staatseisenbahnen und der öffentlichen Pariser Verkehrsbetriebe) 
~d Dienstleistungsgewerbe,- 1) Hilfsarbeiter für schwierigere Tätigkeiten.- 2) Hilfsarbeiter für einfache 
Tätigkeiten. 

Index der durchschnittlichen Stundenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

1958 •100 

Wirtschaftszweig 1950 1955 1956 1957 1959 1960 1961 1962 1963 
Durchschnitt 1,Jan, 1,April 

Verarbeitende Industrie 

Nahrungsmittelindustrie 43,0 76,8 82,7 89,1 106,8 113,4 120,8 131,4 137,6 139,8 

Textilindustrie 45,9 79, 1 84,6 90,3 105,5 113,3 122,9 133,3 139,3 141,4 

Bekleidungsindustrie 44,5 78,6 83,5 89,5 106,4 113,4 121,5 132 ,2 139,4 141,7 

Holzindustrie 1) 41, 7 76,0 82,8 89,3 106,0 111,8 119,9 130,0 136,6 138,8 

Papierindustrie 41,9 76,2 82,7 88,8 106,3 113, 3 121,8 131,6 136,8 139,7 

Druckgewerbe 43,6 12,, 77,6 84,7 109,2 117 ,4 124,7 134,2 140, 1 143,0 

Lederindustrie 44,8 77,6 83,4 89,7 106,9 113,7 121, 1 130,7 136,7 139,0 

Chemische Industrie2) 42,5 76,3 82,4 88,6 106,6 116,7 126,5 137,3 142,8 145,5 

Verarbeitung von Steinen und Erden 42,7 76,9 82,9 89,0 105,7 112,2 120,0 130,0 136,4 139,0 

Eisen- und Metallerzeugung 42,9 75,8 83,0 90,0 107,0 115,6 126,7 137, 1 142,2 144,7 

EBM-Warenindustrie3) 43,8 75,8 82,8 89,9 105,8 113, 5 123,0 133,5 139,3 142,0 

Baugewerbe4) 42,4 74,4 81,9 89,3 106,3 112,0 120,0 131,1 138,0 140,9 

Handel5) 43,0 75,5 82,0 88,9 106,9 114, 1 122,4 132,9 139,3 142,5 

Verkehr6 ) 43,3 75,2 81, 7 88,5 108,1 115,1 122,8 133,9 140,7 143,3 

Dienstleistungsgewerbe 45,3 79,6 84,3 89, 1 107,6 113,0 119,7 129,6 136,0 137 4 
.. 1) Einschl, Mobelindustrie,- 2) Einschl, Gummiverarbeitung, - 3) Einschl, Maschinenbau und elektrotechni-

scher Industrie.- 4) Einschl, öffentlicher Arbeiten,- 5) Handel mit nichtlandwirtachaftlichen Erzeugnissen. 
6) Ausschl, Staatseisenbahnen und der öffentlichen Pariser Verkehrsbetriebe, 
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Italien 

Vorbemerkung 

Periodizität und regionaler Geltungsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohn-
sätze werden vom Ministero del Lavoro, Rom, nach dem Stand am Ende eines jeden Monats festgestellt, 

Die Statistik erstreckt sich über das gesamte Land, Indexzahlen für einzelne Tarifgebiete,Lohnzonen, Orts-
klassen u, dgl, werden nicht nachgewiesen, 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Die Indexzahlen beziehen sich auf den Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden 
Industrie, auf das Baugewerbe sowie die Energiewirtschaft, 

Personaler Geltfflsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liei:;enden Tariflohnsätze gelten fUr erwachsene männ-
liche und wei ehe Arbeiter im allgemeinen im Alter von 21 Jahren und darüber, Bei den männlichen Arbei-
tern werden Angaben für hochqualifizierte Facharbeiter (operai specializzati), Facharbeiter (operai quali-
ficati), angelernte Arbeiter (operai comuni) sowie Hilfsarbeiter (operai manovali) unterschieden, Bei den 
weiblichen Arbeitern werden Angaben für die höchste Leistungsgruppe (donr.e 1a categoria) nachgewiesen, 

Ab!ienzung des Lohnbe~iffes: Den Indexzahlen (numeri indici dei salari lordi contrattuali) liegen Tariflohn-
iltze der Arbeiter in Zeit- und Akkordlohn zugrunde, wie sie als Stunden-,Tage- oder Wochenlohnsätze fest-
gelegt und als Durchschnittslohnsätze für einzelne Wirtschaftszweige für das gesamte Land berechnet werden, 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez, B, für Überstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs-·oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind, 

Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden durchachnitt-
...... _..-c.--e-n-111~a~r.,........,.c.,,,,.~sa,.,.,..z~e-n---,~a·n.....,.e....,..,--e~s--s...,..c.,.--um=--g~e-w_o_g~en·e Zahlen, Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der 

Zahl der nach den einzelnen Tarifverträgen bezahlten Arbeiter.Die Durchschnitte werden nach Geschlecht und 
Qualifikation der Arbeiter berechnet, Die Indexzahlen für die verarbeitende Industrie insgesamt werden als 
gewogenes arithmetisches l,Ii ttel aus den neun nachgewiesenen Zweigen der verarbeitenden Industrie errechnet, 

Originalbasis der Indexzahlen ist 1938 = 1, 

Quellenangabe: "Bollettino mensile di Statistica", herausgegeben vom Istituto Centrale di Statistica, Rom, 

Index der durchschnittlichen Tariflohnsätze erwachsener mAnnlicher. und weiblicher Arbeiter 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

1958• 100 

Wirtschaftszweig Arbeitergruppe 1950 1957 1959 1960 1961 1962 1963 
Durchschnitt Febr. Mai 

Gesamtdurchschnitt 1) Hochqual,Facharbsitej 63,7 94,6 101,3 106,2 109,9 122,3 135,4 140,0 
Facharbeiter 67,2 95,2 101,5 106,1 109,6 120, 3 135,5 1!,0,7 
Angelernte Arbeiter 67,5 94,9 101,4 105,9 109,5 120,6 134,E 139,3 
!lilfsarbei ter 67,3 94, 1 101,0 105,4 109,1 122,2 130,9 135,9 
1,ännl, Arbeiter ZUS, 66,8 94,7 101,3 105,9 109,5 121, ~ 134,0 138,9 
'/lei bl, Arbeiter 69,4 95,8 101, 1 106,2 112,1 125 ,9 138,4 143,0 
Alle Arbeiter 67,6 95,1 101,2 106,0 110,4 122,8 135,5 140,3 

Bergbau, Gewinnung von '.:ochqual,Facharbei ter 66,9 95,8 100,7 103,6 106,8 114,9 121, 7 139,0 
Steinen und Erden :~acharbei ter 69,3 95,9 100,6 103,5 106,3 113,2 119,8 136,8 

Angelernte Arbeiter 72,0 95,7 100,8 103,6 107,2 117,3 124,1 137,7 
Hilfsarbeiter 72,3 95,9 100,7 103,4 106,2 112,6 119,0 129,i3 
l'.ännl, Arbeiter ZUS, 71,0 95,8 100,7 103,5 106,4 113,7 120,3 133,9 

Vera1·beitende Industrie 2) Alle Arbeiter 68,6 95,4 101,4 106,0 110,7 122,5 136,9 141„1 

Nahrungsmittelindustrie Hochqual,Facharbeite1 61,7 96,0 101,6 105,3 108,1 120,3 132,3 136,5 
Facharbeiter 63,1 96,0 101,7 105,7 108,5 120,7 132,9 137,1 
Angelernte Arbeiter 62,7 95,9 101,6 105,3 108,0 120,0 132,2 136,4 
Hilfsarbeiter 67,5 96,0 101,6 105,3 107,8 119,0 131,4 135,6 
Männl, Arbeiter ZUS, 63,8 96,0 101,6 105,4 108, 1 120,0 132,? 137,1 
'.ieibl. Arbeiter 61, 1 96,0 101,6 105,6 111 ,o 122,5 133,5 138,0 
.Ule Arbe! ter 63, 1 96,0 101,6 105,5 108,8 120,6 132,6 1 36,8 

Anmerkungen siehe Seite 3, 
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Italien 

Index der durchschnittlichen Tariflohnsätze erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

1968• 100 

'.lirtschaftszweig Arbeitergruppe 1950 1957 1959 1960 1961 1962 
J;ur chs chni tt 

Textilindustrie Hochqual, Fachar bei te,· 70,4 9" 7- 100,2 102,7 105,4 117 ,4 ,,, 
Facharbeiter 71,7 95,7 100,8 103,4 106,2 119,6 
Angelernte Arbeiter 73,7 95,7 100,7 103,4 106,1 119,7 
Hilfsarbeiter 74,9 95,0 100,7 103,4 106, 1 118,9 
Männl, Arbeiter zus. 72,4 95,C 100,EJ 103,4 106,1 119,2 
';/eibl, Arbeiter 72,8 96,0 100,7 106,3 111 , 3 126,5 
Alle Arbeiter 72,7 96,C 100,7 105,7 110,2 125,4 

Holzinclustrie Hochqual.Facharbeiter 67,5 95,C 103,2 1 '.:6, 7 109,4 122,2 
Facharbeiter 69,9 95,C 103,3 106,9 109,5 122,3 
Angelernte Arbeiter 71,0 95,6 103,0 106,4 109,1 122,2 
Hilfsa.rbei ter 72,8 95,6 103,1 106,7 109,2 121,4 
Männl, Arbeiter ZUS, 70,4 95,6 103,2 106,7 109,3 122, 1 
Weibl, Arbeiter 66,8 95,6 103,4 197 ,5 123, 1 129 ,o 
Alle Arbeiter 69,9 95,f 103,2 106,8 109,8 122,9 

Druck- und Verviel- Hochqual.Facharbeiter 59,5 92,4 100,6 109,9 111, 7, 149,4 
fältigungsgewerbe, Facharbeiter C:1,6 92,3 100,6 109,6 111 , 5 139,2 
Verlagswesen Angelernte Arbeiter 63,4 92,9 100,6 109,5 111 , 7 142,2 

Hilfsarbeiter 63,1 93,0 100,6 109,5 111 ,'6 139,7 
Männl, Arbeiter zus. 61,3 92,5 100,6 109,7 111 , 7 140,2 

Lederindustrie 3) Hochqual.Facharbeiter 67,4 95, 7' 101,5 104,6 106,9 118,9 
Fachaxbeiter 70,3 95,7 101,5 104,7 106,9 121,2 
Angelernte Arbeiter 71,7 95,7 101,6 105,2 107,4 121,5 
Hilfsarbeiter 73,7 95,7 101, 7 105,7 108,0 123, 1 
Männl, Arbeiter zus. 70,4 95,7 101, 5 'f04,9 107,2 120,9 
Weibl, Arbeiter 67,G 95,7 101,7 105,b 110,5 128,0 
Alle Arbeiter 69, 1 95,7 101,6 105,4 108,7 124, 1 

Chemische Industrie Hochqual.Facharbeiter 66,6 95,1 101,8 102,9 107,7 120,7 
Facharbeiter 69,5 95,2 101,7 102,8 104,9 120, 1 
Angelernte Arbeiter 69,7 94,8 102,0 103,2 108,0 121,0 
Hilfsarbeiter 71, 7 94,8 101,7 102,7 107,9 121, 7 
Männl. Arbeiter zus. 69,5 95,0 101,8 102,9 107,8 120,8 
Weibl, Arbeiter 66,0 95,1 101,7 103,1 111, 8 126,3 
Alle Arbeiter 67,3 95,0 101,8 103,0 110,3 124,2 

Verarbeitung von Hochqual.Facharbeiter 62,3 93,9 101,3 102,3 116,2 124,2 
Steinen und Erden Facharbeiter 65,1 93,6 101,2 102,3 115, 6r 124,0 

Angelernte Arbeiter 65,6 93,4 101,3 102,3 113,3 120,0 
Hilfsarbeiter 67,3 93,6 101,2 102,3 113,7 122,0 
Männl, Arbeiter ZUS, 65,5 93,6 101,2 102,3 114,6 122,3 
'lleibl. Arbeiter 63,2 93,3 101, 1 102, 5 118, 1 130,0 
Alle Arbeiter 65,0 93,5 101,2 102,3 115,3 123,9 

Eisen- und Metall- Hochqual.Facharbeiter 65,5 95,9 101,6 107 ,3 109,8 116,5 
erzeugung :n'acharbeiter 68, 1 96,0 101,7 107,3 109,4 115,9 

Angelernte Arbeiter 69,3 95,9 101,6 107,3 109,8 116,3 
Hilfsarbeiter 71,6 96,1 101,6 107,9 110,0 115,3 
Männl, Arbeiter zus. 68,7 96,2 101,6 107,4 109,8 116,1 

Maschinenbau Hochqual.Facharbeiter 65,9 95,9 101,7 107,6 110,3 117,6 
Facharbeiter 68,4 95,9 101,7 107,6 110,2 117,7 
Angelernte Arbeiter 69,8 95,9 101,7 107,6 110,2 117,5 
Hilfsarbeiter 71,5 95,'.) 101,7 107,8 110,5 118,0 
l\!ännl. Arbeiter ZUS, 68,7 95,9 101,7 107,6 110,2 117,6 
Weibl, Arbeiter 65,8 95,9 101 ,8 108,6 114,8 123,4 
Alle Arbeiter 68,3 95,9 101,7 107,7 110,9 118, 4 

Baugewerbe Hochqual.Facharbeiter 53,2 91,7 100,4 107,5 110,2 129, 1 
Facharbeiter 60, 1 91,7 100,3 107,8 110,6 129,7 
Angelernte Arbeiter 63,3 92,5 100,6 106,0 109,0 126,4 
Hilfsarbeiter 64,2 92,7 100,4 106,0 109,1 125,9 
Männl, Arbeiter ZUS, 62,7 92,4 100,5 106,4 109,4 126,9 

Energiewirtschaft 4) Hochqual.Facharbeiter 63,2 95,4 105,3 106,4 114,4 121,2 
Facharbeiter 64,7 95,7 105,2 106,9 114,5 121, 6 
Angelernt~ Arbeiter 66,5 95,4 106,9 108,0 117,2 124,4 
Hilfsarbeiter 66,9 96, 1 106,0 106,9 116,2 123,3 
Männl, Arbeiter zus, 65,4 95,6 105,9 106,9 115,6 123,4 

1963 
r1

-:. b1·. }Iai 

12b,7 119,1 
132,2 136,6 
132,8 137,3 
131 , 1 136,7 
131, 7 136,3 
136,6 141,2 
135,6 140,2 

137, 1 141, 6 
137,4 142,0 
137,2 141,8 
1,36, 2 140,8 
137, 1 141,6 
147,3 152,2 
138,3 142,8 

145,4 148,9 
144,4 147,8 
147,9 151, 7 
145,3 149, 1 
145,6 149, 1 

128,0 132,5 
131,0 135,5 
131, 3 135,9 
133,2 137,7 
130, 6 135, 1 
139,2 144,0 
134,5 139, 1 

127,3 131, 7 
126, 7 131,0 
127,9 132,3 
128,5 133,0 
127,5 131,9 
133,3 138,0 
131, 1 135, 7 

130, 1 134,3 
130,6 134,9 
126,4 130,5 
128,4 132,7 
128,7 132,9 
137,2 141,9 
130,4 134,8 

142,0 146,3 
141,0 145,3 
140,6 144,8 
134,5 138,7 
140,4 144,7 

141, 5 145 ,8 
141, 2 145,4 
139,8 144,0 
136,0 140,3 
140,3 144,5 
150, 1 154,6 
141,7 146,0 

135,4 139,5 
136, 1 140,2 
133,0 137,3 
132,5 136,7 
133,5 137,7 

"2.j,O 131, ;, 
127,7 131, 1 
130,7 134,2 
129,0 132,5 
128,9 132,3 

1 ) Durohschni tt aus Bergbau, einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe und Er:ergie :. :.rt-
schaft, - 2) Durchschnitt aus den daJ:unter angeführten neun Wirtschaftszweigen.- 3) Einschl, Schuhinciastrie.-
4) Erzeugung und Verteilung elektrischer Energie, 
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Niederlande 

Vorbemerkung 

Periodizität und regionaler Geltur.gsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden tarifli-
chen oder gesetzlicheA Mindeetstunden18hne werden vom Centraal Bureau voor de Statietiek, •s-Gravenhage, 
nach dem Stand am Ende eines jeden Monats festgestellt, 

Die Statistik erstreckt sich über das gesamte Land, Indexzahlen für einzelne Tarifgebiete, Lohnzonen, 
Ortsklassen u. dgl, werden nicht nachgewiesen, 

Erfaßte Wirtschaftszwei~e: Die Indexzahlen beziehen sich auf die Landwirtschaft,den Bergbau,einzelne Zweige 
der verarbeitenden In ustrie, das Baugewerbe und den Verkehr. 

Personaler Geltungsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden .tariflichen oder gesetzlichen Lohnsätze 
gelten /Ur erwachsene männliche Arbeiter (volwassen handarbeiders) im Alter von 23 - 64 Jahren, Angaben 
für Arbeitergruppen, z, B, Facharbeiter, angelernte Arbeiter, werden nicht nachgewiesen. 

Abgrenz~ des Lohnbegriffes: Den Indexzahlen liegen Lohnsätze (regelingelonen) einechlieSlioh Urlaubszu-
echl.ag vakantietoee!ag) zugrunde, wie sie als Mindestetundenlohnsätze tariflich oder gesetzlich festge-
legt sind. 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche bzw. gesetzliche Zulagen und Zuschläge, wie 
den-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, 
und im Krankheitsfall festgelegt sind, 

Originalbasis der Indexzahlen ist 1954 = 100, 

siez, B, für tlberstun-
für Ehefrau und Kinder 

Quellenangabe: 11 Sociale maandstatistiek" und "Indexcijfers van regelingelonen", herausgegeben vom Centraal. 
BÜreau voor de Statistiek, 's-Gravenhage, 

Index der tariflichen bzw. gesetzliehen Mindeststundenl6hne erwachsener mAnnllcher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

1958 •100 

Verarbeitende Industrie 
Jahr Gesamt- ) 

Insgeeamt2) 
Nahrungs- Metall-) Baugewerbe5) 

Verkehr6) Monat durchechnitt 1 
mittel- ) 

industrie3 induetrie4 

1950 D 60,7 62,1 62,3 63,7 58,5 60,9 
1951 D 65,9 67,4 67,8 70, 1 63,2 65,7 
1952 D 67,5 69,0 70,0 71, 7 65,6 66,7 
1953 D 68,5 70, 1 71,0 72,3 67, 1 67,8 
1954 D 76,3 77,5 78, 1 78,7 75,8 74,6 
1955 D 80,9 81,4 82,0 82,7 79,5 79,9 
1956 D 84,7 85,3 86,7 87,4 81,8 85,1 
1957 D 94,7 95,3 96,9 97,6 90,2 95,5 
1959 D 102,3 102,3 101,6 101,6 105,3 100,7 
1960 D 111,5 111,6 112,5 110, 2 114,4 113,4 
1961 D 117,6 117,8 119,5 115,0 120,5 118, 7 
1962 D 127,5 128,7 128,9 124,4 131, 1 129,1 
19637) Jan. 135,9 137 ,2 137,5 137,B 135,6 133,6 

Febr, 135, 9 137,2 137,5 138,6 135,6 13',6 
März 135,9 137,2 137,5 138,6 135,6 13',6 

April 136,6 138,0 138,3 139,4 135,6 135,1 
Mai 137,4 138,0 139,8 140,2 135,6 135,1 
Juni 138,2 138,8 139,8 140,2 138,6 135, 1 

1) Durchschnitt aus Landwirtschaft, Bergbau, einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe und 
Verkehr,- 2) Durchschnitt aus 40 Zweigen der verarbeitenden Industrie, einschl, Bergbau und Baugewerbe, -
3) Herstellung von Nahrungs- und Genußmitteln,- 4) Durchschnitt aus Eisen- und Metallerzeugung, EBM-Warer•-
industrie, Maschinenbau, elektrotechnischer Industrie, Fahrzeugbau und sonstigen verarbeitenden Industrien,-
5) Einschl, der holzverarbeitenden Industrie,- 6) Durchschnitt aus 5 Zweigen des Verkehrs.- 7) Jeweils Mo-
natsende, 
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Portucal 

Vorbemerkung 

Periodizität und refionaler Geltungsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohn"'\ 
sätze werden vom nstituto Nacional de Estatistica, Lissabon, nach dem Stand am Ende jedes Kalendervier-
teljahres festgestellt, 

Die hier veröffentlichten Indexzahlen beschränken sich auf das Gebiet Lissabon. 

Erfaßte Wirtschaftszweige und Berufe: Die Berechnung der Indexzahlen erfolgt auf Grund von Tariflohnsätzen 
für ausgewählte Berufe in der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe und im Verkehr, 

Personaler Geltungsbereich: Die den hier nachgewiesenen Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsätze gelten 
für erwachsene männliche Facharbeiter, 

Ab~renzung des Lohnbefriffes: Den Indexzahlen (indices de salarios por profiss&es) liegen Tariflohnsätze 
er Arbeiter im Zei lohn zugrunde, wie sie als Tagelohns~tze festgelegt und alsDurchschnittslohnsätze für 

einzelne Berufe im Gebiet Lissabon berechnet sind, 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez. B, für Uberstunden-, Nacht-, 
Sonn- und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub 
oder im Krankheitsfall festgelegt sind, 

Originalbasis ist der Durchschnitt der Monate März, Juni, September und Dezember 1948, 

Quellenangabe: "Boletim Mensal", herausgegeben vom Insti tuto Nacional de Estat!stica, Lissabon, 

Index der durchschnittlichen tariflichen Tagelöhne erwachsener männlicher Facharbeiter 

nach Berufen in Lissabon 

September 1958 • 100 

Beruf 1950 1954 1955 1956 1957 1959 1960 1961 1962 1963 
30, September 31,Mär2 30,Juni 

Omnibusfahrer 74,4 82,0 84,1 93,9 100, 1 100,4 101,0 101,6 125,4 126, 1 126,0 

Lastkraftwagenfahrer 85,7 87,0 87,4 97,3 99,0 100,9 101,7 101,4 117, 1 121,5 121,8 

Straßenbahnschaffner 75,8 84,3 84,5 84,5 99, 1 100,8 101,3 100,8 124,6 125,4 125,4 

Maschinenbauer (-schlosser) 80,0 85,0 88,3 92,9 98,0 104,1 110,3 112,9 118,0 122, 1 122,9 

Maschinendrehbankeinrichter 
und -bediener (Maschinen-
dreher) 92,0 92,9 95, 1 98, 1 98,7 102,5 105,4 118, 7 121,4 124,9 126,9 

Drehbankbediener 77,4 85,9 88,2 90,6 99,4 101,9 101,4 103,0 123,2 123,6 124,4 

Maschinenmonteure 89,2 92,4 94,3 97,3 99,1 102,7 106,2 116,0 123,5 123,9 124,5 

Rohrleger (-installateure) 83,7 87,3 89,4 92,9 94,0 100,8 102,2 102,1 106,0 108,1 119,6 

Elektroinstallateure 83,8 87,0 90,0 99,7 100,6 98,4 99,3 101,3 105,5 119,9 119,6 

Zimmerleute 86,6 89,5 92,5 95,3 99,0 104, 1 105,5 108,6 115,6 118,4 118,8 

Möbeltischler 89,3 91,4 93,1 98,8 98,7 105,1 110,3 111,} 117, 1 119,5 120,8 

Maler 90,5 91,3 93,5 94,7 100,3 104,1 104,2 108,3 117,9 120,6 120,6 

Maurer 87,9 86,9 90,9 94,3 97,4 101,1 104,0 109, 1 113,0 115,0 116,0 

Handsetzer 85,2 92,9 95,4 96,5 99,1 110,9 111,7 115,5 120,0 121,3 123,6 

Maschinensetzer 87,8 92,3 93,2 93,7 98,5 106,4 109, 1 11:5,0 117,5 117,8 125,4 

Drucker 83,2 90,7 93,4 94,9 98,5 110,4 111,0 112, 5 116,0 120,0 122,8 

Buchbinder 82, 1 92,2 93, 1 96,4 98,2 117,3 117,9 121, 7 122,8 124,2 124,2 

Bäcker (Brot-) 88,7 88,4 99,5 99,6 100,3 100, 1 100, 1 109,7 126,7 126,7 126,7 
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VereinlatH K6nisrelch (Großbritannien und Nordirland) 

Vorbemerkunir 

,J,,. ,,·!'' ,11 • ,, 
) ,: 1 ',, 

Periodizität und regionaler Geltungsbereich der Statietik1 Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Wochen-
lohnsätze werden vom Minietry of Labour and National Service, London, nach dem Stand am Ende einea jeden 
Monate festgestellt. 

Die Statistik eretreckt eich über das Vereinigte Königreich. Indexzahlen für einzelne T~rifgebiete, Lohn-
zonen, Ortsklaesen u. dgl. werden nicht nachgewiesen. 

Erfaßte Wirtechattszweige1 Die Indexzahlen beziehen sich auf Land- und Porstwirtschatt, Bergbau, Gewinnung 
von Steinen und Erden, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Waa-
servereorgung und sanitäre Dienste, Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe, Verkehr und Nach-
richtenübermittlung eowie ausgewählte Zweige des Dienstleistungsgewerbes, Die Indexzahlen werden als Ge-
samtdurchschnitt aller erfaßten Wirtschattesweige und für "Verarbeitende Industrie insgesamt" nachgewie-
sen, 

Personaler Geltungsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Lohnsätze gelten im allgemeinen tür 21-
jährige und ältere männliche und für 18Jährige und ältere weibliche Arbeiter sowie für jugendliche Ar-
beiter (männliche Arbeiter im Alter von 16 bis 20 Jahren und weibliche Arbeiter im Alter von 16 bie 17 
Jahren), Indexzahlen für einzelne Arbeitergruppen, z.B. für Pacharbeiter, angelernte Arbeiter, Hilfsar-
beiter, werden nicht nachgewieeen. 

Abgrenzung dee Lohnbegriffee: Die den Indexzahlen (index of fulltime weekly wage-ratee) zugrunde liegenden 
Tariflohnsätze etellen Wochenlohnaätze der Arbeiter im Zeit-, Schioht- oder Akkordlohn dar. Ee handelt 
sich im allgemeinen um Mindeet- oder "Standard"-Lohnaätze. 

Nioht berlicksiohtigt eind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez. B, für Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Peiertagsarbeit, als Leietunge- oder Erachwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im 
Krankheitsfall feetgelegt eind, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Lohnindices1 Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsät-
zen handelt es eich um gewogene Zahlen, Unter Verwendung der durchd1.e Lohneummenerhebung im Oktober 1955 
festgestellten Beschäftigtenzahlen werden konstante Gewichte benutzt; in einigen Pällen werden geechätzta 
Zahlen zugrunde gelegt. 

Pür erwaoheene Arbeiter im Zeitlohn werden üblicherweise die Lohnsätze der höchaten Tarifposition der In-
dexberechnung zugrunde gelegt. 

In Pällen, in denen Schichtlöhne der Berechnung der Indexzahlen zugrunde liegen, werden die verachiedenen 
Schichtzulagen berlicksichtigt. Sofern die Arbeit im allgemeinen Uber eine 7-Tage-Woche oder im ,-sohioht-
Wechael-Syatem geleietet wird, berechnet man einen durchechnittlichen Wochenlohn, wobei die Zuschläge tur 
Sametaga-/Sonntagearbeit besonders berlickeiohtigt werden, 

In Pillen, in denen Akkordlöhne der Berechnung der Indexzahlen zugrunde liegen, werden die Grundlohnsätze 
berlickaichtigt, wie aie tür eine bestimmte eachliche oder zeitliche Akkordeinheit festgelegt eind, ferner 
Akkordrichtsätze ("pieoe work baeie time-ratee") sowie Akkordzuschläge in Porm von Prozentsätzen oder von 
Geldeinheiten, 
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Bei Tariflohnänderungen erfolgt die Indexberechnung unter Berücksichtigung der Beschäftigtenzahlen des ge-
samten Wirtschaftszweiges, für den die Änderungen wirksam werden. Nach Tarifgebieten unterschiedliche 
Lohnsätze werden durch Gewichtung mit der Zahl der nach dem Tarifvertrag bezahlten Arbeiter innerhalb der 
Tarifgebiete bei der Berechnung der Indexzahlen berücksichtigt. 

Originalbasis der Indexzahlen ist der 31. Januar 1956. 

Quellenangabe: "Ministry of Labour Gazette", herausgegeben vom Ministry of Labour and National Service, 
London. 

Jahr 
Monat 

1950 Dezember 

1951 Dezember 

1952 Dezember 

1953 Dezember 

1954 Dezember 

1955 Dezember 

1956 Dezember 

1957 Dezember 

1959 Dezember 

1960 Dezember 

1961 Dezember 

1962 Dezember 

1963 Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Index der durchschnittlichen tariflichen Wochenlöhne 

männlicher und weiblicher Arbeiter 

Dezember 1958 : 100 

Gesamtdurchschnitt 1) Verarbeitende Industrie 
insgesamt 

alle männl. weibl. jugendl. männl. weibl. jugendl. 
Arbeiter 

62,9 63,0 62,6 59,2 64,2 61,6 58,8 

69,5 69,6 70, 1 66,7 71, 1 69,6 66,3 

73,9 73,6 74,4 71,7 75,0 73,8 72,9 

76, 1 75,8 77,2 74,7 76,2 76,5 75,4 

79,4 79, 1 79,9 78,3 80, 1 80,2 79,4 

84,9 85,2 85,3 83,3 85,2 85,5 84,9 

91,6 91,5 91,6 90,9 91,6 91,9 9T,8 

96,6 96,5 96,6 96,2 96,7 96,6 96,7 

101, 1 100,9 101,7 101,3 100,9 101,9 101 ,5 

105,2 104,9 105,8 106,9 105,5 106,0 109,3 

108,8 108,4 109, 1 111,6 107,5 108,3 111 ,9 

113,6 113,0 114,9 117,3 111 , 6 113,8 117 ,o 

113,9 11~,3 115,2 117,6 111, 7 113,9 117, 1 

114 ,o 113,5 115,3 117 ,9 111,8 113,9 117 ,2 

114, 3 113,8 115,5 118,0 112,0 114,4 117 ,4 

115,1 114,5 115 ,9 118,9 112,3 114,8 117 ,8 

115,3 114,8 116,6 119,0 112,6 115,1 118, 1 

115,4 114, 9 116,8 119, 1 112,8 115,6 118,4 

1) Durchschnitt aus Land- und Forstwirtschaft, Kohlen- und Erzbergbau, einzelnen Zweigen der verarbeitenden· 
Industrie,. Baugewerbe, Energiewirtschaft, Wasserversorgung und sanitäre Dienste, Handel, Kreditinstitute 
und Versicberungsgewerbe,·verkehr und Nachrichtenübermittlung sowie ausgewählten Zweigen des Dienstleistungs-
gewerbes. 
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Kanada 
Vortll1m1rkun1 

den Indexzahlen zugrunde liegenden ~a-
Jahres von der Economicsand Research 

Berichtszeitraum ist die letzte volle und nol'111ale Lohnwoche vor dem 1. Oktober. 

Die Statistik erstreckt sich über das gesamte Land. Indexzahlen für einzelne Tarifgebiete, Lohnzonen,Orts-
klassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Die Indexzahlen beziehen sich auf Forstwirtschaft,Bergbau, einzelne Zweige der ver--
arbeitenden Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Handel, Verkehr und Naohrichtenübermittlung sowie 
Dienstleistungen. Indexzahlen für die Forstwirtschaft werden hier nicht nachgewiesen. 

Personaler Geltunasbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsätze gelten für erwachsene 
mllfuiiiche undweibiiche Arbeiter in ausgewählten Berufen und Wirtschaftszweigen. Die Auswahl der Berufe 
erfolgt in der Weise, daß sie repräsentativ für Arbeiter aller Qualifikationsstufen im betreffenden Wirt-
schaftszweig ist. Indexzahlen für einzelne Qualifikationsatufen (z.B. Facharbeiter, angelernte Arbeiter, 
Hilfsarbeiter) werden nicht nachgewiesen. 

Ab~en!~des Lohnbefriffes: Den Indexzahlen (index numbers of average wage-rates) liegen durchschnittliche 
arir~llllsätze der rbeiter im Zeit- und Akkordlohn zugrunde,wie sie als Stunden-, Tage- oder Wochenlohn-

sätze festgelegt und als Durchschnittslohnsätze für einzelne Wirtschaftszweige im gesamten Land berechnet 
sind. Vereinzelt enthalten sie tarifliche Teuerungszul&&en. 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen,und Zuschläge, wie siez. B. für Uberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, :t'Ur Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind. 

Originalbasis der Indexzahlen ist 1949 = 100. 

qJ&ellenangabe: "Wage Rates, Salaries and Hours of Labour", herausgegeben vom.Department of Labour, Ottawa. 

Index der durchschnittlichen Tariflohneltze erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wlrtechaftszwelcen 

f. Oktober 1968 • 100 

Wirtschaftszweig 1950 1954 1955 1956 1957 1959* 1960 
1, Oktober 

Gesamtdurchschnitt 1) 64,9 84,8 87, 1 91,5 ~6,2 103,9 107,9 

Bergbau, Gewinnung v_on Steinen und 
Erden 67,4 8~,6 86,1 90,9 96,0 101,5 103,9 

Kohlenbergbau 69,6 83,7 83,2 83,7 93,1 99,8 100,4 

Erzbergbau 66,4 85,0 87,3 93,8 97, 1 102,2 105,3 

Verarbeitende Industrie 2) 64,6 84,~ 86,6 91,2 96,6 102,9 106,6 

Nahrungsmittelindustrie 3) 63,5 82,2 85,1 89,7 95,1 103,5 107,0 
darunter: 
Fleischverarbeftung '· 62,5 81,6 85,0 89,1 95,1 104,0 107,0 

Milchverwertung 65,2 82,9 86,3 89,8 94,6 100,7 104,6 

Fischverarbeitung 69, 1 85,2 86,1 92,8 96,4 104,3 107,2 

Mühleninduatrie 60,7 86,1 89,3 91,1 95,7 1,03,6 108,2 

Backwarenindustrie 62,8 80,0 82,8 89,1 94,5 101,2 106,0 

' Getränkeindustrie 4) 55,9 81,3 83,9 89,6 96,4 105,3 110,5 

Tabakindustrie 59,4 84,1 86,9 89,4 94,7 104,8 107,4 

Textilindustrj,e 72,9 88,5 89,5 92,7 96,7 102,7 107,7 
darunter: 
Wollindustrie 68,7 86,7 88,4 90,0 95,7 101,0 103,5 

Baumwollindustrie 72,8 88,8 90,2 95, 1 98, 1 103, 1 109,9 
Seidenindustrie 5) 76,8 89,4 89,3 91,3 95,4 103,4 107'7 

Anmerkungen siehe Seite 3~ 
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1961 

110,7 

107, 1 

104,7 

108, 1 

109,3 

110,0 

110,4 

107,4 

109,3 

111,9 

109,0 

115, 7 

112,3 

111,4 

107,9 

113,0 
111,9 



Kanada 

Index der durchschnittlichen Tariflohnsätze erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

1. Oktober 1958 = 100 

Wirtschaftszweig 195c) 1'):54 1955 1956 1957 1959* 
1. Oktober 

Bekleidungs- und Schuh:;.,1dustrie 

Schuhindustrie 66,7 86,0 86,6 93,4 97,8 102,5 

Bekleidungsindustrie 69,4 85,0 87,0 91,5 96,6 102,3 
darunter: 
Herrenoberbekleidungsindustrie 67,6 85,0 86,5 92,1 96,6 100,8 

Damenoberbekleidungsindustrie 72,5 83,1 88,5 91,3 97,2 106,5 

Pelzbekleidungsindustrie 69,5 79,5 82,3 87,3 93,3 98,6 

Holzindustrie 6) 68,8 85,2 87,7 91~ 98, 1 102,8 

Sägewerke und Holzbearbeitung 69,1 85,7 88,1 92,2 99,2 102,4 

Möbelindustrie 69, 1 83,6 86,5 90,7 95,8 103,e 

Papierindustrie 60,2 83,0 86,5 92,8 97,8 101,9 

Papiererzeugung 60,0 83,0 86,8 93,3 98,4 102,0 

Papierverarbeitung 7) 61, 1 82,6 84,9 89,2 94,6 101,3 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe, 
65,0 Verlagswesen 85,9 88,3 91,7 95,9 104,4 

Lederindustrie 8) 66,8 85,8 86,7 92,7 97,6 102,7 

Ledererzeugung 9) 66,1 83,3 85,3 88,3 95,0 101,6 

Gummiverarbeitung 68,8 90, 1 91,1 94,6 98,2 104,2 

Chemische Industrie 60,9 82,5 84,8 90,4 95,5 102,7 

Mineralölverarbeitung 60, 1 82,7 86,3 91,9 98,7 103,8 

Verarbeitung von Steinen und Erden10 ) 60,9 83,3 86,0 92,8 98,4 102,0 

Eisenschaffende Industrie 59,6 78,8 83,7 93,0 99,0 104,4 

EBM-Vfarenindustrie 11) 62,0 87,6 87,6 91,7 96,5 101,0 

Maschinenbau 12) 62,5 84,4 86,7 90,2 94,9 103,4 

Elektrotechnische Industrie 63,8 83,9 85,9 90,2 96,4 100,2 

Fahrzeugbau 63,5 84,8 86,2 90,8 96,2 104, 1 
darunter: 
Schiffbau 62,6 85,4 88,1 90,2 95,7 104,6 

Kraftfahrzeugbau 67,2 83,0 85,6 91,1 97,4 104,7 

Luftfahrzeugbau 59,3 86,4 88,7 91,7 95,2 102,4 

Baugewerbe 13) 61,3 81,9 85,0 88, 1 94,0 105, 7 

Energiewirtschaft 14) 55,6 77,3 82, 1 88,2 93,1 104,2 

Handel 66,8 86,1 88,8 91,3 95,9 104,6 

Großhandel 61,9 82,3 85,6 90,8 95,6 101,8 

Einzelhandel 68,9 87,7 90,3 91,5 96,0 105,7 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 64,6 86,1 87,5 93, 1 97,7 106,6 

Verkehr 65,7 86,7 87,7 93,8 98,4 107,4 

Nachrichtenwesen 15) 59,7 84,2 87, 1 89,9 94,6 101,9 

Dienstleistungen 
Persönliche Dienstleistungen 71, 7 89,6 92,2 94,B 96,8 101,.s 

Gaststättengewerbe 72,8 90,8 93,6 96,0 97,3 101,8 
Wäschereien. Reinia,inaen 66 0 83.9 5•:;.o 89 4 94 2 102.2 

1960 1961 

105,0 106,7 

104,8 108,3 

104,0 108,2 

107,3 110,5 

102,9 108,9 

106,6 108,5 

106,3 108,0 

107,6 109,6 

106,7 111 , 1 

106,b 111 , 4 

106,1 108,7 

1::>9 ,:) 112,4 

105,7 107,3 

106,2 110, 2 

1'J7,2 109,c 

106,6 110 ,4 

108,9 109,9 

105,9 106,1 

111 ,o 111,8 

105,1 107, 1 

106,C 109,4 

103,7 106,2 

106,8 108,9 

109,7 112,8 

108,9 112, 5 

105,8 108,0 

112,6 114,8 

109,4 111',7 

108,0 109,9 

104,5 107,2 

109,5 111, 1 

108,0 113,8 

109, 1 114,9 

101,5 107,2 

109,3 110,7 

109,7 111,2 
106-9 108, 1 

,.;.··· 

\ 

'1\' 

·,, .~ 

,·, 
,,' 

,: ·, ,, 

,, .~ 
1 ~i 

j 
.j 

* Ab 1959 erweiterte Erhebun!"'sgrwi.J.lago .- 1) Durchschnitt aus den darunter angeführten .:::.rtsc::hai' ts:.·:.eigen 
einschl. Forstwirtschaft.- 2 Durchschnitt aus den nachfolgend angei'ührten und einigen anderen Zweigen der 
verarbeitenden Industrie.- 3 Einschl. Getränkeindustrie.- 4) Brauereien.- 5) Einschl, Kunstfaserindustrie.-
6) Einschl. Möbelindustrie.- 7) Kartonherstellung.- 8) Einschl. Schuhindustrie.- 9) Gerbereien.- 10) Kera- .1 

mische Industrie.- 11) Blechwarenherstellung.- 12) Heretellung von Haushalts- und Büromaschinen.- 13) Hoch-
bau.- 14) Elektrizitätserzeugung und -verteilung.- 15) Telefonverkehr. 
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Australien 

Vorbemerkung 

Periodizität und reaionaler Geltungsbereich der Statistik: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohn-sätze werden vom ommonwea1th Bureau of densus and Statistics, Canberra, nach dem Stand am Ende jedes Ka-lendervierteljahres festgestellt, Sie erstrecken sich über das gesamte Land.Es werden Indexzahlen für die australischen Bundesstaaten, nicht jedoch für einzelne Tarifgebiete, Industriezentren, Ortsklassen u,dgl, nachgewiesen, Die hier veröffentlichten Angaben beziehen sich auf das gesamte Land. 

Erfa.Ste Wirtschaftszweige: ~ie Indexzahlen beziehen sich auf Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden, ein-zeine Zweige der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe, Handel, Verkehr und Dienstleistungen. 

Personaler Gel tffsbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsätze gelten iUr erwachsene männ-liche Arbeiter m Alter von 21 Jahren und darüber, Eine Unterscheidung nach Arbeitergruppen, z, B, nach Pacharbeitern, angelernten Arbeitern und Hilfsarbeitern, erfolgt nicht, 

Äbgrenzuwi: des Lohnbefri!!es: Den Indexzahlen (weighted average minimum weekly wage rate index numbers) lie-gen d'.ürohschnitt1ic e Mindestwochenlohnsätze erwachsener männlicher Arbeiter zugrunde, 
Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez. B, für Überstunden-, Nacht-, Sonn-und Feiertagsarbeit, als Leistungs- und El'1ttlhwerniszulagen, :f!lr Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im Krankheitsfall festgelegt sind, 

Berechn~smethode der nachgewiesenen Lohnindices: Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Mindestwochen-lohnsä zen händeit es sich um gewogene zählen. Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der nach den einzelnen Tarifverträgen bezahlten Arbeiter. Die gewogenen Durchschnitte für das gesamte Land werden aus den Lohnsätzen für die einzelnen australischen Staaten errechnet. An Stelle von Jahresdurchschnitten werden Angaben jeweils für das Jahresende nachgewiesen. 
Originalbasis der Indexzahlen ist 1954 = 100, 

Quellenangabe; no·:rrioial Year Book of the Commonwea+th of Australia" und "Wage Rates and Earnings", heraus-gegeben vom Commonwealth Bureau of Census and Statistics, Canberra, 

Index der durchschnittlichen tariflichen Mindestwochenlöhne erwachsener minnlicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

31. Dezember 1958 a 100 

Wirtschaftszweig 1950 1954 1955 1956 1957 1959 1960 1961 1962 1963 
31. Dezember 31.März 3().Juni 

Gesamtdurchsohnitt1) 62,6 88,9 92,0 96,9 98,3 106,7 110,0 113,3r 113,5 113 ,6 115,0 

Bergbau, Gewinnung von 
69,0 93,3 97,5 102,3 99,8 108,2 110,2r 112,7r 111,9 112,4 114, 1 Steinen und Erden 

Verarbeitende Industrie 62,8 89,4 91,9 96,6 98,2 106,8 109,5 113,1r 113,1 113,2 114,7 
Nahrungsmittel-

industrie 2) 62,4 88,2 91,7 96,8 98, 1 105,3 109,2 112,5 112,6 112,7 113,7 
Textilindustrie3> 63,5 88,6 91,6 95,4 98,4 106,7 109,4 113,2 113,2 113,4 114,5 
Holz1ndustrie4) 62,2 87,8 91,7 95,9 97,7 106,4 110,0 113,2 113,2 113,2 114,3 
Papierindustrie5) 62,5 88,9 91,1 95,3 97,3 106,3 110,5r 113,7r 114,2 114,4 115,8 

Eisen- und Metall-
erzeugung 6) 63,0 90,4 92, 1 96,6 98,3 107,7 109,3 112,9 112,9 113,0 114,8 

Baugewerbe7> 61,5 87,4 91,5 96,8 98, 1 106,5 110,ar 113,5 114,6 114,8 115,9 

Handel8 ) 61,8 86,9 91,7 97, 1 98,2 105,0 109,9 113,1 113,2 113,5 114,1 

Verkehr 

Eisenbahnen 61,8 88,7 91,9 98,0 98,3 106,4 109,5 112,9 112,9 113,2 115,0 
Güterkraftwagenverkehr9) 62,0 88,5 92,1 97,3 98,3 106,7 110,3 113,7 114,0 114, 1 115,6 

Dienstleistungen10 ) 62,3r 87,9r 91,9r 96,5r 98,4 106,2 109,2 112,8 112,8 112,9 114,1 

1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten sowie einigen anderen Wirtschaftszweigen,- 2) Einschl, Ge-tränke- und Tabakindustrie,- 3) Einschl, Bekleidungs- und Schuhindustrie, - 4) Einschl, Möbelindustrie, -5) Einschl, Druck- und Vervielfältigungsgewerbe, Verlagswesen, - 6) Einschl. Maschinen- und Fahrzeugbau.-7) Hochbau.- 8) Gros- und Einzelhandel,- 9) Einschl, Luftfahrt,- 10) Persönliche Dienstleistungen ausschl, häuslicher Dienste, 

-40-



Neuseeland 

Vorbemerkung 

~?~e_r~i~o_d_i_z~i_t~ä~t,....u~n~d __ r~e~~=a,;.:.;;;__,;.:.;;;'""":...,=-,;.;..;.....,;.:.;;;:;...:;,;,::;_...S~t~a~t~i~s~t~i~k--:Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohn-
sa ze wer en vom epar men o ng on, nach dem Stand am Ende jedes Kalendervierteljahres 
festgelegt. 
Sie erstrecken sich über das gesamte Land. Indexzahlen für einzelne Tarifgebiete, Industriezentren, Orts-
klassen u. dgl. werden nicht nachgewiesen. 

Erfaßte Wirtschaftezwei~e: Die Indexzahlen beziehen eich auf die Landwirtschaft,den Bergbau, einzelne Zweige 
der verarbeitenden In ustrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, den Verkehr und Die~etleietungen. 

Personaler Gel tunl?sbereich: Die den Indexzahlen zugrunde liegenden Tariflohnsätze gelten für erwachsene männ-
liche Arbeiter im Alter von 21 Jahren und darüber. Eine Unterocheidung nach Arbeitergruppen, z.B. nach 
Facharbeitern, angelernten Arbeitern und Hilfsarbeitern, erfolgt nicht. 

Abfrenzung des Lohnbe~riffes: Den Indexzahlen {nominal weekly wage-rates index numbers) liegen Mindestwochen-
ohneatze der Arbei er im Zeitlohn zugrunde. . 

Nicht berücksichtigt sind tarifliche Zulagen und Zuschläge, wie siez. B. für tlberstunden-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeit, als Leistungs- oder Erschwerniszulagen, für Ehefrau und Kinder, für Urlaub oder im 
Krankheitsfall festgelegt sind. 

Berechnun~emethode der nachgewiesenen Lohnindices: Bei den den Indexzahlen zugrunde liegenden Mindestwochen-
lohnen andelt es sich um gewogene Zählen. Die Gewichtung erfolgt unter Verwendung der Zahl der Beschäftig-
ten in den einzelnen Berufen und Wirtechaftszweigen,wie sie durch den Industriezeneus von 1951 festgestellt 
wurde. 
Originalbasis der Indexzahlen ist 1954 = 1 000. 

Quellen:fabe: "New Zealand Official Year-Book" und "Monthly Abstract of Statistics", herausgegeben vom De-
partmen of Statistics, Wellington. 

Index der tariflichen Mindestwochenlöhne erwachsener männlicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

1958•100 

Wirtschaftszweig 1950 1954 1955 1956 1957 1959 1960 1961 1962 
Durchschni 1,t 

Gesamtdurchschnitt 1) 65,3 89,6 92,7 94,5 98,9 101,8 106,9 108,6 111 , 3 

Bergbau, Gewinnung von . 
Steinen und Erden 64,2 86,5 89,4 93,4 99,9 101,3 106,2 106,8 108,4 

Verarbeitende Industrie 

Nahrungsmittelindustrie2) 64,5 87,3 91,8 94, 1 98,3 102,0 107,1 108,8 111,3 

Textilindustrie3) 66,2 89,8 92,8 94,9 99, 1 102, 1 107,3 109,3 111,7 

Holzindustrie 65,2 89,7 92,4 94,3 99, 1 102,3 107,9 109,0 112,2 

Papierindustrie4) 63,1 Efl,O 91,6 93,5 98,3 101,5 107,0 107,8 112,9 

Lederindustrie 67,0 90,9 93,6 95,3 99,1 101,4 107,3 108,5 110,9 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 5) 64,7 88,6 92, 1 94,2 98,6 102,0 106,6 108,3 110, 7 

EBM-Warenindustrie 64,8 89,4 92,3 94,5 98,7 101, 7 107,0 108,8 112,6 

Baugewerbe 66, 1 89,0 92,6 94,0 98,8 102,2 107,4 109,0 112, 5 

Energiewirtechaft6 ) 64,4 88,7 91,6 94,2 98,8 101,6 107, 1 110, 5 112,9 

Verkehr?) 64,0 88,3 92,0 94,4 98,6 102,3 108,2 110,0 113,8 

Dienstleistungen8 ) 
-

62,6 88,7 92, 1 92,9 97, 1 101,3 106,7 110, 5 112, 7 

1963 
31.März ?().Juni 
113,8 114,3 

110,6 110,6 

114,9 115,0 

114,6 115,2 

114,6 115,9 

114,4 114,4 

113,3 114,2 

113,6 114,6 

114,4 115,5 

116,0 116,6 

115,3 115,3 

117 ,o 117 ,o 

114,9 117, 1 

1) Durchschnitt aus Landwirtschaft, Bergbau, einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe, 
Energiewirtschaft, Verkehr und Dienstleistungen.- 2) Einschl. Getränkeindustrie.- 3) Einschl. Bekleidungs-
und Schuhindustrie.- 4) Einschl. Druckgewerbe.- 5) Einschl. chemischer Industrie.- 6) Gas-, Wasser- und 
Elektrizitätswerke.- 7) Landtransportgewerbe.- 8) Gaststätten-, Hotelgewerbe und sonstige persönliche 
Dienstleistungen. 
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B. Tarifliche Lohnsätze der Arbeiter in der Landwirtschaft 

Dlnemark 

Vorbemerkung 

'.' 

Art und Träger der Statistik: Die Lohnstatistik beruht auf besonderen Erhebungen. Erhebungsträger ist das Statistiske Departement, Kopenhagen. 

Periodizität der Statistik: Die Erhebungen werden halbjährlich durchgeführt.Es werden die Landarbeiterlöhne nach dem Stand am 1. Mäl und 1, November jedes Jahres festgestellt. 

Regionaler Geltungsbereich: Die Erhebungen erstrecken sich über das gesamte Land. 

Erfaßte Betriebe: Es wird eine repräsentative Auswahl landwirtschaftlicher Betriebe erfaßt. 

Personaler Geltunfsbereich: Die Angaben gelten für erwachsene männliche Landarbeiter im Alter von 21 Jahren und darüber sow e für erwachsene weibliche Landarbeiter im Alter von 18 Jahren und darUber,so!ern aie ar-beitsvertraglich über 6 Monate bzw. ein Jahr beschäftigt sind und in Hausgemeinschaft (mit freier Koat und Wohnung) leben. Es werden folgende Arbeitergruppen unterschieden: Futtermeister (fodermestre),Großknechte (forkarle), Knechte (karle) und Mägde (piger). 

Abgrenzun' des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Angaben stellen durchschnittliche tarifliche Barlöhne(gen-nemsnlt lge pell'5el.,önnen) dar, wie sie für das Landwirtschaftsjahr (vom 1. November bis 31, Oktober), das Sommerhalbjahr (vom 1. ~ai bis 31, Oktober) und das Winterhalbjahr (vom 1,November bis 30, April} festge-legt sind. 

Quellenangabe: "Land brugsstatistik" und "Statistiske Efterretninger", herausgegeben vom Statistiske Departe-ment, Kopenhagen. 

Durchschnittliche TarlflOhne erwachsener männlicher und weiblicher Landarbeiter 
nach Arbelterlf'uppen 

Kronen 

Arbeitergruppe 1950 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 

Jahreslöhne im Landwirtschaftsjahr 

Viehpfleger 

Futtermeister 3 299 4 561 5 052 5 172 5 427 5 467 5 526 5 889 6 897 8 413 9 666 
Großknechte 3 199 4 429 4 794 5 002 5 077 4 900 5 113 5 517 6 387 7 567 8 868 
Knechte 2 949 4 025 4 436 4 618 4 569 4 413 4 540 4 911 5 551 6 569 7 576 
Mägde 1) 800 2 198 2 335 2 365 2 308 2 154 2 234 2 526 2 865 3 036 3 495 

Halbjahreslöhne im Sommerhalbjahr 

Viehpfleger 

Futtermeister 2 276 2 895 3 110 3 112 3 131 3 046 3 227 3 589 4 280 4 698 5 199 
Großknechte • 2 279 2 966 3 153 3 132 3 083 3 069 3 235 3 590 4 227 4 826 5 379 
Knechte 2 150 2 732 2 844 2 918 2 868 2 701 2 940 3 214 3 569 4 319 4 591 
Mägde 016 219 1 235 1 292 304 333 383 523 1 689 1 906 2 158 

Halbjahreslöhne im Winterhalbjahr 

Viehpfleger 

Futtermeister 419 2 059 2 253 2 362 2 401 2 419 2 585 2 840 3 476 4 327 4 830 
Großknechte 233 708 936 2 044 2 052 2 048 2 150 2 329 2 849 3 459 3 959 
Knechte 157 643 753 867 863 865 967 2 125 2 416 3 083 3 508 
Mägde 967 130 1 191 228 277 246 401 430 571 1 809 2 031 

1) Die Angaben gelten nur für Jütland. 
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Stand 
vom 

1. 10. 1950 

1. 4. 1951 

16. 6. 1951 

1. 10. 1951 

26. 2. 1954 

11. 10. 1954 

4. 4. 1955 

1. 4. 1956 

1. 8. 1957 

1. 1. 1958 

1. 3. 1958 

1. 6. 1958 

, . 2. 1959 

1. 11. 1959 

1. 10. 19601> 

1. 12. 1961 

Frankreich 

GesetzUche MindeatstundenlOhne minnlicher und weiblicher Landarbeiter 

Francs 

Höchste Niedrigste 
Lohnzone 

Gesamt- davon Gesamt-
betrag S .JI.A.G. Zuschlu betrag S.M.A.G. 

65,00 65,00 - 46,15 46,15 

72,50 72,50 - 55, 10 55, 10 

72,50 72,50 - 56,75 56,75 

83,50 83,50 - 65,35 65,35 

96,00 83,50 12,50 75,15 65,,5 

101,40 83,50 17,90 79,35 65,35 

105,15 83,50 21,65 84,90 67,40 

105,15 83,50 21,65 91,70 72,80 

111,40 88,45 22,95 97, 10 77,10 

116,15 92,25 23,91 101,,0 80,43 

120,85 95,98 24,87 105,40 83,68 

124,55 98,93 25,63 108,65 86,25 

130,20 - - 113,55 -
133,70 - - 116,60 -

1,37 - - 1,26 -
1,41 - - 1,30 -

1) Ab 1960: Neue Francs. 

davon 
Zuschlag 

-
-
-
-

9,80 

14,00 

17,50 

18,90 

20,00 

20,88 

21,72 

22,39 

-
-
-
-

Die vorstehende Obersicht behandelt die gesetzlichen Stundenlöhne der Arbeiter in der Landwirtschaft. 

Durch Gesetz vom 10. X. 1950 wurde den Arbeitern in der Landwirtschaft ein "garantierter Mindestlohn" 
(aalaire minimum garanti en agriculture - s. M. A. G.) gesichert. Ähnlich wie bei der Mindestlohnregelung 
in Industrie und Handel (siehe Seite 4) wurde das Land in einzelne Lohnzonen aufgeteilt. Die Zoneneinteilung 
richtete sich dabei nach dem System,das durch die Verfügung (ordonnance) vom 7. VII. 1945 festgelegt wurde. 
Danach bestimmte jedes Departement die Höhe des Lohnabschlages gegenüber der Zone o, die das Gebiet Seine 
umfaßt. Innerhalb der einzelnen Departements waren weitereOrtsklassensintsilungen möglich.Der durch das Ge-
setz vom 10. X. 1950 festgelegte Höchstabschlag gegenüber Zone O betrug 29 %. Die nachfolgende Gesetzgebung 
sah eine Nivellierung der gesetzlichen Mindestlöhne durch die ständ1ge Herabsetzung der Höchstabschläge ge-
genüber der Zone O vor. Nach dem Stand vom 1. XI. 1959 beträgt der Höchstabschlagsatz nur noch 12,8 %. 

Die gesetzlichen Mindeststundenlöhne umfassen seit dem Erlaß vom 26. II. 1954 Stundenlohnzuschläge (prime 
horaire non hi6rarchis6e), die nicht vom Geeetzgeber,sondern von den Tarifpartnern festgelegt sind und eine 
Teuerungszulage (indemnit6) darstellen. 

Dieses System ist durch Verfügung vom 31. I. 1959 aufgegeben worden. Der gesetzliche Mindeststundenlohn der 
Landarbeiter wird seitdem in Form eines Gesamtbetragesfestgestellt,in dem die Teuerungszulage enthalten ist. 

)' 'f' ', 

\ 'j 

.' 
,,, 

" 

., 

Durch die Mindestlohngesetzgebung werden ferner die Tagesbeträge festgelegt,die ggf. bei der Entlohnung von ,1 

Arbeitern mit freier Kost und/oder Wohnung in Abzug zu bringen sind. 

Quellenangabe: "Journal Officiel de la R6publique Fran9aise" und "!tudes statistiques", herausgegeben vom 
Institut National de la Statistique et des ttudes tconomiquee, Paris. 
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Irland 

Vorbemerkung 

Träger der Statistik: Träger der Statistik ist das Central Statistics Office, Dublin. 

Periodizität der Statietik1 Es werden jeweils die neuen Lohnsätze zum Zeitpunkt des Inkrafttretens regi-
striert. 

Rationaler Gelt~sbereioh1 Die Lohnstatistik erstreckt sich über das gesamte Land, das in drei Lohnzonen 
bis zum 11. eptember 1955 in vier Zonen) eingeteilt ist. Die Lohnzone A umfaßt die Gebiete Dublin und Bray, 

die Lohnzone B die Gebiete Cork, Kildare, Meath, Vlicklow, Louth, Limerick, Wate.rford, Clare und Kilkenny, 
die Lohnzone C die Gebiete Carlow, Cavan, Donegal, Galway, Kerry, Laois, Leitrim,Longford,Mayo, Monaghan, 
Offaly, Roscommon, Sligo, Tipperary, Westmeath, Wexford, 

Personaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Löhne gelten für männliche Landarbeiter, wobei nach sechs 
Altersgruppen unterschieden wird. 

Ab~renzung des Lohnbegriffes: Die nachgewiesenen Löhne 6ninimum weekly rates of wages)stellen Mindestwochen-
ohne dar, wiesle tarlfilch festgelegt und von der landwirtschaftlichen Lohnregelungsbehörde (durch Ordere 

of the Agricultural Wagee Board) verbindlich erklärt worden sind, Sie enthalten weder Zulagen und Zuschlä-
ge noch den Viert von Naturalleistungen, 

Quellenangabe: "Statistical Abstract of Ireland 11 und''Statistics of Wages, Earnings and Hours of Work':heraus-
gegeben vom Central Statistics Office, Dublin. 

Lohnzone und Altersgruppe 

Zone A 

21 Jahre und darüber 

20 Jahre und unter 21 

19" " " 20 
18 II " II 19 

17" " " 18 

16 11 " " 17 

Zone B 

21 Jahre und darüber 

20 Jahre und unter 21 

19" " " 20 

18 11 " " 19 

17" " n 18 

16" n " 17 

Zone C 

21 Jahre und dar11ber 

20 Jahre und unter 21 

19 " " " 20 

18 n n " 19 

17" • " 18 

16" " " 17 

Tarifliche Mlndestwochenl6hne mlnnlicher Landarbeiter 

nach Alters1ruppen und Lohnzonen 

Shillings/Pence 

Mindest1·:ochenl!thne nach dem "tan<l von 
23.Febr, 12.Sept. 28.l,lai 2.Mars 28.März 24.0kt. 

1953 1955 1956 1959 1960 1960 

) l 100, } 106, 
} 112, } 116. 

119. 0 
0 0 

90. 0 0 0 116, 0 

106. 0 106. 0 106. 0 

82. 6 90. 0 90, 0 90. 0 90, 0 90. 0 

75. 0 77. 6 77. 6 77. 6 77, 6 77. 6 

67. 6 67. 6 67. 6 67. 6 67. 6 67. 6 

) l \100. 
J 106. } 113. 0 

0 110. 0 
86. 0 94. 0 0 110. 0 

100. 0 100, 0 100. 0 

79, 0 85, 0 85, 0 85, 0 85, 0 85, 0 

72, 0 74, 0 74. 0 74. 0 74. 0 74. 0 

65, 0 65. 0 65, 0 65. 0 65, 0 65, 0 

l l 1 
} } 108. 0 

101. 0 105, 0 
eo. 0 89, 0 95, 0 105, 0 

95, 0 95. 0 95. 0 

73, 6 eo. 0 eo. 0 so. 0 so. 0 so. 0 

67 • 0 69. 0 69. 0 69. 0 69. 0 69. 0 

60. 6 60. 6 60. 6 60. 6 60, 6 60. 6 
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30.0kt, 4.Juni 
1961 1962 

} 125, 0 } 135, 0 

111 , 0 120. 0 

95. 0 102, 0 

81, 0 67, 0 

70. 0 74. 0 

} 119, 0 } 127, 0 

105, 0 112, 0 

90. 0 96. 0 

77. 6 82. 0 

67, 6 70. 0 

} 114. 0 l 120. 0 

100. 0 105. 0 

85. 0 90. 0 

72. 6 76, 0 

63. 0 65, 0 



Italien 

Vorbemerkung 

Träfer der Statistik: Träger der Statistik ist das Istituto Centrale di Statistica, Rom, in 
m t den landwirtschaftlichen Provinzialverbänden. 

Zusammenarbeit 

Periodizität der Statistik: Es werden die in den einzelnen Provinzen geltenden Lohnsätze jeweils nach dem 
neuesten Stand registriert. Die Ergebnisse werden in Form von Durchschnitten für das Kalenderjahr nachge-
wiesen. 

Re ionaler Gel tun sbereich: Die Lohnstatistik erstreckt sich über das gesamte Land. Die Ergebnisse werden nach 
rovinzen nac ewiesen. 

Personaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Angaben gelten für ledige erwachsene männliche und weibliche 
nlchtstandig beschäftigte Tagelöhner (braccianti avventizi) im Alter von 18 Jahren und darüber, die aus-
schließlich bar entlohnt werden. 

Abgrenzung des Lohnbe~riffes: Die nachgewiesenen Löhne (retribuzioni lorde minime contrattuali - salari gi-
ornaiieri) steifen urchschnittliche tarifliche Mindesttagelöhne dar.Sie werden unter Zugrundelegung einer 
täglichen Arbeitszeit von 8 Stunden errechnet und enthalten den Anteil tariflich festgelegter Barzulagen, 
wie Teuerungszulagen, Feiertagsgelder, Urlaubsgelder und Weihnachtsgratifikationen. 

Quellenangabe: "Bollettino mensile di siatistica", herausgegeben vom Istituto Centrale di Statistica, Rom. 

Durchschnittliche tarifliche Mindesttagelöhne erwachsener männlicher und weiblicher Tagelöhner 

nach Provinzen im Jahre 1962 
Lire 

Tagelöhner Tagelöhner 
Provinz Provinz 

männlich weiblich männlich weiblich 

Aleseandria 1 739 1 504 Gorizia 1 393 1 214 

Savona 1 456 1 391 Piacenza 1 860 1 620 

Varese 1 596 1 421 Parma 1 787 1 725 

Sondrio 1 584 1 339 Pistoia 1 462 1 248 

Milano 1 924 1 732 Firenze 1 537 1 311 

Bergamo 1 692 1 358 Livorno 1 533 1 312 

Bolzano 1 438 1 156 Pisa 1 516 1 293 

Trento 1 358 987 Arezzo 1 481 1 263 

Verona 1 268 1 089 Siena 1 545 1 322 

Vicenza 1 269 971 Groeeeto 1 518 1 373 

Treviso 1 220 1 056 Perugia 1 239 1 091 

Venezia 1 407 1 202 Terni 1 040 811 

Padova 1 321 1 129 Roma 1 332 1 000 

Rovigo 1 279 1 155 L-Aquila 1 194 1 091 

Udine 1 274 1 114 Cagliari 1 149 984 
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Schweden 
Vorbemerkun1 

Art und Träger der Statistik: Die Lohnstatistik beruht auf besonderen Erhebungen. Erhebungsträger ist das 
Soclaistyreisen, Stockholm. 

Periodizität der Statistik: Die Erhebungen werden Jährlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist das Kalender-
Jähr. 

Regionaler Geltungsbereich: Die Erhebungen erstrecken sich über das gesamte Land. 

Erfaßte Betriebe: Es wird eine repräsentative Auswahl landwirtschaftlicher Betriebe mit einer Nutzfläche 
von 2 ha und darüber erfaßt, 

Personaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Lllhne gelten für erwachsene männliche Landarbeiter im Alter 
von iB Jahren und darüber, deren Arbeitsverhältnis tarifvertraglioh geregelt ist (lantarbetare med kollek-
tivavtal) und die aueechließlich bar entlohnt werden (utan natura!örmaner). Ee werden folgende Arbeiter-
gruppen nachgewiesen: Landarbeiter, Vorarbeiter (rättare); Landarbeiter 1. e. S, (egentliga lantarbetareß 
Landarbeiter mit gemischten Arbeiten (arbetare med blandat arbete)1 Viehpfleger, Vorarbeiter (ladugards-
förmän); Viehpfleger (dJurskötare); Landkra!tführer, Traktorführer (traktorförare); Spezialarbeiter (spe-
cialarbetare), 

Abgrenzung des Lohnbefriffes: Dfe nachgewiesenen Löhne (kontant tidlön vid arbete pa ordinarie arbetstid) 
stellen durchschnit~iche tarifliche Stundenlllhne der Arbeiter im Zeitlohn dar. Nicht enthalten sind Ent-
gelte filr tlberstundenarbeit, Leistungszulagen, Gratifikationen und andere Zulagen und Zuschläge, 

guellenangabe: "Löner", herausgegeben vom Socialstyrelsen, Stockholm. 

Durchschnlttllche tarlfllche Stundenlohne erwachsener mlnnllcher Lan~arbelter 
nach Arbeltercruppen 

Kronen 

Arbeitergruppe 1954 1955 1956 1957 1958 1959 
Durchschnitt 

Landarbeiter (Vorarbeiter) . 3,24 3,42 3,70 3,83 3,91 

Landarbeiter 1, e, s. 2,48 2,79 2,95 3, 19 3,30 3,38 

Landarbeiter mit gemischten 
Arbeiten 2,51 2,89 2,94 3, 12 3,25 3,38 

Viehpfleger (Vorarbeiter) 2,97 3,41 3,46 3,74 3,92 3,97 

Viehpfleger 2,74 3,05 3,22 3,42 3,64 3,72 

Landkra!tführer (Traktor-) 2,52 2,79 2,95 3, 13 3,29 3,41 

Spezialarbeiter 2,83 3,12 3,42 3,6:, 3,76 3,80 

Männliche Landarbeiter 
ZUS8llllllen 2,61 2,92 3,07 3,28 3,44 3~54 
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1960 

4,59 

3,82 

... 
4,51 

4,11 

3,86 

4,37 

4,00 
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Vereinigtes Königreich (Großbritannien und Nordirland) 

Vorbemerkun1 

Träger der Statistik: Träger der Statistik ist das Ministry of Labour and National Service, London. 

Periodizität der Statistik: Es werden Lohnsätze nach dem Stand am 1. April jedes Jahres festgestellt. 

Regionaler Geltungsbereich: Die Lohnstatistik erstreckt eich über England, Wales und Schottland. Es werden 
auch Angaben für einzelne Gebiete, z.B. Cambridge, Yorkahire und Holland (Lincolnshire), nachgewiesen. 

Personaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Löhne gelten für ständig beschäftigte erwachsene männliche 
Arbeiter Im Alter von 20 Jahren und darüber und erwachsene weibliche Arbeiter im Alter von 21 Jahren und 
darüber. 
Für England und Wales werden folgende Arbeitergruppen unterschieden: ständige Landarbeiter, landwirt-
schaftliche Facharbeiter, darunter Viehpfleger (cattlemen, milkmen, shepherda), Landkraftführer (tractor 
drivera) und Geapannführer (horaemen). 
Für Schottland werden Löhne für Landarbeiter, landwirtschaftliche Facharbeiter, darunter Viehpfleger 
(stockmen, atewarda, grievea, dairy maida, stockwomen) sowie Landkraft- und Geapannführer nachgewiesen. 

Abfrenzung des Lohnbe~riffea: Die nachgewiesenen Löhne (minimum weekly ratea of wagea) stellen Mindestwochen-
ohne dar, wie sie arltlich festgelegt und von den landwirtschaftlichen Lohnregelungsbehörden (durch Or-

ders of the Agricultural Wages Boards) verbindlich erklärt worden sind. Sie enthalten weder Zulagen und 
Zuschläge noch den Wert von Naturalleistungen. 

Quellenangabe: "Time Rates of Wagea and Heure of Werk", herausgegeben vom Miniatry of Labour and National 
Service, London. 

Tarifliche Mindestwochenlöhne erwachsener männlicher und weiblicher Landarbeiter 

nach Arbeitergruppen 

Shillings/Pence 

1954 1956 1957 1958 1959 1960 1961 Arbeitergruppe 
1 • April 

England und Wales 

Landarbeiter1) 120. 0 135. 0 141. 0 150, 0 156. 0 160. 0 169. 0 

Facharbeiter2 ) 

Viehpfleger (Schäfer, Melker) 145. 0 165. 0 173. 0 183. 0 191, 0 196. 6 207. 6 

Landkraftführer (Traktor-) 120. 0 135. 0 141. 0 150. 0 156. 0 160. 0 169. 03) 

Gespannführer 158. 0 186. 0 194. 0 205. 0 214. 6 221, 0 233. 0 

Cambridge und Yorkahire 

Landarbeiter, weiblich 1 85. O 1 95. o 1 100. 0 1 107. 0 1 111. 0 1 116, o I 123. 0 

Übrige Gebiete 

Landarbeiter, weiblich 1 91. 0 1 102. 0 1 107. 0 1 114. 0 1 118, 6 1 121. 6 1 128. 6 

Schottland 

Landarbeiter 116. 0 132. 0 138. 0 145. 0 151. 6 156, 6 165. 0 

Facharbeiter 

Viehpfleger (Schäfer) 129. 0 151. 0 157. 9 165. 9 173, 3 179. 0 188. 9 

Viehpfleger (Stallknechte) 126. 3 148, 0 154. 9 162. 6 169. 9 175. 3 184. 9 

Landkraft- und Geapannführer 126. 3 146. 0 152. 9 160. 6 167. 9 173. 3 182. 9 

Landarbeiter, weiblich 88. 0 100, 0 104, 3 110. 3 115. 3 119. 0 125. 6 

Viehpflegerinnen (Melkerinnen, 
Stallmägde) 98, 3 114. 3 119. 3 126. 0 131. 6 135. 9 143, 3 

Landkraft- und Gespann-
führe rinnen 98, 3 113. 0 118. 0 124, 9 130. 3 134. 6 142. 0 

1962 

175. 0 

> 192. 6 

1 126. o4> 

1 131, 64) 

171. 0 

195. 6 

191. 6 

189. 6 

129. 9 

148. 3 

147. 0 

1) 1954: 21 Jahre und älter.- 2) Angaben für das Gebiet Holland in der Grafschaft Lincolnahire.- 3) 18 Jahre 
und älter.- 4) 20 Jahre und älter. 
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Kanada 

Vorbemerkung 

"'''.,' ,, ' 

Art und Träiür der Statistik: Die Lohnstatistik beruht auf besonderen Erhebungen. Erhebungsträger i~t das 
Dominion eau o? Statistics, Ottawa. 

Periodizität der Statistik: Die Erhebungen werden zum 15. Januar, 15. Mai und 15. August jedes Jabresdurch-
gefUhrt. An Steife von Jahresangaben werden Angaben jeweils für den 15. August nachgewiesen. 

Relionaler Geltungsbereich: Die Erhebungen erstrecken eich über das gesamte Land (aueechlieSlich Neutundland). 
8 werden Angaben für folgende Gebiete nachgewiesen: Maritime Provincea,Quebsc,Ontario, Kanitoba, Saskat-

chewan, Alberta und British Columbia. 

Erfaßte Betriebe: Ee wird eine repräsentative Auswahl landwirtschaftlicher Betriebe erfaßt. 

Personaler Geltungsbereichs Die J.n&aben gelten für männliche Landarbeiter (hired f81'111 helps) ohne Unterschei-
dung nach Aiters-, Berü?a~ und Leiatungagruppen. 

Abfrenz~ des Lohnbefiiffes: Die nachgewiesenen Angaben stellen durchschnittliche tarifliolle :Barlöhne der 
andar eiter mit ?re er kost und Wohnung (with board) und der au~schlieSlich bar entlohnten Landarbeiter 

(without board) dar. Sie werden als Monate- und Tagea-:Barlöhne nachgewiesen. 

Quellenangabe: "Canada Year Book", herausgegeben vom Dominion Bureau of Stat1stics, Ottawa. 

Jahr ) 
Monat1 

1950 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 15.Jan 

15.Mai 
15,Aug 

1950 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 15.Jan 

15,Mai 
15,Aug 

1950 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 15,Jan 

15,Mai 
15 .Aug 

1950 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 15.Jan 

15.Mai 
15.Aug 

1 ) Anstelle 

Durchschnittliche tarifliche Monats- und Tqelöhne männlicher Landarbeiter nach Provinzen 

Dollars 

Maritimee2 > Quebec Ontario Manitoba Saskatche Al~erta Brit1ah-
wan Columbia 

Monatslohn 
Landarbeiter mit freier Kost und Wohnung 

78,00 80,00 81,00 93,00 96,00 97,00 98,00 
103,00 113,00 105,00 121,00 135,00 127,00 121,00 
98,00 115,00 105,00 124,00 137 ,oo 132,00 130,00 

104,00 117,00 116,00 133,00 142,00 144,00 139,00 
102,00 120,00 116,00 136,00 147,00 144,00 146,00 
106,00r 123,00 120,00 137,00 148,00 147,00 147,00 
107,00 124,00 122,00 140,00 152,00 152,00 151,00 
108,00 119,00 127,00 114,00 110,00 129,00 149,00 
109,00 117,00 126,00 140,00 153,00 152,00 157 ,oo 
109,00 125,00 127,00 142,00 156,00 152,00 158,00 

Landarbeiter ohne Kost und Wohnung 
101,00 109,00 111,00 123,00 128,00 1'.52,00 135,00 
12€,00 145,00 141,00 146,00 168,00 164,00 178,00 
131,00 149,00 143,00 157,00 168,00 159,00 185,00 
138,00 156,00 156,00 161,00 178,00 183,00 195,00 
138,00 160,00 162,00 167,00 184,00 180,00 200,00 
136,00r 161,00 164,00 167,00 185,00 182,00 209,00 
139,00 165,00 165,00 170,00 187,00 189,00 218,00 
141,00 160,00 171,00 152,00 146,00 176,00 212,00 
145,00 160,00 174,00 172,00 188,00 190,00 217,00 
140,00 172,00 172,00 175,00 190,00 196,00 223,00 

Tagelohn 
Landarbeiter mit freier Kost und Wohnung 

3,70 3,80 4,60 4,90 5,50 5,20 5,30 
5,00 5,80 6,20 6,80 7,30 6,70 7,30 
5,00 5,60 6, 10 6,50 7,30 7,30 7,40 
4,90 6,10 6,40 7, 10 7,30 7, 10 7,20 
5, 10 6,00 6,20 7,00 7,30 7, 10 7,70 
5,20 6,30 6,80 6,90 7,20 7,30 7,90 
5, 10 6,40 6,70 6,90 7,30 7,40 -S,00 
5,20 6,20 6,40 5,90 6, 10 6,40 8, 10 
5,40 6,40 6,80 6,80 7,20 7,20 7,90 
5,40 6,70 7,00 7, 10 7,50 7,40 8,10 

Landarbeiter ohne Kost und Wohnung 
4,60 4,80 5,70 6,20 6,70 6, 10 6,20 
6, 10 7,20 7,80 8,20 8,90 8,20 8,50 
6,00 7,30 8,00 8,20 8,90 8,70 9~30 
6,10 7,30 8, 10 8,40 8,70 8,50 9,40 
6,20 7,40 8,40 8,40 9,20 8,80 9, 10 
6,20r 7,60 8,70 8,50 9,00 9,00 9,70 
6,30 7,70 8,50 8,60 9,50 9,30 9,90 
6,40 7,50 8,30 7,70 7,60 8,30 9,80 
6,60 8,00 8,30 8,20 9, 10 8,90 10,00 
6,60 7,80 8,70 8,80 '9,50 9,30 10, 10 

D: 15. August.- 2) Newfoundland, Nova Scotia, New Brunsw101t. 
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88,00 
118,00 
120,00 
128,00 
129,00 
132,00r 
138,00 
124,00 
137,00 
140,00 

120,00 
153,00 
154,00 
167,00 
169,00 
172,00r 
178,00 
167,00 
179,00 
183,00 

4,40 
'6, 10 
6,00 
6,30 
6,20 
6,50r 
6,50 
6,10 
6,50 
6,80 

5,40 
7,50 

·7,60 
7,70 
7,80 
a,oor 
8, 10 
7,60 
8, 10 
8,30 



Vereinigte Staaten 

Vorbemerkung 

Art und Träger der Statistik: Die Lohnstatistik beruht auf besonderen Erhebungen, Erhebungsträger ist der 
Agricultural Marketing Service im Department of Agriculture, Waehington, D, c. 

Periodizität der Statistik: Die Erhebungen werden zum Beginn eines jeden Kalendervierteljahres durchge-
führt. 

Regionaler Geltunfsbereich: Die Erhebungen erstrecken sich über das gesamte Land.Es werden Angaben für fol-
gende Wirtschaf sgebiete nachgewiesen: Neu-England: Maine, New Hampshire, Vermont, Massachusetts, Rhede 
Island und Connecticut; Mittel-Atlantik: New York, New Jersey und Pennsylvania; Ost-Nord-Zentrum: Ohio, 
Indiana, Illinois, Michigan und Wisconsin; West-Nord-Zentrum: Minnesota, Iowa, Missouri,Nord-Dakota, SUd-
Dakota, Nebraska und Kansas; Gebirge: Montana, Idaho, Wyoming, Colorado, New Mexico, Arizona, Utah und 
Nevada; Pazifik: Washington, Oregon und Kalifornien. 

Erfaßte Betriebe: Es wird eine repräsentative Auswahl landwirtschaftlicher Betriebe erfaßt. 
Personaler Geltu:ggsbereich: Die nachgewiesenen Monatslöhne gelten für ständig Beschäftigte und Saisonarbei-

ter (permanent and seasonal workers), die Tagelöhne für Tagelöhner (day workers).Eine Unterscheidungnach 
Geschlecht, Alter, Berufen und Leistungsgruppen findet nicht statt. 

Ab~renzun.o: des Lohnbe~riffes: Die nachgewiesenen Monats- bzw, Tagelöhne (farm wage rates per month/d~y} stel-
en dürchschnittllc e tarifliche Barlöhne je Monat bzw. Ta~ für Landarbeiter im Zeitlohn dar. Die Monats-

löhne werden für Landarbeiter mit freier Kost und Wohnung (wi th board and room) und für solche nur mit l\'oh-
nung (with house) nachgewiesen. Die Tagelöhne gelten für Tagelöhner ohne Kost oder Wohnung. 

Quellenangabe: 11 Statistical. Abstract of the United States", herausgegeben vom U.S. Department of Commerce, 
BÜreau of the Census, Washington, D, C,, und "Farm Labor", herausgegeben vom U,S, Department of Agricul-
ture, Washington, D.C. 

Jahr 
Monat 

1950 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 
1963 1. Januar 

1. April 
1 • Juli 
1. Oktober 

1950 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 
1963 1. Januar 

1 • April 
1 • Juli 
1. Oktober 

1950 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 
1963 1. Januar 

1 • April 
1. Juli 
1 • Oktober 

Durchschnittliche Tariflöhne der Landarbeiter nach Wirtschaftsgebieten 

Dollars 

Neu- Mittel- Ost-Nord- West-Nord- Gebirge Pazifik England Atlantik Zentrum Zentrum (Mountain) 

Monatslohn 
Landarbeiter mit freier Kost und Wohnung 

95,00 93,00 94,00 101,00 124,00 149,00 
121,00 117,00 119,00 123,00 148,00 1.79,00 
127,00 120,00 121,00 124,00 151,00 185,00 
139,00 126,00 126,00 126,00 155,00 191,00 
146,00 132,00 132,00 131,00 160,00 201,00 
149,00 137,00 132,00 135,00 164,00 202,00 
150,00 139,00 137 ,oo 142,00 169,00 208,00 
154,00 144,00 142,00 145,00 173,00 213,00 
155,00 145,00 143,00 148,00 176,00 226,00 
161,00 148,00 148,00 154,00 180,00 229,00 
163,00 150,00 150,00 151,00 173,00 227,00 
162,00 156,00 151,00 160,00 177,00 230,00 
164,00 155,00 152,00 166,00 188,00 230,00 
163,00 159,00 151,00 159,00 184,00 233,00 

Landarbeiter mit Wohnung 
128,00 128,00 120,00 124,00 156,00 190,00 
162,00 165,00 158,00 154,00 191,00 233,00 
170,00 168,00 160,00 155,00 200,00 239,00 
181,00 178,00 168,00 161,00 205,00 250,00 
191,00 186,00 177,00 167,00 211,00 259,00 
199,00 192,00 180,00 173,00 216,00 264,00 
203,00 197,00 187,00 182,00 227,00 276,00 
209,00 204,00 193,00 186,00 233,00 284,00 
214-,00 206,00 196,00 190,00 236,00 294,00 
221,00 211,00 201,00 197,00 245,00 301,00 
227,00 215,00 206,00 198,00 247,00 305,00 
229,00 218,00 203,00 205,00 253,00 303,00 
235,00 218,00 209,00 210,00 250,00 305,00 
229,00 219,00 208,00 205,00 251,00 314,00 

Tagelohn 
Landarbeiter ohne Kost und Wohnung 

6,40 6,20 6,00 6,70 6,60 . 
8,00 7,40 7,40 8,00 7,50 . 
8,30 7,70 7,60 8,00 7,80 . 
8,80 8, 10 8,00 8,20 8,00 . 
9,20 8,50 8,30 8,50 8,40 . 
9,40 8,60 8,30 8,70 8,50 . 
9,50 8,70 8,70 9, 10 8,70 . 
9,70 8,90 8,80 9,30 9, 10 . 
9,90 9,00 8,90 9,40 9,40 . 

10, 10 9, 10 9,00 9,70 9,60 . 
10, 10 9,00 9, 10 9,30 8,90 . 
10,20 9,30 9,20 9,70 9,40 11, 30 
10,40 9,40 9,40 10,20 10,00 11, 20 
10,70 9,40 9,30 9,80 10, 10 . 
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Vereinigte 
Staaten 

99,00 
120,00 
123,00 
128,00 
133,00 
137,00 
144,00 
149,00 
151,00 
155,00 
161,00 
154,00 
159,00 
159,00 

121,00 
151,00 
154,00 
161,00 
168,00 
176,00 
186,00 
192,00 
195,00 
200,00 
205,00 
199,00 
215,00 
204,00 

4,50 
5,30 
5,30 
5,60 
5,80 
6,00 
6,40 
6,60 
6,60 
6,90 
6,80 
6,80 
7,00 
7,50 



Anhang 

Meßzahlen der durchschnittlichen Bruttoverdienste bzw. Tariflöhne der Ar!MtJter 
1958•100 

Abkürzungen: Verdienst- bzw. Lohnart: St.V.= Stundenverdienst,- T.V.= Tagesverdienst,- w.v. = Wochen-
verdienst,- M.V. = Monatsverdienst,- St.L. = Stundenlohn,- W.L. = Wochenlohn. 

Erfaßter Personenkreis: m = männliche Arbeiter,- mw - alle Arbeiter. 
Erfaßte Wirtschaftszweige: L = Landwirtschaft,- Bg = Bergbau,- VI• Verarbeitende Industrie, - Bau= Bau-

gewerbe,- E = Enereiewirtechaft,- H • Handel,- V= Verkehr,- D = Dienstleistungen. 
Ein senkrechter Strich vor einer Zahlenangabe bedeutet, daß Veränderungen eingetreten sind, die einen Ver-
gleich der folgenden mit den vorangegangenen Zahlen nur bedingt zulassen. 

Verdienst-/ Erfaßter Erfaßter 1950 1957 1959 1960 1961 1962 1963 
Land Personen- Wirtschafte-Lohnart kreis bereich Durchschnitt 

Meßzahlen der durchschnittlichen Bruttoverdienste 
Europa 

BR Deutschland 1) St.V. mw2) VI4 ) 56 94 106 117 130 145 154~! Belgien 3) St.V. mw VI 105 102 106 111 119 1260 Dänemark St.V. mw VI,Bau,V,D 64 96 108 115 128 141 1460 
Finnland ) St.V. m 6) Bg,VI,E 54 95 106 112 121 128 129 
Frankreich5 St.V. mw VI,Bau,H,V,D 44 90 1106 115 124 135 ... 
Irland 7) St.V. mw VI 8) 64 96 104 112 114 131 136 
Italien St.V. mw9 ) VI 10) 67 96 102 108 115 131 

2Öia) Jugoslawien M.V. mw Bg, VI,Bau,E . 96 114 137 160 167 
Niederland 3) St.V. mw 11) Bg,VI,Bau,D . 100 104 114 128 140 

134~~ liorwegen St.V. m 11) Bg,VI 57 96 109 113 122 133 
Österreich 12) St.V. :9) VI,Bau lO) . 97 107 114 126 137 148d Polen M.V. Bg,VI,E . 95 107 109 112 115 1198) Schweden St.V. m 11 ~ Bg,VI 48 94 105 111 120 128 127 
Schweiz 3) St.V. m 11 13) VI,H,V 78 96 103 108 116 125 

1Ö5~~ Tschechoslowakei M.V. mw 11~ VI 10) 93· 101 105 108 109 
Ungarn ) M.V. mw 14 Bg,VI,E 46 99 103 105 105 108 105b 
Verein.Königreich3 St.V. m 11) VI 59 97 j105 114 121 126 129 

Amerika 
Argentinien M,V. mw VI 22 72 158 219 279 328 352e) 
Kanada St.V. mw VI 63 97 104 107 110 113 117~} Mexiko JI'.. V• mw VI 52 91 111 122 128 129 163d Vereinigte Staaten St.V. mw VI 68 97 104 107 110 113 117 

Asien 
Indien M.V. mw9 > VI,E,D 75 96 101 107 109 ... . .. 
Israel T.V. ::15) Vl . 107 1104 108 117 129 

12gb) Japan M,V. VI . 101 109 119 129 143 Philippinen M.V. mw VI . 95 98 100 103 108 ... Taiwan (Formosa) T.V. mw VI 20 94 107 126 153 161 ... 
Australien u. 

Ozeanien 
Australien w.v. m9) VI ' 53 97 104 113 115 118 ... 

Meßzahlen der Lohnsätze 
r;:uropa 

BR })eutschland1) St.L. m2) Bg,VI,Bau,E,H,V,D 63 94 104 111 120 132 142f) 
:B'innland St.L. mw 11 } 

VI 52 95 106 112 121 128 Frankreich16 ) ••• g) St.L. mw 11 VI,Bau,H,V,D 42 90 108 115 124 133 152g) Italien St.L. mw11 VI 69 95 101 106 111 123 "'•j Niederlande St.L. m Bg,VI,Bau 62· 95 102 112 118 129 140g Österreich 17) St.L. mw VI 56 99 105 112 119 125 133h Schweiz ) St.L. mw Bg,VI,Bau 85 97 102 J05 110 116 123r Verein,Königreich18 w.1. mw VI 63 97 101 106 108 112 114 
Australien u. 

Ozeanien 
Australien 18 ) W.L. 11) Bg,VI,Bau,H,V,D 63 98 107 110 113 113 115~~ i,euseeland w.1. :1n L,Bg,VI,Bau,E,V,D 65 99 102 107 109 111 114 

1) Bundesgebiet (ohne Berlin, bis 1959: ohne Saarland).- 2) Ohne Lehrlinge. - 3) An Stelle D: Oktober. -
4) Bie 1957: einschl, Bergbau und Baugewerbe,- 5) An Stelle~: 1950 November; ab 1957: September.- 6) Ab 
1958: ohne Lehrlinge.- 7) An Stelle D: OktoberJ ab 1961: März.- 8) 1950: einschl. Bergbau.- 9)Einschl • .An-
geetellter.- 10) Sozialistischer Sektor.- 11) Ohne Jugendliche.- 12} Wien. - 13) Facharbeiter. - 14) In 
Staatsbetrieben; ohne Lehrlinge.- 15) 15 Jahre und darüber.- 16) An Stelle D: 1. Januar. - 17) Errechnet 
aus tariflichen Nettolöhnen in Industrie und Gewerbe für verheiratete Arbeiter mit 2 Kindern in Wien(ahne 
Kinderbeihilfe).- 18) An Stelle D: 31. Dezember. 
a) Mai.- b) April.- c) 1. Vierteljahr.- d) Juni.- e) März.- f) August.- g) Juli.- h) 2. Vierteljahr, 
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Internationale Systematik der Wirtschaftszweige •) 
{.International Standard lndustrial Classification of All Economic Activitie1' • ISIC) 

AbteilWI& 
Hauptgruppe 

Gruppe 
llaaae 

Wil'tachaftazwei• 

Land- und :Joratwirtechaf't, Jagd und Piacherei 
Landwirtachart und Tiersucht 
Poratwirtaohan und Waldnutzung 
Jagd, lallenatellerei UAd Wildhege 
'Piacherei 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 
Kohlenbergbau 

Ste:1.nkohlenbergbau 
Braunltohlenbergbau E~:::,::~ 
Eiaenerzber,gbau 
Kup.ferbergbau 
Bleibergbau 
Zinkbergbau 

ErdHl- und Erdgasgewinnung 
Steinbrüche, Ton- und Sandgruben 
Übriger Bergbau und sonstige Gewinnung von Steinen und Erden 

Verarbeitende Industrie 
Nab.rungsmi ttelinduatrie 
darunter: 
Fleiachverarbei tung 
Jlilchverwertung 
Obst- und Gemüaevel'&l'bei tung 
Piach'verarbei tung 
llllhl.en- und llährJDi ttelinduetrie 
Baokwareninduatrie 
Zuckerindustrie 
SUBwarenindustrie 

Getränkeindustrie 
Brennereien und Spiri tuossnindustrie 
Weinherstellung 
Brauereien und Jlälzereien 
Mineralbrunnen-, -waeser- und Limonadenindustrie 

Tabakindustrie 
de.runter: 
Zigarettenindustrie 
Zigarrenindustrie 

Textilindustrie 
darunter: 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 
darunter: 
Wollindustrie 
Bawawollindustrie 
Seidenindustrie 
Leinenindustrie 
Teppichindustrie 

Wirkerei und Strickerei 
Seilerei 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 
Bekleidungsindustrie 
darunter: 
~::~::~!:!:~:industrie 
Butindustrie 
Pelzbekleidungsindustrie 

Holzindustrie (ohne IIHbelindustrie) 
Sägewerke und Rolzbearbei tung 
HolzvorarbeitWI& {ohne ll!lbelinduetrie) 

Möbelindustrie 

Papierindustrie 
Papiererzeugung 
Papierverarbeitung 

Druck- und Verviel!äl tigungsgewerbe, Verlagswesen 
darunter: 

Zeitungsdruck 
Buchdruck 
Bu.ohbinderei 

Lederindustrie ( ohne Schuhindustrie) 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 

Gwn:miverarbei tung 

Chemische Industrie 
Industrie der Grundoheai.talien und DUngemi ttelindustris 

Industrie der anorganischen Grundchendkalien ( ohne DU.nge-
mi ttelindustrie) 

DU.ngemi ttelindustrie 
Industrie der organiaohen Grundoheaikalien 

Kunatsto!theratellWlg 
Chemie.faserherstellu.ng 
J"arbenindustrie 
Sprengatoffindustrie 
Sonstige chemische Industrie 
darunter: 
Pharmazeutische Industrie 
Sei!enindustrie 

llin.eralöl- und Kohlen„erarbei tung 
darunter: 
llineral._!llverarbei tWl8 
Kohlenwertatof!induetrie 

Verarbei t\Ul& .. on Steib.en und Erden 
darunter1 
Zement1nduatrie 
Ziegeleien 
Glasinduatrie 
leramiaohe Industrie 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

5 
51 

52 

6 
61 

62 
63 
64 

7 

71 

72 

73 

8 

81 

82 

83 

84 

85 

AbteilWI& 
Hauptgruppe 

Q.ruppe 
Klaaee 

Wirtschaftszweia: 

Ei;!!;n:::.a,~!~!•i:::refe (eini,chl. Gießereien, Ziehereien und 
Walzwerke) 

BoohHf'en 
Stahl- und Warmwalzwerke 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 
Eisen-, Stahl- Wld TempergieSereien 
Ziehereien und Kal twalnerke 

NE-Ketallinduetrie {einschl. Gießereien) 

EBII-Wareninduatrie, Stahlverforaung, Herstellung von Stahl- und 
Leichtmetallkonstruktionen 
darunter: 
Werkzeugindustrie 
Blechwarenindustrie 
Sonatige ElDI-Waren.1ndustrie 
Stahlvert'ormung 

llaachinenbau 
darunter: 
Werkzeugmaschinenbau 
Kra!tmaeohinenbau 
Landmaschinen- und Ackerschlepperbau 
BU.romaachinenbau 
Textilmaachinenbau 
Bauehal tsmaschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 
darunter: 
Elektroaotoren- und -generatorenbau 
Transformatorenbau 
Rundfunk-, :Parnaeh- und Phonogerätebau 
Nachrichtengerätebau 

Pahrzeugbau 
darunter: 
Schiffbau 
Lokcm.oti v- und Waggon bau 
Kraftfahrzeugbau 
l'abrradbau 
Luf'tf'ahrseugbau 

Sonstige verarbeitende Induetrien 
darunter: 
:Peinmechanische Industrie 
Optische und .fototeohn.iache Industrie 
Uhrenindustrie 
Schmuckwarenindustrie 
IIUaikinatrumentenindustrie 
Spielwaren- und Sportgeräteindustrie 

Baugewerbe 
darunter: 
Hochbau 
Tiefbau 
Ausbau- und Bauhil!sgewerbe 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung und eanitäre Dienste 
Energiewirtsoha!t 

Ele.ktris1 tätaerzeu.gung und -verteil~ 
Gaaermeugung und -verteilung 
Fer.nheisung 

WaaaerTeraorgung und aani täre Dienste 
Waaa~rverscrgung 
Sanitäre Dienste 

Handel, Kredi tineti tute und Veraicherungegewerbe 
Handel 

Gl"cShandel (einaohl. Handelsvermittlung) 
Einzelhandel 

Kredit- und sonstige Finanzierungainati tute 
Versicherungsgewerbe 
Wohnungs- und Grundstückswesen 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Verkehr { ohne Lagerei) 
darunterz 
Eisenbahnen 
Straßenbahn- und Omnibusverkehr 
Sonstige Personenbeförderung im Straßenverkehr 
GUterbefl:Srderung im Straßenverkehr 
Seeechiffahrt 
Binnenschiffahrt 
Luftfahrt 

Laguei 

Nachrichtenübermittlung 

Dienstleistungen (anderweitig nicht genannt) 

Öffentlicher Dienet 

Dienstleistungen im öffentlichen Interesse 

Dienatleiatungen !Ur das Geeohäfta- und Rechtsleben 

Dienste tur die Preiseitgeataltung 

Persönliche Dienstleistungen 
darunter: 
Bäualiolu, Dienste 
Gast- und Speiaewirtaoha!ten. 
Botels, Gasthöfe und aonatige Beherbergungaatätten 
Wllacheraien, Reinigungen und l'ärbereien 
l'riaeur- und Koametll:aalona 

licht auareiohend beschriebene Tätigkeiten 

•) CJemllS Beaohl..S deo Wirtaolaano- und Sosialratea 4or Vorointon ••t1onen im Auguat 1948, 1n der lleufaaeWI& vom Jahre 1958 {UIIO-Statiatical Papers, 
Serie• K, Io. 4, B.eT. 1, In York 1958). 

Die hier g•gebene Obersioll1' 'beachr.lnkt •ich au! Wirt•chattaneige, 1'Ur die ia Berichteteil .A.ngaben .nachB••ieaen werden. 
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Internationale Standardldassifikation der Berufe •) 
(.International Standard Cl-8&ification of Occupatione• - ISCO) 

Berufshauptgruppe 
Berufsuntergruppe 

BerufsgattW"..g 

Berutszweig 

:aesenechaftler, technische und verwandte P'achkräfte 
Architekten, Ingenieure und Vermessungsingenieure 
Chemiker, Physiker, Geologen und verwandte Naturwieaenechaftler 
Biologen, Tierärzte, Landwirtschafts- und verwandte Wiaaen-
scha!tler 

Arzte und Zahnärzte 
:trankenpf'leger(i.nnen) und Hebammen 
Gesundheitapf'legeberufe, soweit nicht an anderer Stelle einge-
ordnet, und aediziniech-technieohe Fachkräfte 

Lehrer und Erzieher 
Seeleorger und aeelsorgende Mitglieder geistlicher Orden 
Jurirten 
Künstler, Schriftsteller und verwandte Beru:f'e 
Technische Zeichner, naturwissenschaftliche und technische 
Fachkräfte (Techniker), eowei t nicht an anderer Stelle einge-
ordnet, und Laboranten 

Andere Wissenschaftler, technieche und verwandte Fachkräfte 
HBhera und gehobene Regierungs- und Verwaltungsbedienstete sowie 
leitende Personen in der Privatwirtschaft 

~~~:k;o~!, g;~~~:ft!~:f~~:~:~r )e:~l ~:f::e~!;~~!:!~ 
inhaber (Eigentumer) 

Bürokräfte 
Buchhalter und KasElierer 
Stenographen und Maschinenschreiber (Stenotypisten) 
Bürokräfte verschiedener Art 

Verkaufskräfte 
Großhändler und Einzelhändler ( tS.tige Betriebsinhaber) 
Versicherungskaufleute, Immcbilienmekler, Btlrsenmakler, Ver-
mittler von Dienstleietungen und Versteigerer 

Hendlwigsreieende und Handlungsagenten (Handelsvertreter) 
Verkaufe?', Verkau.fshelt'er und verwandte Berufe 

Landwirte (einschl. Tierzüchter), Fischer, Jager, Wal.darbe! ter 
und verwandte Berufe 
Landwirte ( einschl. Tierzüchter), selbst8.lldig oder in leitender 
Stellung 

Landarbeiter und verwandte Berufe, eowei t nicht an anderer 
etelle eingeordnet 

Jäger ur~d verwandte Berufe 
Fischer und verwandte Berufe 
Holzfäller und andere Forstberufe 

Bergleute, Steinbrecher und verwandte Berufe 
Bergleute und Steinbrecher 
':lief'bohrer und -verwandte Berufe 
Gestein- und Roherzoufberei ter 

Fachkräfte des Verkehrs- und Nachrichtenwesens 
Nautische Schiffsoffiziere, Schiffsi118enieure und Lotsen 
Decks- und Maechinenpersonal auf Schiff, Bootsleute 
Flugzeugführer, Flugnavigatoren und Flugingenieure 
LokomotivfUhrer und Lokomotivheizer auf Schienenfahrzeugen 
Fahrzeug:f'ührer im Straßenverkehr 
Zugführer und Zua:eohatfner (Eisenbahn.-) 
Verkehrsinspekteure, -aufsichtskr&.fte, Verkehrsbetriebsregler 
und -überwacher 

Telephonisten, Telegraphisten und sonstige Nachrichtentlber-
mi tt!er 

Briefträger w..d Boten 
Facharbeiter, Produktionsarbeiter sowie nicht an anderer Stelle 

ei;f~!~ei:b:;~r;~~~~i:r ((i~~~!~):s;~rber und verwandte Berufe 
Spinnfaservorberei ter 
Textilspinner -und -epuler 
Weber, Webstuhlvorrichter und Webvorberei ter 
Stricker und Wirker sowie Strick- oder Wirkmaschinenein-
richter (-vorrichter) 

Patroneure und Kartenschläger ( Jacquard-) 
Bleicher, Farber und Textilfertigmacher 

Schneider, Zuschneider, Kürschner und verwandte Berufe 
Herrenschneider, Damenschneider und Kleidermacher 
Pelzschneider (KUrachner) und verwandte Berufe 
Putzmacherinnen und Hutmacher 
Polsterer und verwandte Berufe 
Scbni ttschablon.enmaoher, Schni ttaufzeichner und Zuschneider 
tur Textilerzeugnisse, Lederbekleidung und Handschuhe 

Naher und Sticker ( "Au,aohmUcker") von Textil- und Pelzwaren, 
Lederkleidung und Handschuhen 

Lederzuschneider, (Sohuh-)Leistenarbei ter (Schuhteilebearbei-
ter), Ledernäher {außer :tur Handschuhe und Bekleidung) und 
verwac.dte Berufe 

Schuhmacher und Schuh:1.nstandsetzer 
Schuhleder-Zuschneider, (Schuh-)Leistenarbei ter (Sohuhteile-

bearbei ter), Schuhnäher und verwandte Berufe 
Zaumzeugm.acher und Sattler 

S~e:::~b:~:~r, Zieher, Former und verwandte Metallerzeuger 
Schmelzer (Eisen und Metall) 
Anlasser, Temperer wid verwandte Metallwarmbehandler 
Walzwerker 
Grobschmiede, Bam.m.erachmiede und PreBschmiede (Schmiede-. 

presser) 
Former und Kernmacher 
Metallzieher und Ziehpreaser 

Präzi sionsinetrumentenmacher, Uhrucher, Schmuckwarenhersteller 
und verwandte Beru:te 
P;:!;!~{f!.~:J~fi!enmacher, Uhrmacher und einsohlägige Re-
Schmuckwßl'enheratellor, Gold- und Silborochmiede 
Schm11ckwarengraveure 

Werkzeugmacher, Jlaaohinenbauer, Rohrlea:er, Schweißer, 
Plattierer und verwandte Arbeitskräfte 
11Uchinen(te1le)bauer, Werkzeugmacher und Einrichter 

spanabhebender lletallbearb•:ttung1masohinen 
Werkaeu.paschinenbediener 
Maachinen- und .Apparatebauer und Maschinenmonteure (-au'.t-
steller, -einbauer) außer für Elektromaschinen und -gerät• 
und PräzieionainstrumenteJ Motormechaniker,Heizungsmonteure 

Reparaturmechaniker (-achloseer) außer für Elektrogeräte und 
Präzisionsinstrumente 

Blech(kal t )verform.er (Kupferschmiede, Blechschm1ede,Klempner) 
Rohrleger und Rohrinstallateure 
Schweißer und Schneidbrenner 
Schwerblechverf'ormer Wld Metallkonstruktionebauwerker (z. B. 
Kesselbauer, Nieter) 

Galvaniseure, Metallisierer und verwandte Arbeitskräfte 

76 
761 

762 
763 
764 
765 
77 

771 
772 
773 

779 
78 
781 
782 
79 

791 
792 
793 
794 
795 
799 

80 

801 
802 
803 
804 

805 
806 
81 

811 
812 
il13 
814 
82 

821 
822 
823 
824 
825 

826 
827 
83 
831 
832 

833 

834 
835 
84 
841 
842 
843 
85 

851 
352 
853 
854 

855 
856 
857 
858 
86 
861 
87 

871 

872 
873 
874 

875 
876 

88 
881 
89 

ligr. 9 
90 
91 

92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 

ligr. X 

X1 

X2 
X3 

Berutanoi• 
Berufshauptgruppe 

Beru:feuntergruppe 
Berufsa:attunJ.?: 

Elektriker und verwandte Elektro- und Elektronikwerker 
Elektroinstallateure, Elektroinstandsetzer wid verwandte 
Elektrowerkar 

Elektromaschinenbauer, -m.echan1ker und Elektronikmechan~.ker 
Rundfunk.- und Fernsehreparaturmechaniker 
Telephon- und Telegrapheninstallateure und -instandsetzer 
Elektro(Uberland )lei tungsbauer und (Elektro-)Kabelleger 

Zimmerleute, Bautiachler, l(t,beltiacbler, Böttcher und verwandte 
Ar bei takräfte 

Zimmerleute und Bautischler 
116bel tiachler 
Säge- und andere Holzbearbei tWl8smaschineneinrichter und 
-bediener 

Stellmacher, Modelltischler, Drechsler 
Maler und Tapetenkleber 

Maler und Tapetenkleber (Bauwesen und Geb8.ude1netandhal tung) 
l4aler (außer Bauwesen und Gebäudeinstandhaltung) 

Maurer, Verputzer (Stukkateure) und Bauwerker, soweit nicht an 
anderer Stelle eingeordnet 

Ziegelmaurer, Natursteinmaurer und Fliesenleger 
Verputzer (Stukkateure) 
Betonobernächenfertigmacher und Terrazzoleger 
Isolierer 
Glaser 
Bauwerker ( z.B. Bodenleger, Dachdecker, Pflasterer, Kanal-
rohrleger usw. ) 

Schriftsetzer, Drucker, Klischeehersteller, Buchbinder und ver-
wandte Berufe 
Schriftsetzer (Hand- und Maschinensetzer) 
Drucker 
Stereotypeure und Galvanoplaetiker 
Lithographen und sonstige Klischeehersteller (außer Photo-

graveuren) 
Photograveure 
Buchbinder und verwandte Beru:te 

Glashersteller und -verarbeiter, Keramformer und -brenner und 
verwandte Glas- und Keramikwerker 
Glasverformer, -schneider, -schleif er und -polierer 
Töpfer und verwandte Keram- und Schleifmi ttelformer 
Glasschmelz- wid-«tihlofenbediener und Kerambrenner 
Glas- und Keramwarenverzierer 

Mtiller, Backer, Brauer und verwandte Lebensmittel- Wld Ge;i„u1ke 
herateller , 

Müller (Getreide und verwandte Erzeugniss,e) 
Backer und Konditoren 
Zucker- und Schokoladenwarenhersteller 
Brauer, WeinkUfer und verwandte Berufe 
Räucherer, TiefkUhlkonservierer, Konservenkocher und ver-

wandte Koneervierer 
Fleischer (Schlachter) und Fleisohzer.teiler 
M:olkereiwerker 

Chemiewerker und verwandte Produktionsarbeiter 
Destillateure 
Kocher, Raster und andere Warmbehandler im Rahmen chemischer 

und verwandter ProdUktion 
Brecher, Müller und Kalanderer im Rahmen chemischer und ver-
wandter Produktion 

Papierbrei bereiter 
Papiermacher 

Tabakaui'berei ter und Tabakwarenmacher 
Tabakaufberei ter 
Zigarrenmacher 
Zigarettenmacher 

Facharbeiter und Produktion.sarbei te::-, eowei t nicht an anderer 
Stelle eingeordnet 
Korbflechter und verwandte Berufe 
Reifenmacher, Vulkaniseure und verwandte Gummiwerker 
Kunststof!ver f ormer 
Gerber, Fellenthaarer, Rauchwarenzurichter und verwandte 

Berufe 
Photolaboranten 
Muaikinstrumentenmacher und verwandte Berufe 
Steinbearbeiter und Steinbildhauer 
Papierwarenhersteller 

Packer, Etikettierer und verwandte Berufe 
Packer, Etikettierer und verwandte Berufe 

Bediener stationarer Maschinen, von Erdbewegungsmaschinen sowio 
von Aufzugs- und. Hebeanla.gen, und verwandte Berufe 
Bc~;:~hlnf!~!~)n:~:re M:::!rh~i~~ ahnlicher Anlagen 
Kran- und Aufzugsmaachinisten 
Vertauungsmonteure, Seilspleißer (Drahtseile und Tauwerk) 
Erdbewegunss- und Ba.um.aschinen:f'tlhrer, sowe.1 t nicht an anderer 
Stelle eingeordnet 

Bediener von Güterbewegungsgeräten 
Öler und Schmierer von stationären Maschinen, Kraftfahrzeugen 
und ähnlichen Einrichtungen 

Stauer und ver"andte Güterladearbeiter 
Stauer und verwandte GUterladearbei ter 

Ungelernte Hilfskräfte ( "Labourera"), soweit nicht an anderer 
Stelle eingeordnet 

Dienatleietungaberufe, Lichtbildner und Berufssportler 
Peuerscbutz-, Polizei-, Wach- und verwandte Berufe 
Wirtschafterinnen, K6che, Hausgehil!innen, Haushalthelfer und 
verwandte Berufe 

Kellner, Barmixer und verwandte Berufe 
Hauswarte (Hausbesorger), Gebäudereiniger und verwandte Berufe 
Friseure, Schbnhei tsp!'leger und verwandte Berufe 
Wäscher, Plätter und Chemiaohreiniger 
:Berufssportler und verwandte Berufe 
Photographen und ver\lfandte Kameramänner 
Leichenbehandler und -bestatter 

!rbai takrllfte mit noch nicht bestimmtem oder m1 t unbestimmtem 
Beruf 
Personen auf erstmaliger Stellungsuche (Schulentlassene und 

andere) 
Arbei tekräfte mit unbestimmtem Beruf 
Arbei tekräfte ohne Berufsangabe 

A II HA ll G 

Wehrberufe und Wehrdienotpfliohtigo 
llehrmaohtsangeh6rige 

*) Gemaß Beschluß der 9. Internationalen Konferenz der l.rbei tsstatietiker in der Fassung vom Jahre 1958 und in de:r deutschen, vom Statistiaohen Bunde1amt 
herausgegebenen tlbaraetzung, Wiet!lbaden 1960. 
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Auslandsstatistische Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 

I, Zusammenfassende Veröf'tentlichungen 

II. 

A. Al1geme1ne suaammen:faaaende Verö:ff'entl1chungen 

Statistisoheo Jahrbuch ttlr die Bundesrepublik Deutschland 
Hauptabechni tt: Internationale ttbersichten 

Wirtschaft und Statistik 
Abschnitt: Weltmarktpreise wichtiger HandelsgUter 

Statistischer Wochendienst 
Abechni tt: Wel tmarktpreiae 

D. Allgemeine Statistik des Auslandes 

Internationale Monatszahlen 

Länderberichte (Erscheinungsjahr des jeweils letzten Heftes in Klammern) 

Afrikanische Entwicklungsländer Brasilien 
Heft 1: Ghana, Guinea, Kamerun, China (Volksrepublik) 

Liberia, Togo p961 l Prankreich 
Heft 2: Nigeria 1961 Griechenland 
Heft 3: .Äthiopien, Libyen, Indien 

Sudan (1961) Indonesien 
Heft 4: Kongo (Leopol.dville), Irak 

Ruanda-Urundi (1962) Iren 
Heft 5: Elfenbeinlalste, Ober- Israel 

vol ta, Sierra Leone 1962 Italien 
Heft 6: Madagaskar 1962 Japan 
Heft 7: Marokko 1963 Jordanien 
Heft 8: Tunesien 1963 Jugoelawien 

Argentinien 1959 Kanada 
Australien 1957 Libanon 
Belgien-Luxemburg 1959 

J.ilachserien 

D: Industrie und Handwerk 

Reihe 8: Industrie des Ausl.andes: 
I. Bergbau und Energiewirtschaft 1950, 1952 bis 1960 

II. Verarbeitende Industrie 
Teil 1: Eisen- und metallverarbeitende Industrie 1961 

1959 
1961 
1961 
1961 
1960 
1958 
1959 
1959 
1958 
1959 
1957 
1959 
1962 
1958 
1959 

Teil 2: Verbrauchsgüter-, Nahrungs- und Genußmi ttelindustrien 1961 

ErgänZUJlßSBerie Eisen und Stahl 

Mongolische Volksrepublik 
Bieder lande 
Polen 
Saudisch-Arabien 

und Aden 
Schweden 
Sowjetunion 
Sowjetunion (Der Siebenjahres-

plan 1959 - 1965) 
Spanien 
SUda:Crikanisohe Union 
!rechechoelowakei 
Türkei 
Vereinigte Arabische 
Republik und Jemen 

Reihe 1: Eisenerzbergbau, Eisen schaffende Industrie, Eisen-, Stahl- und TempergieSerei 
Reihe 2: Zahlen zur Montanunion 

E: Bauwirtschaft, Bautätigkeit, Wohnungen 

Reihe 1: A!~~~~~~~ ~~=u~~t:!:J;u~!r1::t'a!:e 

G: Außenhandel 

Reihe 7: Sonderbei trage: 
Der Außenhandel mit den auSereuropELischen Entwicklungsländern 1957 bis 1959 

11962l 1959 
1961 

!1959l 1958 
1960 

r961l 1960 
1959 
1963 
1959 

(1961) 

Die Bundesrepublik Deutschland auf den Importmärkten der OEEC-Länder und der Vereinigten Staaten 1958/59 
Attßenhandel mit den Kitgliedslandern der OECD, 1961 

M: 

Außenhandel nach Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses :rur die Industriestatistik - Spezial-
handel - 1958 - 1962 -

Außenhandel nach Ländern und Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses :f'Ur die Industriestatistik 1962 
Reihe 81 Au.Benhandel des Auslandes 

(Erscheinungsjahr des jeweils letzten Be:ftes in Klammern} 

Aden 1961 Guatemala 

!f~~!!!n 
1959 Haiti 
1960 Honduras (Rep.) 

Angola 1961 Hongkong 
Antillen, Niederl. 1962 Indien 
Argentinien 1960 Indonesien 
Athiopien 1960 Irak 
Australien 1961 Iran 
Belgien-Luxemburg 1960 Irland 
Belgisch-Kongo 19l 1 Island 
Birma 1961 Israel. 
Bolivien 1961 Italien 
Brasilien 1962 Japan 
Brit. Borneo 1962 Jordanien 
~;f:ien 1960 Jugoslawien 

1961 Kanada 
Chile 1960 Kenia, Uganda und 
China (Volksrepublik) 1961 Tanganjika 
Costa Rica 1959 Kolumbien 
Cypern 1960 Korea, SUd-X:orea 
Dänemark 1963 Kuba 
Dominik. Republik 1962 Libanon 
Ecuador 1960 Liberia 
Elfenbeinküste 1962 Libyen 
El Salvador 1960 lladagaokar 
Finnland 1961 llalaya 
Ftld. v. Rhodesien und Malta 
Njassaland 

11961! 

Marokko 
Frankreich 1960 llexiko 
Ghana 1961 Mosambik 
Griechenland 1960 Neul!eeland 
GroSbri tannien 1960 Nicaragua 

Preiee 1 Ltlhne 1 Wirtech.a!tsreohn!Bßen 

Reihe 
Reihe 

1: 
71 

Preise und Preisindices für Au.Benhan.delsgUter 
Preise .für Verkehrsleistungen 

Reihe 9: 

Reihe 10: 
Reihe 12: 

Preise im A1tBland 
I. GroBha.r:l.delspre!se 

Grundstoffe, Teil 1 - } 
Weltmarktpreise ausgewählter W&l'en 

II. Einzelha.n.delspreiae 
Internationaler Vergleich der Preise !Ur die Lebenshaltung 
Verdienste und Löhne im. Ausland 

1961 Niederlande 
1959 Nigeria 
1962 Norwegen 
1960 Österreich 
1962 Pakistan 
1962 Panama 
1962 Paraguay 
1961 Peru 
1962 Philippinen 
1962 Polen 
1960 Portugal 
1960 Saudi Arabien 
1961 Schweden 
1962 Schweiz 
1960 Sierra Leone 
1961 Sowjetunion 

1962 
Spanien 
Sudan 

1962 Südafrikanische Union 
1962 Surinam 
1959 Syrien 
1962 Taiwan 
1961 Thailand 
1961 Tachechoalowalcei 
1963 hnesien 
1960 tu.rkei 
1961 Ungarn 
1962 11ruguay 
1961 Venezuela 
1960 Vereinigte Staaten 
1959 Westindischer Bund 
1961 

I. A.rbei tnehmerverdienate und Arbe1 tazei ten1 Streike und Aua1perrungen 
II. Tariflöhne und Lohnindices in ausgewählten Ländel"n 
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1960 
1962 
1960 
1960 
1961 
1962 
1961 
1961 
1961 
1960 
1962 
1960 
1959 
1960 
1961 
1961 
1960 
1960 
1963 
1960 
1963 
1962 
1961 
1961 
1962 
1962 
1962 
1962 
1960 
1960 
1962 

Eraoheinuyaf'olge 

jährlich 

monatlich 

wöchentlich 

monatlich 

unregel.mäßig 

zwei jährlich 

jährlich 
jährlich 

vierteljährlich 
monatlich 

unregelmäßig 

einmalig 
einmalig 
einmalig 

einmalig 
einmalig 

unregelmäßig 

monatl. u. jkhrl. 
vierteljährlich 

vierteljährlich 
monatlich 
vierteljährlich 
monatl. u. jährl. 

jlllrlich 
jährlich 

\ 



Fachserie M: 

Preise - Löhne - Wirtschaftsrechnungen 
Reihe 1: 
Reihe 2: 
Reihe 3: 
Reihe 4: 
Reihe 5: 

Reihe 6: 

Reihe 7: 
Reihe 8: 
Reihe 9: 

Reihe 10: 

Reihe 11: 

Reihe 12: 

Reihe 13: 

Reihe 14: 

Reihe 15: 

Reihe 16: 

Reihe 17: 

Reihe 18: 

Preise und Preisindices für Außenhandelsgüter (monatlich, jährlich) 
Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe (monatlich, jährlich) 
Preise und Preisindices für industrielle Produkte (monatlich, jährlich) 
Preise und Preisindices für die Land- und Forstwirtschaft (monatlich, jährlich) 
Preise und Preisindices für Bauwerke und Bauland 
1. Meßziffern für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke (vierteljährlich mit Vorbericht) 
II. Baulandpreise (vierteljährlich) 
Einzelhandelspreise und Indices der Verbraucherpreise 
(wöchentlich, monatlich mit Eilbericht, jährlich) 
Preise für Verkehrsleistungen (vierteljährlich) 
Verkaufspreise des Großhandels (monatlich, jährlich) 
Preise im Ausland 
1. Großhandelspreise 

Grundstoffe Teil 1: Nahrungs- und Genußmittel, technische Ole u.ä. 
Teil 2: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u.ä. 
Teil 3: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u.ä. 
(Die Berichte erscheinen vierteljährlich in monatlichem Abstand) 

Weltmarktpreise ausgewählter Waren (monatliche Berichte mit einer Auswahl aus den Teilen 1 bis 3) 
II. Einzelhandelspreise (vierteljährlich) 
Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung (monatlich, jährlich) 
Tariflöhne und -gehälter 
1. Tariflöhne und II. Tarifgehälter sind Loseblattsammlungen 
(Ergänzungsblätter erscheinen im Mai und November eines jeden Jahres) 
III. Index der Tariflöhne und -gehälter (vierteljährlich) 
Verdienste und Löhne im Ausland 

1. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeitem Streiks und Aussperrungen (jährlich) 
II, Tariflöhne und Lohnindices in ausgewählten Ländern (jährlich) 

Wirtschaftsrechnungen 
1. Verbrauch in Arbeitnehmerhaushalten (vierteljährlich, 4. Vierteljahresheft = Jahresheft) 
II. Verbrauch in Haushalten von Renten- und Fürsorgeempfängern (jährlich) 
Außerdem erscheinen unregelmäßig Sonderbeiträge von Haushalten verschiedener Bevölkerungsgruppen 

Arbeiterverdiensle in der Landwirtschaft (jährlich) 

Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
1. Arbeiterverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 
II. Angestelltenverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 
Außerdem erscheinen Sonderbeiträge in unregelmäßiger Folge 
Arbeiterverdienste im Handwerk (halbjährlich) 

Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen 
(Die Ergebnisse werden in unregelmäßigen Abständen veröffentlicht) 

1, Gewerbliche Wirtschaft und Dienstleistungsbereich 
Arbeiterverdienste 
Angestelltenverdienste 

II, Landwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

III. Forstwirtschaft 
Arbeiterverdienste 

IV. Erwerbsgartenbau 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

Einkommens- und Verbrauchsstichproben (unregelmäßig) 

Systematisches Verzeichnis 
Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch (Ausgabe 1963) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind beim W. KOH LHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150, erhältlich. 
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